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Bericht des Regierungsrates zum Staatsvoranschlag 1998 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Staatsvoranschlag 1998 schliesst in der Laufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
663,5 Mio Franken und einem Ertrag von 663,l Mio Franken mit einem Aufwandüberschuss 
von 0,4 Mio Franken ab. Die Investitionsrechnung weist bei Ausgaben von 172,7 Mio 
Franken und Einnahmen von 8,8 Mio Franken Mehrausgaben (= Nettoinvestitionen) von 
163,s Mio Franken aus. Die Finanzrechnung ergibt einen Finanzierungsfehlbetrag von 
130,2 Mio Franken, ohne ALV-Darlehen, die vom Bund refinanziert werden, 113,9 Mio 
Franken. Zu diesem Budget erstatten wir lhnen den folgenden erläuternden Bericht. 

Die wirtschaftliche Rezession hat die Talsohle erreicht und nach dem mehrjährigen 
Abschwung des Konjunkturzyklus darf nun mit einer - zwar langsamen - wirtschaftlichen 
Erholung gerechnet werden. Diese wirkt sich auf den Staatshaushalt 1998 aber noch nicht 
aus, da die Einkommen und Erträge nach unserem Steuersystem erst in den Folgejahren 
besteuert und damit für den Staatshaushalt wirksam werden. Das Budget 1998 ist vielmehr 
noch durch die wirtschaftliche Rezession geprägt. Der Ertrag - insbesondere der für die 
Finanzierung der staatlichen Tätigkeit massgebende Steuerertrag - stagniert, während der 
Aufwand weiter zunimmt. Die Sparmöglichkeiten sind im Rahmen der Budgetierung gering, 
weil die Ausgaben und deren Wachstum weitgehend durch gesetzliche Regelungen 
vorgegeben sind. Um eine fast ausgeglichene Laufende Rechnung vorlegen zu können, muss 
wie in den Vorjahren auf die für schwierige wirtschaftliche Zeiten geschaffenen Reserven 
zurückgegriffen werden. 

Wie im Vorjahr haben wir uns für die Budgetierung zum Ziel gesetzt, in der Laufenden 
Rechnung die volle Deckung des Aufwandes inklusive angemessene Abschreibungen und 
damit einen zufriedenstellenden Selbstfinanzierungsgrad zu erreichen. Bei den Investitionen 
soll nach wie vor nicht Zurückhaltung geübt werden, da es den Konjunkturaufschwung zu 
fördern gilt und die beschlossenen Bauvorhaben rasch realisiert werden sollen. Um diese Ziele 
zu erreichen haben wir für die Erstellung des Voranschlages folgende Leitlinien festgelegt: 

- Der Voranschlag 1998 der Laufenden Rechnung muss ausgeglichen sein. 

- Die Netto-Investitionen dürfen 120 Mio Franken nicht übersteigen 

- Der Steuerfuss ist beizubehalten. 

Der Sachaufwand (baulicher und übriger Unterhalt, Mieten, Energie, Wasser, Büro- und 
Schulmaterial usw.) ist fast der einzige Bereich, bei dem sich die Höhe des Aufwandes nicht 
direkt aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ergibt. In diesem Bereich kann deshalb auf die 
Ausgabenhöhe im Rahmen der Budgetierung wesentlich Einfluss genommen werden. Wir 
haben festgelegt, dass der Sachaufwand gesamthaft nicht über den Betrag der Rechnung 
1996 ansteigen sollte. Wir haben des weitern vorgesehen, dass bei den Gehältern zum 
Ausgleich der voraussichtlichen Teuerung 1997 eine Erhöhung der Teuerungszulage um 0,8 
Prozent einzurechnen ist. Ob und in welchem Ausmass die Teuerungszulage erhöht wird, 
werden wir aber erst im Dezember in Kenntnis des Indexstandes vom November 1997 
entscheiden. 

Im Verlaufe des Budgetierungsverfahrens hat sich gezeigt, dass die Budgetziele nur schwer 
erreichbar sind, weil der Aufwand in verschiedenen Bereichen stark anwächst, der Ertrag 
hingegen stagniert. So wirken sich die Folgekosten der lnvestitionen der Vorjahre, welche zur 
Stützung der Konjunktur bewusst hoch angesetzt wurden, stark aus. Auf der Aufwandseite 
resultieren höhere Abschreibungen (+ 8.3 Mio Franken gegenüber Budget Vorjahr), auf der 
Ertragsseite führt der Verzehr der Eigenmittel verbunden mit dem Zinsrückgang zu einem 
niedrigeren Vermögensertrag (-2,l Mio Franken). Gleichzeitig steigt die Belastung mit 
Passivzinsen (+ l , 6  Mio Franken), da die Investitionen nun mehr und mehr durch Aufnahme 
von Fremdmitteln finanziert werden müssen. Das antizyklische Verhalten in den Vorjahren 
führt somit zu einer Mehrbelastung und einem Minderertrag von total 12 Mio Franken. 

Unvermeidlich - da Bundesrecht - ist auch der Kostenanstieg im Gesundheitswesen (Beiträge 
an die Verbilligung der Krankenkassenprämien + 1,7 Mio Franken, Taxausgleich für Patienten 
an ausserkantonalen Spitälern + 2 Mio Franken). Die Bemühungen zur Kostensenkung im 
Spitalbereich zeigen beim Kantonsspital mit einem um 1,3 Mio Franken niedrigeren 
Defizitbeitrag Erfolg, dieser Minderaufwand wird aber durch einen um 1,6 Mio Franken 
höheren Beitrag an die Defizite der privaten Spitäler mehr als kompensiert. 

Gesamthaft ist die Wachstumsrate des Aufwandes gegenüber dem Voranschlag des 
Vorjahres mit 2,4 Prozent geringer als im Voranschlag 1997 (+ 7,6%), und auch die 
Zuwachsrate des echten Aufwandes (nach Ausschluss der internen Verrechnungen, 
Abschreibungen sowie Einlagen in Rückstellungen und Reserven) liegt mit 1,O Prozent unter 
der Vorjahreszahl (6,8%). 

Auf der Ertragsseite führt die Stagnation bei den Steuereinnahmen (ohne Motorfahrzeugsteuer 
272,3 Mio Franken, Vorjahr 271,7 Mio Franken) dazu, dass der Gesamtertrag (+ 2,696 
gegenüber dem Vorjahresbudget) nicht mehr gleich stark oder - wie in den Jahren der 
Hochkonjunktur - stärker anwächst als der Aufwand. Die Zuwachsrate des echten Ertrages 
liegt mit 0,6 Prozent wesentlich unter der Quote des Vorjahresbudgets (6,4%). Der Ausgleich 
der Laufenden Rechnung kann deshalb nur mit dem Rückgriff auf die für schwierige Zeiten 
geäufneten Reserven erreicht werden. 

Im Budget sind die folgenden Reserveentnahmen enthalten: 

Wir halten es für gerechtfertigt, stärker als bisher auf die Reserven für den Finanzausgleich 
zurückzugreifen. Dies setzt eine Anderung des Gesetzes über den direkten Finanzausgleich 
voraus, die wir lhnen mit separater Vorlage beantragen. 

Budget 
1998 
8.0 

(in Mio Franken) 

Entnahme aus: 
Reserve für Ausaleich des Steuerertraqes - , - 

Der Ausgleich der Laufenden Rechnung könnte statt durch Reserveentnahmen durch eine 
Erhöhung des Steuerfusses erreicht werden. Eine solche Massnahme wäre nach unserer 
Auffassung kontraproduktiv, da durch Abschöpfen von Einkommen und Ertrag der 
bescheidene wirtschaftliche Aufschwung gebremst und die Standortgunst unseres Kantons 
vermindert würde. Sollte der Abschluss 1998 budgetgemäss ausfallen und sich für die Zukunft 
keine Verbesserung der Ertragslage abzeichnen, müssten wir - da die Reserven nicht 
unerschöpflich sind - weitere Massnahmen vorschlagen. 

Budget 
1997 
3 3  

Reserve für ~on]runkturförderun~ 
Reserve für Finanzausgleich 

Total 

3,7 
2,s 

9,7 

1,1 
8,s 

17,6 



Die Auflistung der in der Realisierungsphase stehenden Investitionen und der in oder kurz vor 
der parlamentarischen Beratung stehenden Investitionen hat eine Gesamtsumme ergeben, die 
wesentlich über dem in den Budgetrichtlinien festgelegten Betrag liegt. Eine Verlangsamung 
der Investitionstätigkeit im heutigen Zeitpunkt wäre für den Kanton wenig wirtschaftlich und 
würde auf das schwache Wirtschaftswachstum nicht förderlich, sondern hemmend wirken. Wir 
legen Ihnen daher ein Investitionsbudget in noch nie erreichter Höhe von 172,7 Mio Franken 
vor; davon müssen Investitionen im Betrag von 27,3 Mio Franken allerdings noch vom 
Kantonsrat beschlossen werden. Die Einnahmen der Investitionsrechnung (im wesentlichen 
Beiträge des Bundes) belaufen sich lediglich auf 8,8 Mio Franken, womit sich Netto- 
Investitionen von 163,s Mio Franken ergeben. Die budgetierten Brutto-Investitionen liegen 
38,2 Mio Franken und die Netto-Investitionen 47,6 Mio Franken über dem Vorjahresbudget. 
Besonders stark soll 1998 im Bereich Hochbauten investiert werden (66 Mio Franken, davon 
entfallen allein auf die 2. Etappe des kantonalen Verwaltungszentrums an der Aa 41 Mio 
Franken und 10 Mio Franken auf die Gewerblich-industrielle Berufsschule). Es folgen die 
Investitionen im Strassenba~i mit 24,6 Mio Franken (mit Spezialfinanzierung), wovon Projekte 
im Betrage von 9 , l  Mio Franken aber noch der Beschlussfassung durch den Kantonsrat 
bedürfen. Eine erhebliche Belastung der Investitionsrechnung stellen die Darlehen von 16,3 
Mio Franken an die Arbeitslosenversicherung dar, deren Höhe beim Erlass der 
Budgetrichtlinien nicht bekannt war. Für Investitionsbeiträge an den Bau und die Einrichtung 
von Krankenanstalten sind 13 Mio Franken budgetiert. Es folgen mit 11,5 Mio Franken die 
Investitionen im Bereich Umweltschutz, mit 11,4 Mio Franken Investitionsbeiträge an die 
Gemeinden für Schulneu- und Umbauten. Für die Zahlung von Investitionsbeiträgen an 
Altersheime sowie Behindertenheime werden 10, l  Mio Franken budgetiert. Mit 9,5 Mio 
Franken schlagen die Informatik-Investitionen zu Buche. Die restlichen gut 10 Mio Franken 
entfallen auf diverse kleinere Investitionen und Investitionsbeiträge. 

Die Einnahmen der Investitionsrechnung sind mit 8,8 Mio Franken gering. In der 
Vorjahresposition von 18,2 Mio Franken waren noch Rückzahlungen von Darlehen der 
Arbeitslosenkasse im Betrag von 10,O Mio Franken enthalten. Dies zeigt, dass der Kanton Zug 
seine Investitionen weitgehend selber finanzieren muss, während andere Kantone erhebliche 
Bundesbeiträge erhalten. 

Die Finanzrechnung (Laufende Rechnung ohne Abschreibungen, Einlagen in und 
Entnahmen aus Rückstellungen und Reserven, Verrechnungen) weist Einnahmen von 580,O 
Mio Franken und Ausgaben von 546,3 Mio Franken aus. Es res~iltiert somit ein 
Finanzierungsbeitrag an die Investitionen von 33,7 Mio Franken, 2,4 Mio Franken weniger als 
im Vorjahresbudget. Bei Netto-Investitionen mit 163,s Mio Franken resultiert ein 
Selbstfinanzierungsgrad (Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung in Prozenten der 
Netto-Investitionen) von lediglich 20,6% (Vorjahr 31,0%). Der niedrige Selbstfinanzierungsgrad 
ist einerseits auf die bescheidene Zunahme des Ertrages der Laufenden Rechnung, 
anderseits auf die - aus konjunkturellen Gründen gewollte - hohe Investitionsquote von 24,O 
Prozent zurückzuführen (Anteil der Investitionen an der Summe der laufenden Ausgaben 
gemäss Finanzrechnung plus Investitionsausgaben brutto). 

Ein Vergleich mit der Finanzplanung 1997-2000 zeigt für die Laufende Rechnung eine sehr 
gute Übereinstimmung von Planung und jetziger Budgetierung. Im Finanzplan wurde in der 
Laufenden Rechnung für 1998 mit einem Aufwand von 665,6 Mio Franken (Budget 1998 
663,5 Mio Franken) und einem Ertrag von 663,7 Mio Franken (Budget 1998 663,l Mio 
Franken) gerechnet. Das Defizit betrug im Finanzplan pro 1998 1,8 Mio Franken, während wir 
das vorliegendem Budget mit einem Defizit von 0,4 Mio vorlegen. Hingegen klafft beim 
Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung zwischen Finanzplan (43,3 Mio Franken) und 
vorliegendem Budget (33,7 Mio Franken) eine Lücke von 9,6 Mio Franken. Dies ist im 
wesentlichen darauf zurückzuführen, dass aufgrund der Entwicklung der Steuerertrag im 
Budget 6,3 Mio Franken tiefer eingesetzt werden musste als in der Finanzplanung des 
Vorjahres. 





2500 Rechnung 1996 / 
2250 4- I P-- -- / Budget 1997 

Die Personalkosten steigen um 7!4% gegenüber dem Vorjahr. Diese hohe Zuwachsrate 
ergibt sich vor allem durch die Ubernahme der Kaufmännischen Berufsschule (bisher 
Pauschalbeitrag an den Kaufmännischen Verein). Ohne die Personalkosten der KBZ von 6,8 
Mio Franken beträgt die Steigerungsrate 3,1%. Beim Sachaufwand, Reduktion 1 3 %  
gegenüber VJ, entfallen rund 1 Mio Franken auf die KBZ. Ohne KBZ liegt der Sachaufwand 
3% unter VJ-Budget. Bei den direkt beeinflussbaren Kosten ist die Begrenzung auf Niveau 
1996 erreicht worden. Bei den Passivzinsen (+18,2%) sind zusäfZJich 2 Mi0 Franken für die 
Finanzierung der Investitionen eingerechnet. Die Internen Verrechnungen nehmen 
gegenüber VJ um 6,4% zu. Die höheren Beträge sind auf die erstmals umgelegten Kosten für 
Abschreibungen auf ITL-Investitionen zurückzuführen. 

Rechnun Bud et Bud et B'S8 i n  B'S8 in 1 1996 1 2 / 1991 / % / 1998 1 % ( % B'S7 / % R.96 / 
I I I t I I 

Steuern 277.1 43.8% 290.2 44.9% 291.7 44.0% 
Regalien und Konzessionen 6.8 1.1% 6.8 1.1% 7.0 1.1% 
Vermögenserträge 23.5 3.7% 20.6 3.2% 18.5 2.8% 
Entgelte 37.2 5.9% 39.8 6.1% 44.8 6.7% 
Beiträge ohne Zweckbindung 106.7 16.8% 100.1 15.5% 103.7 15.6% 
RückerstattungvonGemeinwesen 16.5 2.6% 12.7 2.0% 13.3 2.0% 
Beiträge mit Zweckbindung 28.3 4.5% 31.3 4.8% 31.5 4.8% 
Durchlaufende Beiträge 62.3 9.9% 75.3 11.6% 69.5 10.5% 
Entnahmen aus Reserven 49.6 7.8% 40.2 6.2% 51.7 7.8% 
Interne Verrechnungen 24.4 3.9% 29.5 4.6% 31.4 4.7% 

Total Ertrag 632.4 100.0% 646.5 100.0% 663.1 100.0% 

u n r ~ i i ~ i u i i y  1996 - 
I I 
; G Budget 1997 

/ II m„,,„+ r ooa F 

Die Steuern nehmen nur noch um 0,5% zu (2. Jahr der Veranlagung). Die Vermögenserträge 
(- 10,2%) gehen entsprechend der Abnahme des verzinslichen Finanzvermögens zurück. Die 
deutliche Steigerung der Entgelte (+ 12,6%) ist vor allem auf höhere Grundbuchgebühren 
(+0,9 Mio Franken), erstmals ausgewiesene Schulgelder der KBZ (+ 1,7 Mio Franken) und die 
Aktivierung der ITL-Leistungen für Projekte (1,O Mio Franken) zurückzuführen. Bei den 
Beiträgen ohne Zweckbindung (+ 3,6%) sind höhere Anteile aus der direkten Bundessteuer 
von 1,5 Mio Franken enthalten. Ein Systemwechsel des Bundes führt bei der Position 
Durchlaufende Beiträge (- 7,7%) zu dieser markanten, aber erfolgsneutralen Reduktion. 



6. Informatikkosten und -investitionen 

Die Abschreibungen von 0,89 Mio Franken auf Informatik-Investitionen werden ab B' 1998 
direkt den Direktionen bzw. Abteilungen belastet. Sofern ein Amt separat ausgewiesen wird, ist 
der Betrag nicht im Direktionstotal enthalten. 

Begründung zur Berechnung des mutmasslichen Steuerertrages 1998 
Konto 

1120 
1500 
1700 

2000 
2013 
3000 
3500 
3581 
3590 
4000 
4500 
4810 
5000 
5050 

61 11 

Natürliche Personen 

Abschreibungen 
Total Informatik W1996 netto, ohne 4'429 6'488 
Abschreibungen 

DirektionlAbteilung 

(in 1000 Franken) 

Allgemeine Verwaltung 
Direktion des lnnern 
Erziehungs- und 
Kultusdirektion 
Volkswirtschaftsdirektion 
GlBZ 
Baudirektion 
Justiz- und Polizeidirektion 
Strassenverkehrsamt 
Kantonspolizei 
Sanitätsdirektion 
Militärdirektion 
Forstdirektion 
Finanzdirektion 
ITL, Saldo nach 
Verrechnung 
Richterliche Behörden 
Total Informatikkosten 
netto 
Total Informatik 8'1997 netto, 

Grundlage für die Budgetierung der Steuern bildet das Steuersoll 1997 per 26. Juni 1997. Auf 
diesen Termin wurden rund 49 000 Steuerrechnungen für das Steuerjahr 1997 produziert. 
Wegen den Veranlagungsarbeiten zur Aufarbeitung der Rückstände für die Steuerperiode 
1995-96, bedingt durch die zusätzlichen Arbeiten für die Einführung der neuen 
Informatiklösung, konnten bis Ende Juni 1997 erst rund 1 300 definitive Veranlagungen für die 
Steuerperiode 1997-98 erstellt werden. Diese Anzahl entspricht einem Anteil von rund 2,4% 
aller Steuerpflichtigen. Bei rund 47 700 Rechnungen handelt es sich um provisorische 
Steuerrechnungen, wovon rund 30 000 (61%) auf der Selbstdeklaration 1997-98 beruhen. Die 
restliche Anzahl von 17 700 (36%) beruht auf der Grundlage der definitiven oder 
provisorischen Steuerrechnung 1996. Für die Budgetierung wird davon ausgegangen, dass bis 
zum 31.12.1997 rund 20% (rund 11 000) aller Steuerpflichtigen für die Steuerperiode 1997-98 
veranlagt sind. Aus diesen Abrechnungen wird eine Zunahme des Steuersolls pro 1997 von 
schätzungsweise 2,6 Mio Franken erwartet. 

Konto 
31995 

Direkte 
Kosten 

136 

65 

49 

137 
326 

545 
52 
18 
7 

975 
4'1 03 

55 
6'468 

ohne 

Irn Jahre 1998 werden schätzungsweise 60% oder rund 33 000 definitive Veranlagungen für 
die Steuerperiode 1997-98 vorgenommen sein, so dass per 31.12.1998 etwa 80% aller 
steuerpflichtigen Personen definitiv veranlagt sein werden. Aus den Taxationen im Jahre 1998 
wird eine Zunahme des Steuersolls gegenüber dem Stand per Ende 1997 von 
schätzungsweise 4,4 Mio Franken angenommen. 

Total 
Kosten 

LR 
B'1998 

315 
186 
355 

453 
20 
745 

1'166 
333 
913 
246 
100 
32 

2'262 
-188 

420 
7'358 

4'381 

Steuersoll 1997 vom 26.6.1997 
angenommene Zunahme bis 31.12.1997 
Steuererträge aus Nachträgen 
(Eintritt in Steuerpflicht, Neuzuzüger) 
Zunahme Steuerertrag 1998 
Steuersoll 1998 

Konto 
39008 

Abschrei- 
bungen 

40 
20 
20 

50 

60 
70 

35 
20 
10 
5 

300 
240 

20 
890 

Investi- 
tionen 

IR 
8'1 998 

301 
179 
125 

137 

492 
438 
100 

1'020 
328 
331 
59 

3'557 
1'320 

1'090 
9'477 

10'119 

Fr. 132 000 000 
Fr. 2 600000 

Konto 
39095 

von ITL 
belastet 

139 
166 
270 

354 
20 

548 
770 
333 
333 
174 
72 
20 

987 
-4'531 

345 
0 

Fr. I 000 000 
Fr. 4 400 000 
Fr. 140 000 000 

Die Einkommenssteuern der Vorjahre wurden mit 6,8 Mio Franken tiefer als im Vorjahr 
eingesetzt. Der Grossteil dieses Betrages wird aus den definitiven Abrechnungen für das 
Steuerjahr 1997 stammen, da irn Jahre 1998 weitere rund 50% der Steuerfälle 1997-98 
abgeschlossen werden sollten. Dazu kommen noch die Erträge der restlichen pendenten 
Taxationen der Steuerperioden 1993-94 und 1995-96. Zu beachten ist, dass eine grosse Zahl 
der provisorischen Rechnungen 1995-96 und 1997-98 auf den Selbstdeklarationen beruhen, 
so dass sich die Nachbezüge für diese Fälle in Grenzen halten dürften. 

Zum Steuersoll $998 und den Steuern der Vorjahre sind noch die Sondersteuern 
(Kapitalabfindungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne): die Quellensteuern ausländischer 
Arbeitnehmer sowie der ausländischen Verwaltunqsräte hinzuzurechnen. Der budqetierte 
Ertrag der Einkommenssteuern von 157 Mio  ranken-setzt sich wie folgt zusammen: 

- 

Steuersoll 1998 Fr. 140 000 000 
Steuern der Vorjahre Fr. 6 800 000 
Sondersteuern Fr. 3 000 000 
Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer, Saisonniers und Asylanten Fr. 6 000 000 
Quellensteuern ausländischer Verwaltungsräte Fr. 1 200 000 
Budgetierter Ertrag Einkommenssteuern Fr. 157 000 000 

Bei den Vermögenssteuern wurde im Grundsatz gleich vorgegangen wie für die Budgetierung 
der Einkommenssteuern. Grundlage bildet das Steuersoll 1997 per 26.6.1997, das zum Teil 



auf definitiven Rechnungen, auf provisor~schen aufgrund der Selbstdeklarationen oder 
aufgrund der Vorperiode basiert. Bis Ende 1997 wird sich das Steuersoll vom 26.6.1997 
schätzungsweise um 2% erhöhen. 

Hinzu kommen noch die Steuern aus Nachträgen und die Mehrerträge aus den definitiven und 
provisorischen Rechnungen 1998, basierend auf den Steuererklärungen für die Steuerperiode 
1997-98, sowie die Steuern der Vorjahre. Der für das Jahr 1998 budgetierte Ertrag der Vermö- 
genssteuern von 33 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1997 per 26.6.1997 
angenommene Zunahme bis 31.12.1997 (rund 2 %) 
Ertrag aus Nachträgen 
Zunahme Steuererirag 1998 
Steuersoll 1998 
Steuern der Vorjahre 
Budgetierter Ertrag Vermögenssteuern 

Fr. 28 500 000 
Fr. 600 000 
Fr. 400 000 
Fr. 500 000 
Fr. 30 000 000 
Fr. 3 000 000 
Fr. 33 000 000 

Juristische Personen 

Hierzu ist festzuhaken: 

a) Im Rechnungsjahr 1998 werden bei den juristischen Personen die Steuern erhoben: 
- Am 1. März für Gesellschaften mit Geschäftsjahresende zwischen Juli und Dezember 

1997 
- Am 1. September für Gesellschaften mit Geschäftsjahresende zwischen Januar und Juni 

1998 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll 1996 per 31.5.1997 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer rund 44,8 Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 16,4 Mio Franken 
betragen hat. Aufgrund der neuesten Erkenntnisse kann für den Steuerertrag 1996 bis 
31.12.1997 mit einem gewissen Zuwachs des Steuerertrages gerechnet werden. Trotz der 
angespannten Wirtschaftslage dürfte sich das Steuersoll bei der Reinertragssteuer 1996 
bis Ende 1997 auf schätzungsweise 46 Mio Franken erhöhen, und mit einer optimistischen 
Einschätzung der Zukunftsaussichten wird das Steuersoll 1997 für das Rechnungsjahr 
1998 auf 48 Mio Franken prognostiziert. 

Dazu sind noch die Steuern hinzuzurechnen, die am 1. September in Rechnung gestellt 
werden. Im Rechnungsjahr 1996 hat dieser Steuerbetrag rund 6,0 Mio Franken betragen, 
und im Jahre 1997 dürfte sich dieser Betrag auf rund 7,O Mio Franken erhöhen. In 
Erwartung einer positiven Entwicklung der Wirtschaftslage, w~rd diese Position für das 
Rechnungsjahr 1998 mit 8,O Mio Franken geschätzt. Bei der Kapitalsteuer wird aus der 
Rechnungsstellung per September 1998 ein Steuerertrag von 2,2 Mio Franken erwartet. 
Nach wie vor können die Fremdwährungen und der Zinsenverlauf einen gewichtigen 
Einfluss auf den Steuerertrag beim Gewinn und Kapital haben. Zu berücksichtigen, aber 
schwer zu schätzen, ist der Zuwachs aus der Zunahme im Bestand der juristischen 
Personen. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf den 
Stand der noch offenen Veranlagungen und des Steuersolls der Vorjahre abgestellt wurde. 
Zu beachten ist dabei, dass die provisorischen Steuerrechnungen der meisten grösseren 
Gesellschaften den Selbstdeklarationen angepasst wurden, so dass keine grossen 
Nachbezüge anfallen. 



Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild: 

Reinertrags- Kapital- Kapitalsteuer 
steuer s te~~er  5 41 

Steuersoll 1996 per 31.5.1997 44800000 11 300000 5 140 000 
angenommene Zunahme bis Ende 1997 1 200 000 300 000 40 000 
Zuwachs durch Neuzugänge 700 000 200 000 20 000 
Zuwachs aus ~eschäfker~ebnissen 1997 1 300 000 200 000 
Subtotal 48000000 12000000 5 200 000 
Steuern Berichtsjahr 8 000 000 2 000 000 200 000 
Steuern früherer.~ahre 3 000 000 900 000 100 000 
Budgetierter Steuerertrag pro 1998 
juristische Personen 59000000 14900000 5 500 000 

Zusammenfassung 

I .  Natürliche Personen 
- Einkommenssteuern 
- Vermögenssteuern 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 
- Kapitalsteuern 'j 41 

3. Nach- und Strafsteuern 
Personalsteuern 
Erbschafts- und Schenkungssteuern 
Gesamter Steuerertrag 1998 

Direkte Bundessteuer 

Bei der Ermittlung des Bundessteuerertrages ist zu beachten, dass aufgrund des ab 1.1.1995 
in Kraft getretenen Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer die juristischen Personen 
ab dem Jahre 1995 von der zweijährigen Vergangenheitsbemesst.~ng auf die einjährige 
Gegenwartsbemessung umgestellt wurden. Das Geschäftsjahr entspricht der Steuerperiode. 
Im Jahre 1998 wird die Steuer für die Steuerperiode 1997 bzw. das Berichtsjahr bezogen, 
sofern Steuerperiode und Kalenderjahr nicht übereinstimmen. Aufgrund dieser Neuer~ing 
stehen im Zeitpunkt der Budgetierung noch keine Geschäftsabschlüsse des 
Bemessungsjahres zur Verfügung, so dass der Steuerertrag durch Schätzungen und 
erhaltenen Informationen von grösseren Gesellschaften festzusetzen ist. Dazu wurden auch 
die Schätzungen der Eidgenössischen Steuerverwaltung, die auf statistischen Berechn~ingen 
beruhen, zu Hilfe genommen. Wir rechnen im Jahre 1998 mit Steuereingängen von 560 Mio 
Franken. Der Kantonsanteil beträgt unverändert 17% oder rund 95,2 Mio Franken. Hinzu 
kommt ein Anteil aus dem Härteausgleich, gemäss Verordnung des Bundesrates vom 
2.12.1985 über den Finanzausgleich unter den Kantonen, der mit 1,O Mio Franken (wie im 
Vorjahr) budgetiert wird. Ebenfalls in das Budget aufgenommen wird ein Betrag von 0,8 Mio 
Franken netto aus den Steuerrepartitionen mit anderen Kantonen. Die im Jahre 1998 
eingehenden Zahlungen für Steuern früherer Steuerperioden sind bereits in der 
Gesamtsumme von 560 Mio Franken enthalten. llnter Einschluss aller erwähnten Beträge, 
dürfte sich ein Kantonsanteil von 97,O Mio Franken ergeben. 

Antrag 

Wir beantragen Ihnen, 

1. auf den Staatsvoranschlag 1998 einzutreten und ihm zuzustimmen; 

2. den Voranschlag 1998 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen: 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 1998 unverändert auf 82 
Prozent der Einheitsansätze zu belassen. 

Zug, I .  Oktober 1997 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 

Der Landammann: R. Bisig 

Der Landschreiber: H. Windlin 





Laufende Rechnung (LR) 









EBENDE BENQERDEN --------------- 
RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

7 6 9  173 .85  10 GESETZGEBENDE BEHOERDEN 
7 6 9  173.85 ....................... 

655 773.45 1000 KANTQNSSAT 
6 5 5  773.45 ---------- 

265 303.85 30000 TAGGELD U. R E I S E E N T S C H A E D I G U N G  FUER 
R A T S S I T Z U N G E N  

280 437.10 30001 TAGGELD U. R E I S E E N T S C H A E D I G U N G  FUER 
K O M M I S S I O N S S I T Z U N G E N  

6 179.40 30300 S O Z I A L V E R S e ß E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
31800 GUTACHTEN FUER K A N T O N S R A E T L I C H E  

K O M M I S S I O N E N  
103 853.10 31900 FRAKTIONSENTSCHAEDIGUNG UND 

VERSCHIEDENE AUSGABEN 

1 1 3  400.40 1050 S t A E N D E S A T  
1 1 3  400.40 -------...-- 

1 0 8  230.00 30000 ENTSCHAEDIGUNGEN AN STAENDERAETE 
5 1 7 0 - 4 0  30300 S O Z I A L V E R S s B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

ALV/FAK)  

5 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  ACLGEPEINE VERWALIUYG .................................................................................................................................... 
I I 1 

RECHNUNG 1 9 9 6  I AUFWAND ERTRAG I K o N T O  

2 5 4 6  481.45 80  544.00 1100 REGIERUNGSRAT 
2 465 937.45 ------------- 

7 157  992.15 1 1 9 8  118.20 
5 959  873.95 

TOTAL 2 442 100 2 459  10'3 7 8  90g 
SALDO 2 363 200 2 380 20n  

11 ALLGEMEINE VERWALTUNG ..................... TOTAL 
..................... SALDO 

BESOLDUNG DER REGIERUNGSRAETE E I N -  
S C H L I E S S L I C H  ZULAGEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK9  
RUECKVERG. AN PK GEM. PAR.11 GES. 
UEBER D. BESOLD,D. BEHOEROEN USW. 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RENTEN UND ABGANGSENTSCHAEDIGUNGEN 
FUER ALTREGIERUNGSRAETE UND DEREN 
H INTERBL IEBENE 
H ISS IONS-  UND REISESPESEN 
VERSCH.AUSGABEN. PROZESSENTSCHAED. 
RUECKERST. AUS VR-MANDATEN USM. 
ARB'NEWMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 

VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
EIDG. ERLASSE UND DRUCKSACHEN 
ZE ITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
REPRO-KOSTEN (GERAET-NIETKOSTEN) 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BUCHBINDEREIARBEITEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR, ORO. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01.19971 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
KANZLEIGEBUEHREN 
GEBUEWREN FUER REISEPAESSE 
PERSONALKOSTENANTEILE DRITTER 
DRUCKSACHENVERKAUF U. 0IV.EINNAI.iMEN 
ARB'NEWMERANT. AN NBUqVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

1121 PUBLIKATIONEN,  WAHLEN TOTAL 
UND ABSTIf lMUNFEN- SALDO ..................... 



RECHNUNG 1996 
AUF WAND ERTRAG 

K O N T O  

31000 WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
31001 KANTONALE GESETZGEBUNG 

(DRUCK U. BUCHBINDwARBEIT)  
31002 ALLGEMEINE BERICHTE 
41200 KANTONALES AMTSBLATT 
43500 VERKAUF KANTONALE ERLASSE 
45200 RUECKERSTATTUNGEN VON GEMEINDEN 

TOTAL 
SALDO 

BUEROMATERIAL 
FORMULARE U. ALLG.DRUCKAR8EITEN 
LAUF.ANSCHAFF.VON BUEROMASCHINEN 
UND GERAETEN ALLGEH. VERWALTUNG 
LAUF.ANSCHAFF. VON BUEROMASCHINEN 
UND GERAETEN RICHTERL. BEHOERDEN 
UNTERHALT VON BUEROMASCHINEN DER 
ALLGEM. VERWALTUNG 
UNTERHALT VON BUEROMASCHINEN 
RICHTERL. BEHOERDEN 
ERLOES AUS VERKAUF V.BUEROMATERIAL 
VERR. BUEROMAT. AN INTERNE 
ANTSSTELLEN 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEIT. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ZEITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
BUCHBINDERARBEITEN 
S P E Z I A L V E R P A C K U N G S M A T E R I A L  FUER 
ARCHIVALIEN 
REPRO-KOSTEN (GERAET-MIETKOSTEN) 
REISE- UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
MIKROVERFILMUNG UND RESTAURIERUNG 
MTTGLIEDSCHAFTSBEITRAEGE 

31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43400 ARBEITEN F.DRITTE U.DIV.EINNAHMEN 
43603 ARBw NEHNERANT. AN ~NBUeVERS.-PRAEMIE 
43604 LEIST.  AUS SOZIAL- L UNFALLVERSICH, 
49000 VERR.MIKROVERFILMUNG AN INTERNE 

AMTSSTELLEN (3511.39001)  

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1998 

AUFWAND ERTRAG 

196 000 
16 o n n  

59 C00 
415 4@0 

19  one 
40 000 

1 6  100 
835 7 Q 0  

2 500 
3 600 

10  000 



L $ U F E N D E  R E C U N U N G  ALLGEMEINF VERWALTUNG 

RECHNUNG 1996  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

1 308  621.45 123  261.40 1130 ALLGEMEINES FUER GESAMT- 1 2 8 2  000 
1 185 360.05 

2 014.15 30108 ENTSCHAEDIG. AN KOWWISSIONEN 
165.70 30300 SOEIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 

1 156 936.15 31802 POST-FRANKATUREN U,-GEBUEHREN, 1 1 4 0  000 
BAHN-EUBRINGERGEBUEHREN 

104  737.35 31900 FREIER KREDIT DES REGIERUNGSRATES 
24 768.10 31901 MITGLIEDSCHAFTSBEITRAEGE 
2 0  000.00 36700 AUSSERORD. BEITRAEGE FUER 

KATASTROPHENHILFE IM AUSLAND 
U-ANDERE HILFELEISTUNGEN 
Z.G. DES AUSLANDES 

123  261.40 43602 RUECKVERG.V.POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 

9 





L A U F E N - D E  R E C H N U N G  "DJREKTIQN DES- INNERN ............................................. .................................. 
I I 

RECHNUNG 1996  / AUFWAND ERTRAG I K o N T 0  
1 9  073 933.36 7 582 120,OO 15 D I R E K T I O N  DES INNERN TOTAL 

11 4 9 1  813.36 .................... .................... SALDO 

VORANSCHLAG 1997  
AUFWAND ERTRAG 

1 9  698 800 7 697  500 
12 0 0 1  300 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

1500 SEKRETARIAT UND h L L G E Y e I N E S  TOTAL 1 337 600 96  900 1 3 6 7  900 106  6i)O I ........................... SALDO 1 240 700 1 261  300 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 897 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL U. 3 
DOLMETSCHER 
ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 3 
SOZIALVERSOBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 72  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  105 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 1 0 
BUEROYATERIAL UND DRUCKSACHEN 20 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 2 
HONORARE UND ENTSCHAEDIGUNGEN FUER 4 0 
DIENSTLEISTUNGEN DRITTER 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 1 5  
ANT. DER GDEN. AN KANZLEIGEBUEHREN 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01.19971 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 166  
5050  I T L  

L E I S T .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 

TOTAL 3 286 500 7 6 6  600 
SALDO 2 519 900 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALCVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L E  DER GDEN AN RUECKERST. 
V.PRIVATEN U.PRIV.INST. ( 43600 )  
KANTONSANTEIL AN UNTERSTUETZUNGS- 
KOSTEN DER BUERGERGEMEINDEN 
(NEU SHG 33, 1 A )  
VERG. AN GDEN FUER AUSLAENDER I N  
DER SCHWEIZ LT. ABKOMMEN (43601 )  
BEITRAEGE AN PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  
FUER AUSBILDUNG I N  S O Z I A L H I L F E -  
BERUFEN U. ZUR FOERDERUNG DER PRAK- 
T I K A N T I N N E N H I L F E  
BETRIEBSBEITR.  -DES KANTONS AN P R I -  . 
VATE SOZOHTLFE- INST ITUT IONEN U. JU- 
GENDZENTREN I M  KT. ZUG (SHG 3 7 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D IREKTKQN DES INNERN 

I I I I I TIXI -BEHIND'TRANSPORT ( 3 7 5 0 3 )  

..................................... 
RECHNUNG 1 9 9 6  

AUFWAND ERTRAG 

3 742.00 

1 4 2  893.65 

6 6 9  295.80 

6  792.50 

7 0  216.35 
2  843.00 

624.25 

35 723 .40  

1  252.00 

1 2 0  702.95 

1 556.C5 

3 1 4  822.80 

3 5  723.40 

BESOLDUNG HAUPTA HTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSgBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE 1PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL, FORMULARE 
LAUF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V.FAHRZwGEN 
BEKLEIDUNG, LEBENSHITTEL-  UND 
UEBRIGE HAUSHALTSKOSTEN 
KIOSK, SPRECHZELLEN, ZEHRGELDER 
MIETEN, B E T R I E B  UND UNTERHALT GE- 
BAEUDE, EINRICHTUNGEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
HEB. BEHANQLUNGS- U. UNTERSUCHUNGS- 
KOSTEN, KK-PRAEHPEN 
DIENSTLEISTUNGEN DRITTER (NACHT- 
WACHEN USW.) 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 

K O N T O  

36502 BETRIEBSBEITR.  DES KANTONS A 
PRIV.  S O Z I A L H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  
I N  ANDERN KANTONEN (SHG 3 8 )  

36503 EIGENE BEITR.  AN VEREIN  T I X I -  
B E H I  NDeTRANSPORT 

36505 BEITR.  DES KANTONS AN PRIV,  INSTI- 
TUTIONEN FUER HEIMAUFENTHALTE VON 
ZUGER BUERGERN (SHG 3 5  UND 3 6 )  

36506 VERG.AN FRAUENZENTRALE ZUG 
GEH. g 11 INKASSOHILFEGESETZ 

36508 BEITR.  FUER S O Z I A L E  ZWECKE 
36600 EIGENE B E I T R - D E S  KANTONS AN PRIVATE 
36700 UNTERSTUETLUNGSKOSTEN FUER TM 

AUSLAND WOHNHAFTE ZUGER BUERGER 
(GEN. ABKOMNEN) 

37503 DURCHL. GDE-BEITR. AN VEREIN  
T I X I - B E H I N D q I R A N S P O R T  ( 4 7 2 0 3 )  

43600 RUECKERST.VON PRIVATEN UND 
PRIV. I N S T I T U T I O N E N  

43601 VERGUETUNGEN DES AUSLANDES GEMAESS 
FUERSORGEABKOMMEN ( 3 6 2 0 2 )  

43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUwVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  .% UNFALLVERSICH. 
45200 RUECKERST.VON OEFF. HAUSHALTEN 
46200 A N T E I L  D.GDEN AN DEN KANTONSBEI- 

TRAEGEN FUER HEIMAUFENTHALTE 
( 3 6 5 0 5 )  

47203 DURCHL. GDE-BEITR. FUER VEREIN  

TOTAL 
SALDO 

6 9 2 6  100  5  805  900 6 450 500 6  151 100 
220 200  2 9 9  400 I 



L A U F E N - D - E  R E C H N U N G  - - .............................................. DlREKTX.QN OE5 INNERN ........................................ 
RECHNUNG 1 9 9 6  

AUFWAND ERTRAG 

ENTSCH. AN GDEN. FUER ASYL- UND 
FLUECHTLINGSWESEN 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE DURCH- 
LAUFEND AN GEMEINDEN ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 
GEMEINDEN ( 4 7 0 0 2 )  
EINLAGE I N  RESERVE FUER ASYL- UND 
FLUECHTLINGSWESEN 
VERR. REINIGUNGSMATERIAL VON 
3061.49001 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 
AN D I E  D IENSTSTELLEN 2 0 3 0 ,  3590 
UND 3592 
ARBsNEHMERANT. AN NBUeVFRS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  g UNFALLVERSICH. 
VERSCH. EINNAHMEN I N  DER 
DURCHGANGSSTATION 
KOSTENRUECKFRST-DES BUNDES F. 
DURCHGANGSSTATIONEN ( INKL.AN0RTIS. )  
VERWALTUNGKOSTENPAUSCHALE BUND 
FUER KANTON 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE DURCH- 
LAUFEND FUER GEMEINOEN ( 3 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF. RUECKERST. DES 
BUNDES F. GEMEINDEN ( 3 7 2 0 2 )  
ENTNAHME AUS RESERVE FUER ASYL- UND 
FLUECHTLINGSWESEN 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWANO ERTRAG 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

8 1PCi 
5  500 

45 500  

3  811  000 

1 8 1  000 

7 3  000  

1 9 2 9  000 

TC13 oae 

1560 UNTERSTUETZUNGEN NACH TOTAL 4 3 8 5  000 I 0 1 0  000  4  481 000  1 100  000 
BUNDESGESETZ SALDO 3 375 000  3 381  000 

HEIMATL ICHER A N T E I L  AN UNYER- 
STUETZUNGEN ANDERER KANTONE FUER 
ZUGER BUERGFR 
A N T E I L  KANTON AN UNTERSTUETZUNGEN 
DER EINWOHNERGEMEINDEN 
UNTERST.V.AUFENTHAL~ERN /NOTFAELLE 
DURCHLAUF. RUECKERST* V*  OEFFENTL. 
HAUSHALTEN AN ANDERE KANTONE 
DURCHLAUF.LEISTUNGEN DER HEIMAT-  
KANTONE FUER GEMEINDEN ( 4 7 1 0 0 )  
DURCHLAUF.BUNDESBEITR;F;GENEINDEN 
( 4 7 0 0 0 )  
RUECKERSY-VON OEFF. HAUSHALTEN 
F. EIGENE RECHNUNG 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. GEMEINDEN 
( 3 7 2 0 1  I 
DURCHLAUF.LEISTUNGEN DER HETMAT- 
KANTONE FUER GEMEINDEY ( 3 7 2 0 0 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R F K T I O N  DES INNFRN 

RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

47103 DURCHLAUF. RUECKERST.V.0EFFENTL. 
HAUSHALTEN Z.G. ANDERER KANTONE 
( 3 7 1 0 0 )  

1580 DENKMALPFLEGE ------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH. AN D IVERSE KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL, FORMULARE ETC. 
PLAENE,FOTOS,VERSCH. SACHAUFWAND 
SACHAUFWAND FUER KULTURGUETERSCHUTZ 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN D R I T T E R  
PLANAUFNAHMEN UND VERMESSUNGEN 
DRITTER FUER KULTURGUETERSCHUTZ 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN GEMEINDEN 
BEITR.  AN I N S T I T U T I O N E N  UND PRIVATE 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN 
GEMEINDEN ( 4 7 0 0 0 )  
VERR. KANTONS- U. GEMEINDBEITRAG 
AN 3061.49004 
ARBeNEHMERANT. AN,NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITRAG AN KULTURGUETERSCHUTZ 
UND DENKMALPFLEGE 
DURCHLAUF, BUNDESBEITR. F.GEMEINDEN 
(372 00 ) 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PLAENE, FOTOS, VERSCH. SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BAUUNTERSUCHUNG DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL.GRABUNGEN DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL. UNTERSUCHUNGEN SENNWEID, 
2. ETAPPE, GEM. KRB. 01.02.90 
ARBEITEN F - D R I T T E  U. DIV.  EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 

VORANSCHLAG 1997 

30 000 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 



RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

1 8 7  700 .00  46000 BUNDESBEITRAEGE 





....................... ....................... 

1700 SEKRETARIAT, SCHULAUFSICHT TOTAL 3 188  200 183 200 3 3 3 9  900 167 2PO 
UNO ALLGENEINES . ~ SALDO 3 005 000 3 172 700  .......................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- IJYD KULTVS-DIREKTION .................................................................................................................................... 

ENTSCH. AN ERZIEHUNGSRAT 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ARBEITSENTGELT FUER SONDERAUFGABEN 
ARBeENTGELT AN VERSCH. KOMMISSIONEN 
ARBSENTGELT AN KANToSCHULRAT UND 
SCHULKOMMISSION WaBILDUNGSSCHULE 
F I X U M  NEBENAMTL. INSPEKTOREN 
ARB'ENTGELT AN PRUEFUNGSEXPERTEN 
S0Z IALVERS"BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERS ICHERUNGSBEITRAEGE ( PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL 
FORMULARE, DRUCKEREI- UND BUCH- 
BINDERARBEITEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AN HAUPT- U. NEBENANTL. PERSONAL 
SPESENENTSCH.AN KOMMISSIONSMITGL IE -  
DER, PRUEFUNGSEXPERTEN ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
ENTSCH. AN GEMEINDEN FUER FREISTEL-  
LUNG WEBENAMTL. SCHULINSPEKTOQEN 
BEITR.  AN I N S T I T .  F.UNTERRICHTSWESEN 
BEITR.  AN ANDERE INSTIT.U.VERBAENDE 
BEITRAEGE AN I N S T I T U T I O N E N  UND VER- 
BAENDE I N  AUSLAND 
VERR- ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O V E N  (AB 01-01 .1997)  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
PATENT- UND DIPLOMGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 
(KOMPENSATION ZU 30108)  

RECHNUNG 1996  
AUFWAND ERTRAG 

1 1 7  270 694.59 4 555 526.77 
312 715 167.82 

171C SCHULPSYCHQLQGIS~YER QIENST TOTAL 964 400 5 100 ........................... SALDO 959  30n 

K O N T O  

17  ERZIEHUNGS- UNO KULTUS- 
D I R E K T I O N  117  542 400 120  197 200 



1711  DXPAKTXSCHES ZENTRUM T O T A L  .................... SALDO 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  - ~ 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
S 0 Z I A L V E R S r ß E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  UND UEBR. SACHAUFWAND 
A U S L E I H -  UND A N S I C H T S M A T E R I A L  
ANSCHAFF.U.UNTERH.VON GERAETEN 
R E I S E -  U N D  SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
M A T E R I A L V E R K A E U F E  U. DIV .E I i$NAHMEN 
ARB'NEHMERANT. A N  NBU8VERS. -PRAEHIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  X UNFALLVERSPCH.  

RECHNUNG 1996  
AUFWAND ERTRAG 

683 483.45 
13 718.70 
54 368.75 

83 092.55 
7 795.35 
8 345.40 
2 132.70 
5 295.90 

4 137.30 
818.30 

OOC 
70C 
001: 

I Z I  EHUNGS- UND K U C T U S - D L R E K T I O N  .------------------------------ 

K O N T O  

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
30300 S O Z I A L V E R S q B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V / F A K )  
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE f P K t  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 B U E R O M A T E R I A L  UVD UEBR. SACHAUFWAND 
31700 R E I S E -  U. SPESENENTSCH.LT.PERS. V 0  
31909 V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
43603 ARBeNEHMERANT. A N  NBU*VERS. -PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  R U N F A L L V E R S I C H .  

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

7 8 1  000 
3 000 

62 300 

95 200 
8 909 
9 000 
2 000 
3 000 

4 600 
50C 

2 OOC 
4 000 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S w B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F . P E 4 S 9 A U S B I L D U N G  
BUEROMATERIAL,  FORMULARE 
I N F O R M A T I O N S -  UND T E S T M A T E R I A L  
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
D I E N S T L E I S T .  D R I T T E R  UND HONORARE 
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R .  A N  SCHWEIZ. VERBAND FUER 
BERUFSBERATUNG 
M A T E R I A L V E R K A U F  UND D I V - E I N N A H M E N  
D I E N S T L E I S T U N G E N  AN D R I T T E  (RAV, 
BERUFSVERBAENDE ETC.) 
ARB*  NEEHERANT. A N  NBUsVERS. -PRAEMIE 

105 1001 1 408 100 1 0 5 1 C D  I 
SALDO I 267 80C 1 303 000 



SJXPENDIEN TOTAL ---------- SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ARB'ENTGELT AN ST IPENDIENKOMMISSION 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
UNEINBRINGLICHE STUDIENDARLEHEN 
UND ZINSGUTHABEN 
STIPENDIENAUSZAHLUNGEN ( A L L E  
AUSBILD*  RICHTUNGEN) 
ZINSERTRAG AUF STUDIENDARLEHEN 
STIPENDIENRUECKZAHLUNGEN 
ARB* NEHYERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  C UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITRAEGE (F.VORJAHR) 

L A U F E Y D E  R E C H N U N G  ESI IEHUNGS- UND KULTUS-DIRFKTTOkJ .................................................................................................................................... 

1730 BETTRAEGE AN PRIVATSCHULEN, TOTAL 6 786 500 1 775  OOC 6 991 000 1 900 000 
ERZIEHUNGSHEIME ETC.. , SALDO 5 011 500 5 091  000 ........................... 

RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

291.00 

BEITRAEGE AN INTEGRATIONSKURSE 
FUER FREMDSPRACHIGE JUGENDLICHE 
EIGENE BETRIEBSBEITR.  DES KANTONS 
AN GEMEINDEN FUER HEIME 
BEITRAEGE AN BERUFSWAHLSCHULEN 
ZUERICH UND HORGEN 
BEITRAEGE AN PRIVATE SCHULEN I M  
KANTON ZUG 
EIGENE BETRIEBSBEITR.  DES KANTONS 
AN P R I V A T E  HEIME 
DURCHLAUF. BETRIEBSBEITRAEGE VON 
GEMEINDEN FUER P R I V A T E  HEIME 
( 4 7 2 0 0 )  
BUNDESBEITRAG AN INTEGRATIONSKURSE 
FUER FREMDSPRACHIGE JUGENDLICHE 
DURCHLAUF. BETRIEBSBEITRAEGE VON 
GEMEINDEN ( 3 7 5 0 0 )  

K O N T O  

43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  C UNFALLVERSICH. 

870 000 

1 350 C00 

463 500 

993 OPO 

1 600 P00 

1 600 000 

55 565 628.54 841 139.45 
54 7 2 4  489.09 

61 097.00 

1740 VQLKSSCHULEN TOTAL ------------ SALDO 

30205 BESOLD.AN KURSLEITER !.LEHRERAUS- 
BILDUNG I M  FACH FRANZOSISCH 

57 469 000 867 000 
56 602 000 

48 Cl00 

57 433 000 830 000 
56 6Q3 000 

1 8  000 



SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LEHRMITTEL  FUER O I E  VOLKSSCHULEN 
ORUCKSACHEN, FORMULARE UND 
BUCHBINDERARBEITEN 
ZUGERISCHE LEHRERKONFERENZEN 
ENTSCH. FUER IV-ABKLAERUNGEN 
KURS- UNO NEBENKOSTEN FUER LEHRER- 
AUSBILDUNG I N  FACH FRANZOESISCH 
SACHAUSGABEN U. BEITRAEGE FUER 
LEHRERFORTBILOUNGSKURSE 
ARBEITSENTGELTE FUER 
LEHRERFORTBILDUNGSKURSE 
SACHAUSGABEN F. TURNLEHRERFORTBIL- 
DUNG, SCHULSPORTANLAESSE UNO F R E I -  
W I L L I G E N  SCHULSPORT 
SCHULGELOBEITRAEGE FUER I N T E N S I V -  
FORTBILDUNG 
ARB'ENTGELVE F. INNOVATIONSPROJEKTE 
UNO ARBEITSGRUPPEN 
SACHAUSGABEN F. INNOVATIONSPROJEKTE 
UNO ARBEITSGRUPPEV 
A N T E I L  V.GOEN AN SCHULGELDEINNAHMEN 
ENTSCH.AN GOEN F.LEHRERFREISTELCUNG 
F.8ESOND.KANT.AUFGABEN 
ENTSCHAEO. AN GOEN. FUER LEHRER- 
AUSBILDUNG I N  FACH FRANZOESISCH 
BEITR.AN GDEN F. PRIMARSTUFE 
BEITR.  AN GDEN F-OBERSTUFE 
BEITR. AN GOEN F. SCH* ZAHNÄRZT.DIENST 
BEITR.AN GOEN F. BESONO. SCHULOIENSTE 
BEITR.  AN GDEN F.HAUSWIRTSCHAFT 
U. T E X T I L E S  WERKEN 
ANT.KANTON AM ARB"GEBERBEITR.F.0. 
VOLKSSCHULLEHRER AN PENSIONSKASSE 
BEITRAEGE AN LEHRMITTEL-VERLEIH-  
ZENTRALEN 
BEITRAEGE FUER LEHRERBERATUNG 
BEITRAG FUER MUSEUMSPAEOAGOGIK 
BEITRAEGE AN HEILPAEOAGOGISCHE 
FRUEHERZIEHUNG 
DURCHLAUF. BUNOESBEITR. AN GDEN 
FUER THERAP. MASSNAHWEN ( 47001 )  
BEITR.AN LEHRER-WEITERBILO'KURSE 
ERLOES AUS LEHRMITTELVERKAUF 
SCHULGELD F.AUSSERKANT.SCHUELER 
BUNOESBEITR. F. BESONO. SCHULOIENSTE 
DURCHLAUF. BUNOESBEITR. AN GDEN 
FUER THERAP. MASSNAHMEN (37201 ) 
VERR.LEHRMATERIAL 1761.39001 

L A U F E N D E  R E - C - H N U N G  ERZiEYVgGS-,UNO KULTUS-DIREKTXON ...................................... 

900 oon 
1 4 5  000 

1 4 0  000 
13 O O C  
3 0  CO0 

252  00C 

IR6 000 

44 000 

I RECHNUNG 1996  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FRZIEHUNGS- UND KUl,TUS-OTRFKTION .................................................................................................................................... 

i RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 1 VORANSCHLAG 1997  I VORANSCHLAG 1998 

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

WEITERBILDUNFSSGYULE TOTAL .................... SALDO 

BESOLDUNG ADMIN. PERSONAL 
BESOLD.HAUPTLEHRER U.LeBEAUFTRAGTE 
BESOLD.F.AUSHILFEN,STELLVTR., 
SPEZ IALAUFGABEN ETC. 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARB'ENTGELTE U. KLEINE 
SACHAUSG.F.D.LEHRERFORTBILDeKURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / LNSERATE 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH.V.GERAETEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
SCHUELER-UNFALLVERSICHERUNG 
1NSTRUKTIONSMAI.U.DIV.SACHAUFWAND 
KANTSBEITR.P.SCHUELER F.LAGER ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
SCHULGELD, PRUEFUNGSGEBUEHREN ETC. 
ARB'NEHMERANT. AN NBUWVERS.-PRAEMIE 
LEIST.  AUS SOZIAL- d UNFALLVERSICH- 

KANTQNSSCHULE ------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLD. HAUPTAMTL.AOMIN.PERS0NAL U. 
ABWARTE 
LOHN REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
BESOLD.HAUPTLEHRER U.L9BEAUFTRAGTE 
ENTSCHAEDIGUNG FUER MEHRSTUNDEN 
ENTSCHAEDIGUNGEN F-STELLVERTRETUNG 
UND SPEZIALAUFGABEN ETC. 
SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARB'ENTGELTE U. KLEINE 
SACHAUSG.F.D.LEHRERFORTB1LD'KURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWAND F. ADMINISTRATION 
LAUF.ANSCHAFF. VON MOEBLIERUNG, 
EINRICHTUNGEN UND FAHRZG. 
LAUF.ANSCHAFF.VON GERÄTEN UND 
MASCHINEN 
HEIZMATERIAL UND HEIZUNGSUNTERHALT 
STROM, WASSER 
REINIGUNG UND KLEINER UNTERHALT 
UNTERHALT SCHULMOBILIAR U.GERAETE 
UNTERHALT BUEROMASCHINEN 
UNTERH.U.BETRIEB KeEIGENE FAHRZEUGE 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AN HAUPT- UND NEBENAMTL. PERSONAL 



1 A - U F E N . D E . R E C " H N U N G  , . ~, . . ,- . - , - ~ R Z I E ~ ~ N ~ ~ S : _ Y U D  KULTUSIDXREYTXON 

36101 H0CHSCHULBEITR.GEM.INTERKANT. 
VEREINBARUNG 

36500 BEITR.AN LEHRERSEMINARE 
36505 BEITR.AN WEITERFUEHRENDE SCHULEN 

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

7 8  288.78 
1 7  017.00 

1 3 5  022.51 
3 869.40 

53 899.31 
1 1 6  799.92 

88  215.00 
1 7 1  912.83 

36 328.45 
41  626.30 

31 234.40 
1 5 9  406.00 

3 373.95 
7 625.00 

45 808.20 
5 160.00 

236  740.00 
9 8  276.30 

8 9  743.10 

1 0 8  284.75 
3 6  665.50 

1 0 1  021 .00  

1 8  290  875.50 
1 8  290  875.56 

I 472 711.85 215 681.20 1780 AMT FUER JUGEND UND SPORT TOTAL 535 900  235 200  646 30'2 323  600 I 257 030 .65  ......................... SALDO 300 700  322 7 0 0  I 
BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN J+S-KOMMISSION 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ANKAUF U. UNTERH.VON DIV.  MATERIAL 
REISE-  U.SPESENENTSCH.LT.PERS.VO 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

31801 BETRIEBSKOSTENANTEIL MENSA 
31 80 2 S C H U E L E R - U N F A L L V E R S I C H E R U N G  
31900 VERSCH.AUFWAND F.D.SCHULBETRIEB 
31901 LEHRMITTEL  FUER D I E  UNTERSTUFEN 
31902 MATERIAL FUER ZEICHNEN UND WERKEN 
3 1 9 0 3  DEMONSTRATIONS- U. I N S T R w M A T E R I A L  
31904 AUSGABEN F.TURN-UND SPORTUNTERRICHT 
31905 LAUF. SACHAUSGABEN DES INFORMA- 

TIONSZENTRUMS ( B I B L I O T H E K ,  B I L -  
DERSAMMLUNG USW.) 

31907 SACHAUSGABEN F.HAUSWIRTSCH*UNTERR. 
31908 KANTaBEITR.  PRO SCHUELER FUER 

ARBEITSWOCHEN, STUDIENRFISEN ETC. 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
36100 BEITRAG AN STUDIENBERATUNG ZENTRAL- 

SCHWEIZ 
39000 VERR.BUEROMATER1AL V.1125.49000 
39001 VERR.LEHRMATERIAL V.1740.49000/  

1120.49000 
39002 VERR.TELEFONKOSTEN VON 3061.49003 
43100 PRUEFUNGSGEBUEHREN 
43300 SCHULGELD VON SCHUELERN 

1770 WEITERFUEHRENDE SCHULEN UND TOTAL 
HQCHSCHULEN - * -  SALDO ........................... 

43400 ARBEITEN FUER DRITTE;  RUECKER- 
STATTUNG VON LOHNANTEILEN 

43500 BENUETZUNGSGEBUEHREN,VERKAEUFE, 
DIV .  EINNAHMEN 

43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUOVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
46000 BUNDESBEITRAG AN HANDELSABTEILUNG 

1 8  7 6 9  009  I 1 9  640 (1QC 
1 8  7 6 9  000  1 9  640 000  I 

95 000  

8 2  000 

1 0 8  600 
40 0 0 e  

1 1 0  0 0 0  

1C6 000 

88 0 0 0  

116  500 
40 0 0 0  

120  0 0 0  



L A U F E Y O E  R E C H N U N G  ERZIFYIJNGS- _UND KULTUS-F14FKTIOY 

RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUF WAND ERTRAG 

4 978.75 31900 SACHAUSGABEN F. J+S-AWLAESSE, FOER- 
DERUNGSMASSNAHMEN ETC. 

31901 KOSTEN LEITER-, FORBILDUNGS- UND 
SPORTFACHKURSE 

31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN 
PRIVATE INSTITUTIONEN 
ERLOES AUS MATERIALVERKAEUFEN 
KURSGELDER VON TEILNEHMERN , 

ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
LEIST.  AUS SOZIAL-  d UNFALLVERSICH. 
STARTGELDER U. DIV. EINNAHMEN 
BUNDESBEITRAEGE 
BEITR.ANDERER KANTONE AN KURSE 
DURCHLAUF. BUNOESBEITR. FUER 
PRIVATE INSTITUTIONEN 

1790 KULTURFOERDERUNG UND ERWACH- TOTAL 
SENENBILDUNG - - SALDO ............................ 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/IV/FO/ 
ALV/FAK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KANT'ANTEIL UNTERHALT MUSEUM BURG 
(HAUSW., HEIZG. , STROM, WASSER) 
SACHAUSGABEN FUER JUGENDLITERATUR, 
AUTORENL ESUNGEN ETC. 
BEITR.AN STIFT.HUSEUM BURG I N  ZUG 
BEITR. AN STIFTUNG VILLETTE, CHAM 
BEITRAEGE AN BIBLIOTHEKEN 
JAHRESBEITR. AN KULTURELLE I N S T I T .  
BEITRAEGE AN ERWACHSENENBILDUNG 

578 044 .20  32  976.82 1792 KAUT. MUSEUM ,FUER UqbESCHICHT TOTAL 
545 067.38 ............................. SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSrBEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROYAT.,FORMULARE,PUBLIKATIONEN 
ANSCHAFFUNG UND UNTERHALT VON 
GERAEIEN UND EINRICHTUNGEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AUFARBEITUNG UND PRAESENTATION 
ALTER BESTAENDE 



I RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRP 

319CO UEBRIGER SACHAUFWAND UND DIV .  
VERWALTUNGSAUSGABEN 

43400 ARBEITEN F.DRITTE U. D I V .  EINNAHMEN 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL- 8 UNFALLVERSICH. 

TOTAL 
SALDO 

30000 BESOLDUNGSANT. AN BISCHOEFL. 
ORDINARIAT 

30008 GEHALT DES NICHT RESIDIERENDEN 
DOMHERRN 

36500 BEITR.AN PRIESTERSEMINAR LUZERN 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V Q L K S W I R T S C H A F T S D I R . F K T I 0 V  .................................................................................................................................... 
r I ------l 

RECHNUNG 1996 1 AUFWAND ERTRAG I K o N T 0  VORANSCHLAG 1997  VORANSCHLAG 1998 1 AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

20  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION T O T A L  133  439 800 68 1 9 7  550 
......................... 60 000 C 

SALDO 65 302 250 

S E K R E T A R I A T - V N D  h b L G E Y E I N E 5  T O T A L  1 207 200 226  500 ........................... SALDO 980 700  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
ENTSCH.AN OK F.AUSSTELLUNGEN, 
ANLAESSE USU. 
ENTSCH.AN D I V . K O M M I S S I O N E N  
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  U N D  DRUCKSACHEN 
R E I S E -  U N D  SPESENENYSCHAEDIGUNG 
WIRTSCHAFTSPFLEGEMASSNAHMEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
E D V - B E T R I E B S K O S T E N  D R I T T E R  
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN A U F  EDV- 
I N V E S T I T I p N E N  ( A B  01.01.1997) 
VERR. E D V - L E I S T U N G E N  DER A M T S S T E L L E  
5050 I T L  
SPRUCHGEBUEHREN U. D1 V. E I N N A H M E N  
ARBaNEHMERANT. A N  NBUVVERS. -PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 
JUNKTURFOERDERUNG (2391.3) 

23  000 
2 500 
1 000 

200 OOC 

AMT FUER D E R U F S B I L D U N G  T O T A L  9 865 300 936  000 ...................... SALDO 8 929 300 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 1 750  900 

S I O N  UND ANDERE K O M M I S S I O N E N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  UNO DRUCKSACHEN 
R E I S E -  U. SPESENENTSCH.LT.PERS.VO 
EXPERTENENTSCH. U.SACHAUSGABEN FUER 
0URCHFUEHRG.V.LEHRABSCHL'PRUEFUNGEN 
ENTSCH. A N  FACHEXPERTEN 
FUER BESONDERE AUFGABEN 
HONORARE U. SACHAUSGABEN F. DURCH- 
FUEHRUNG VON L E H R M E I S T E R K U R S E N  
HONORARE U.SACHAUSGABEN F. DURCH- 
FUEHRUNG VON W E I T E R B I L D U N G S K U R S E N  

80  ooc 



RECHNUNG 1996 K O N T O  VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

/ 3 1  804 EDV-INTERNETLAUFTRITT, OEFFENTLICH- 
K E I T S A R B E I T  

. I 
SACHAUFWAND FÜR LEHRSTELLEN- 
ERSCHLIESSUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN KANTONALE BERUFSSCHULEN 
BEITR.AN ZENTRALSCHW.TECHNIKUM L U  
B E I T R - A N  PROJEKT FACHHOCHSCHULE 
ZENTRALSCHWEIZ 
BEITR.AN GEMEINDL.BERUFSSCHULEN 
BETRIEBSBEITRAG AN I N S T I T U T  FUER 
F INANZDIENSTLEISTUNGEN ZUG ( I F Z )  
BEITR.  AN B'SCHULEN VON PRIVATEN 
I N S T I T U T I O N E N  
BEITR.  AN EINFUEHRUNGSKURSE 
E IGENS BE ITR.  AN ZUGER TECH- 
NIKER- UND INFORMATIKSCHULE ( Z T I )  
BEITRAEGE AN VERSCH. uRGANISAT IONEN 
FUER BERUFLICHE WEITERBILDUNG 
REISE-  U.VERPFLEGVVERG.AN LEHRLINGE 
BEITRAEGE AN PRIVATE F. LEHRER- UND 
EXPERTENKURSE 
0URCHL.BUNOESBEITR.AN ZUGFR 
TECHNIKER U. INFORM'SCHULE UND 
AND. BERUFL.WEITERBILDUNGS- 
I N S T I T U T E  (47002) 
PRUEFUNGSGEBUEHREN U. MATERIAL  
KURsGELD F. LEHRMEISTER-GRUND- 
U. -WEITERBILDUNGSKURSE 
MATERIALVERKAEUFE U.DIV. EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUoVERS.-PRAEMIF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  t UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITR.F.LEHRABSCHLqPRUEFUNGEN 
BUNDESBEITR. FUER LEHRSTELLEN- 
ERSCHLIESSUNG 
BUNDESBEITR. FUER LEHRMEISTERKURSE 
DURCHL.BUNDESBEITR. F. Z T I  
UND ANDERE BERUFL. WEITER- 
B I L D ' I N S T I T U T E  (37502) 

55 000 
100 000 

1 000 
4 500 
1 000 

43 OOC 

1 500 
730 00C 

2013 GEWERBLICH-INDUSTRIELLE TOTAL 12 258  100 2 582 500 12 308 80n 2 640 2% 
BERUFSSCHULE ZUG (GXBZ) SALDO 9 675 600 9 668 600 ....................... 

30100 BESOLDUNG ADH. PERSONAL U.ABWART 
30705 ENTSCH. AN BUEROAUSHILFEN UND 

REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
30108 ENTSCHAEDIG.AN BER*SCHULKOMHISSION 
30200 BESOLDUNG HAUPTAMTL.LEHRPERSONAL 
30201 ENTSCH.F.MEHRSTUNDEN U.STELLVERTR. 
30205 LEHRBEAUFTRAGTE UND AUSHILFEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S H I 9 T S C H A F T S D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 6  I AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  I AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

BESOLD.LEHRER U. REFERENTEN FUER 
WEITERBILDUNGSKURSE 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BETRIEBSKOSTENANTEIL MENSA 
KURSKOSTEN F.PERSSAUSBILDUNG 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFUAND F.ADMINISTRATION 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH. SCHULMOEBEL 
LAUF.ANSCHAFF.U. UNTERH. VON MA- 
SCHINEN U. APPARATEN INKL .  INFORMATIK  
LAUF. ANSCHAFF-U. UNTERH. VON WERK- 
ZEUGEN,INSTRUM.U.DEMONSTReEINR. 
H E I Z M A T E R I A L  UND HEIZUNGSUNTERHALT 
STROM, WASSER UND GAS 
KLE INER GEBAEUDEUNTERHALT 
SPESENENTSCH. FUER KURSE, 
EXKURSIONEN UND INTENSIVWOCHEN 
DIENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 
GEBAEUDE- UND SACHVERSICHERUNGEN 
VERSCH. AUFWAND F. D. SCHULBETRIEB 
SCHREIB- UND ZEICHENPAPIER.  F O L I E N  
FACHBUECHER U. ZEITSCHR. FUER LEHRER 
MATERIAL-  UND BILDERSAMMLUNG 
B IBL IOTHEK/MEDIOTHEK 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.TELEFONKOSTEN VON 3 0 6 1 . 4 9 0 0 3  
VERR.BUEROMATERIAL V.1125.49000 
VERR.REIN, I tUNGSMAT.V.3061~49001 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5 0 5 0  I T L  
SCHULGELD F.TECH*KUMSVORBEREITUNGS- 
UND ANDERE WEITERBILDUNGSKURSE 
RUECKERSTATTUNG PERS'AUFWAND 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
L E I S T -  AUS SACH-EINZELVERS. 
MATERIALVERKAUF U. D IV .  EINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG (F. VORJAHR) 
BEITR.  VON ANDERN KANTONEN 
F. AUSWAERTIGE SCHUELER 
VERSCH. KOSTENVERRECHNUNGEN AN STZ 
2 0 1 4 . 3 9 0 0 0  

SCHREINER-TECHNIKERSCHULE TOTAL 
G I Z ) ,  " a - ‘ -  SALDO ......................... 
ENTSCH. AN BUEROAUSHILFEN UND 
REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 



RECHNUNG 
AUFWAND 

1996  
ERTRAG 

K O N  

- 

30108 

30200 
3020 1 

3020 5 
30206 

30300 
30400 
30500 
30900 
30908 
31000 
31100 
31102 

31143 

31700 

3 1  800 
31801  

31900 
31901 
31902 

31903 
31909 
39000 

43300 
43643 
43604 
43909 
46D00 
46100 

ENTSCHAEDIGUNG AN FACH- UND 
PR~FUNGSKOMMISSION 
BESOLDUNG HAUPTAWTL. LEHRPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG FUER MEHRSTUNDEN UND 
STELLVERTRETUNGEN 
LEHRBEAUFTRAGTE UND AUSHILFEN 
BESOLDUNG LEHRER UND REFERENTEN 
FUER VOR- UND WEITERBILDUNGSKURSE 
S 0 L I A L V E R S q B E I T R .  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN FUER PERSONALAUSBILDUNG 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWAND FUER ADMIN ISTRATION 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT SCHULMOEBEL 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT MASCHINEN, 
APPARATE INKL .  INFORMATIK  
ANSCHAFFUNG, UNTFRHALT VON WERK- 
ZEUGEN, INSTRUN. U. DEMONSTRqEINR. 
SPESENENTSCHAEDIGUNG FÜR KURSE 
UND EXKURSIONEN 
DIENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 
SCHUELER-UNFALLVERSICHERUNG UND 
SACHVERSICHERUNGEN 
VERSCH. AUFWAND FUER SCHULBETRIEB 
SCHREIB- UND ZEICHENPAPIER,  F O L I E N  
FACHBUECHER UND Z E I T S C H R I F T E N  FUER 
LEHRER 
MATERIAL-, MODELL-, BILDERSAMMLUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERSCH. KOSTENVERRECHNUNGEN 
2013.49000/1125.49000 
SCHUL- UND KURSGELDER 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH.  
MATERIALVERKAUF U. D I V .  EINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG (F. VORJAHR) 
BEITR.  VON ANDERN KANTONEN FUER 
AUSWAERTIGE STUDENTEN 

1 759 071.50 230 708.75 2015 LANDWIRTSCHAFTLICHE SCHULE TOTAL 
1 519 362.75 UND LANDW, BERATUNG ,-, SALDO .......................... 

BESOLDUNG HAUPTAMTL.ADM.PERS0NAL 
ENTSCH-AN BUEROAUSH.U.REINIG'PERS. 
ENTSCH.AN BERUFSSCHULKOMWISSION 
BESOLDUNG HAUPTAMTL.LEHRPERSONAL 
BESOLDUNG HILFSLEHRER,  REFERENTEN 
SOZIALVERSeBEI?R.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

58 200 
1 200 

100 
2 00C 

74 800 
180 OOC 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 



SACHAUFWAND F.AONINISTRATION 
HE1  ZKOSTEN 

L A , U F E N D E  R E C H N U N G  LKSWZRTSCHAFTSDISEKTION ................................................................... 

STROH, WASSER, GAS 
DIV.SACHAUFWAND F.DEN UNTERRICHT 
KLE INER GEBAEVDEUNTERHALT 
LAUF.ANSCHAFF.U. UNTERHALT VON NORI- 
L I A R  UND EINRICWT.  ( I N K L .  INTERNAT)  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERWWMASCHINENt 
APPARATE,WERKZEUGE 
REISE-  U. SPFSENENTSCH.LT.PERS. V0 
TELEFONTAXEN UND -GEBUEHREN 
AUS-, WEITERBILDUNG UND BERATUNG 
I N  OBSTBAU 
LEHRMITTEL  FUER SCHUELER 
KOSTENABGELTUNG F. VERSUCHSWESEY 
I M  LANDW'BETRIEB (SPEZIALRECHNUNG) 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
LEHRLINGS- U. FAEHIGKEITSPRUEFUNGEN 
BERATUNGSDIENST 
ABGELTUNG AUSFALL DIREKTZAWLUNGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.AN SCHW.VEREINIG.F.B*RERATUNG 
B E I T R - A N  LDW.KURSE UNQ VORTRAEGE 
BEITR,AN LDW.LEHRER-U. EXPERT'KURSE 
REISE-  U. VERPFLeVERG,AN SCHUELER 
VERR-BUEROMAT. V.1125.49000 
VERR.REINIG*MAT.V.3061.49001 
M I E T E  F. WOHNUNG 
SCHUL- UND KURSGELDER 
ERLOES AUS LEHRMITTELVERKAUF 
ARB'NEHMERANT. AN NBU9VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  t UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
BUNDESBEITR.F.SCHULE U.BERATUNG 
KOSTENANT.INTERNAT FUER STROM UND 
WASSER (SPEZIALRECHNUNG) 

I RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

2017 LIEGENSCHAFT DES LANDWIRT- 
SCHAFTSBETRIEBES SCHLUECHT SALDO I 

K O N T O  

31500 KLEINER LIEGENSCHeUNTERHALT 
(SOWEIT N I C H T  UNTER 3061.314541 

42700 PACHTZINSERTRAG F.LDW"BETRIEB 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. AOM. PERSONAL 

2019 KAUFMAENNISCHE BERUFSSCHULE TOTAL 
ZUG (KBZ)"  , - SALDO ........................... 

4 191 000 40 000 8 095 700  2 890 200 I 4 151  000 5 205 500 I 



RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

3 0 1 0 5  ENTSCH. AN BUEROAUSHILFEN 8 0 0 0  
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN BERUFSSCHULKOMMISSION 1 8  0 0 0  
3 0 2 0 0  BESOLDUNG HAUPTAWTL. LEHRPERSONAL 2 5 0 7  8 0 0  
3 0 2 0 1  ENTSCH. F. MEHRSTUNDEN UND STELL-  

VERTRETUNGEN 
3 0 2 0 5  BESOLDUNG LEHRBEAUFTRAGTE UND AUS- 

H I L F E N  
BESOLDUNG LEHRKRAEFTE UND REFE- 
RENTEN DER WEITERBILDUNG 
ENTSCHAEDIGUNGEN F. SPEZIALAUFGABEN 
SOZIALVERSvBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
AUS- UND WEITERBILDUNG PERSONAL 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
UEBRIGE PERSONALKOSTEN 
BUEROMATER I A L  
FOTOKOPIEN, DRUCKSACHEN, WERBUNG, 
INSERATE 
LEHRMITTEL,  BIBLIOTHEK/MEDIOTHEK,  
L ITERATUR,  FACHZEITSCHRIFTEN 
ANSCHAFFUNG M O B I L I A R  UND APPARATE 
ANSCHAFFUNGEN INFORMATIK  
ARBEITS-  UND VERBRAUCHSMATERIAL 
FUER DEN UNTERRICHT 
UNTERHALT M O B I L I A R  
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AN PERSONAL 
SEMINARIEN,  EXKURSIONEN UND VERAN- 
STALTUNGEN 
D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 
GEBAEUDE- UND SACHVERSICHFRUNGEN 
VERSCHIEDENER AUFWAND FUER DEN 
SCHULBETRIEB 
VERSCH. VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITRAEGE AN ANDERE SCHULEN 
K A N T ' B E I T R .  F. BERUFSSCHULE 
(PFL ICHTUNTERRICHT LEHRLINGE)  
VERR. LEISTUNGEN INT .  AMTSSTELLEN 
SCHULGELDER LEHRLINGE,  REPETENTEN 
KURSGELDER UND PRUEFUNGSGEBUEHREN 
ERLOES AUS MATERIAL-  UND LEHR- 
MITTELVERKAUF 

4 3 6 0 0  ABGELTUNG DER KREISPRUEFUNGS- 
KOMMISSION 

4 3 6 0 3  ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
I 4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  I UNFALLVERSICH.  

63909 UEBRIGE ERTRAEGE - . - 

4 6 0 0 0  BUNDESBE ITRAEGE / 4 6 1 0 0  BEITRAEGE ANDERER SCHULEN UND AUS 
SCHULABKOMMEN 

4 6 9 0 0  BEITR.DER TRAEGERSCHAFT (F.VoRJAHR) 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W . i ~ T S C ~ A F T S O ~ R F K T I O t 4  .................................. 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 6  1 AUFYANO ERTRAG I K o N T 0  VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  I AUFYAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

AMT FUER I N D U S T R I E ,  GEWERBE T O T A L  
UND H A N D E L .  + _  SALDO ........................... 
BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
ENTSCHAEDIGUNG A N  E I N I G U N G S A M T  
S O Z I A L V E R S q B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  UND DRUCKSACHEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
WARTUNG UND B E T R I E B  EDV-AN- 
SCHLUSS F. A R S S V E R M I T T L U N G  
VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN ZUR 
BEKAEMPFUNG OER A R B ' L O S I G K E I T  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.AN I N S T I T .  F . A R B E I T S V E R M I T T L .  
BEITR.AN BUFRGSCHAFTSGEN. 
B E I T R .  F. BETREUUNG AUSL.ARB9KRAEFTE 
B E I T R A G  A N  VAM FUER L O G I S T I K  DER 
ARBEITSMARKTMASSNAHNEN 
B E I T R - A N  VERBAENDE UNO ORGANIS. 
SPRUCHGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. A N  *NBU*VERS. -PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
VERW'KOSTENVERG. BUND F. VOLLZUG A L V  
VERGUETUNG FUER VOLLZUG DER 
UNFALLVERHUETUNG GEMAESS UVG 
VERGUFTUNG FUER L O G I S T I K  DER 
ARBEITSMARKTNASSNAHWEN 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL;  
A N T E I L  VON 1555.39001 

VERWALTUNG A R B E I T S L O S E N -  T O T A L  
YESSICHERUNGSKASSE SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
F A C H A U S B I L D U N G  FUER DAS PERSONAL 
BUEROMATERIAL,  FORMULARDRUCK 
ANSCHAFF.U. UNTERH.VON M O B I L I E N  
B E T R I E B  U. UNTERH. F. EDV 
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
POST- UND BANKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERXALTUNGSAUSGABEN 
KANTONALE A R B E I T S L O S E N H I L F E  ( A L V )  



131 000.00 37600 DURCHLAUF. GEMEINDEBEITRAEGE AN 
KANT. ARBEITSLOSENHILFE  ( A L V )  

220 096.90 39002 VERR..RAUWKOSTEN V.3061.49000 
39003 VERR.TELEFONKOSTEN VON 3061,49003 

KANT. ARBEITSLOSENHILFE  ( A L V )  

2032 BERATUNG UND BESCHAEFTIGUNG V TOTAL 19  914 000 17 910 000 
ARBEXTSLOSEN, = - -  SALDO 2 004  000 ............................... 
LOEHNE GEM. BESCHAEFTIGUNGSPROGRAMM 
FUER AELTERE ARBEITSLOSE 
SOZIALVERS"BE1TR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH. FUER D IENSTLEISTUNGEN AN 
AELTERE LANGZEITARBEITSLOSE 
VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 
BEITRAG AN BUND FUER ARBEITS-  
MARKTMASSNAHMEN 
LEISTUNGEN AN DEN TRAEGERVEREIN 
FUER ARBEITSMARKTMASSNAHMEN 
BEITRAEGE AN ARBEITSMARKTMASSNAHMEN 
DRITTER 
LEISTUNGEN AN TRAEGERVEREIN FUER 
REG. ARBEITSVERMITTLUNGSZENTRUM 
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES 
FUER TRAEGERVEREIN ( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DER GEMEINDEN 
FUER TRAEGERVEREIN ( 4 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES AN 
TRAEGERVEREIN FUER RAV (REGIONALE 
ARBEITSVERMITTLUNG) ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF. LE ISTUNGEN DES BUNDES AN 
ARBEITSMARKTMASSNAHnEN DRITTER 
( 4 7 0 0 3 )  
ARB'NEHMERANT. AN NBU9VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
KOSTENANT. BUND AN BESCHAEFTIGUNGS- 
PROGRAMM F. AELTERE ARBEITSLOSE 
KOSTENANT. D. GDEN. AN BESCHAEFTI-  
GUNGSPROGRAMM F.AELTERE ARBEITSLOSE 
DURCHLAUF. LE ISTUNGEN DES BUNDES 
(37500 



L A U F E N D E  R E C t j F J U N G  ..................................................................................................... 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFEN/PRAKTIKANTEN 
30300 SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK9  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31 800 VERKEHRSSTUDIEN/WERßUNG F. D. 

OEFFENTL. VERKEHR 

1 6  975  617.15 5  5C9 671.35 

1 1  465 945.80 

AUSSTELLUNGEN 
VERSCHIEDENE VERUALTUNGSAUSGABEN 
ENTSCH. AUS TARIFVERBUND AN SBB 
BEITR.  AN SBB-REGIONALVERKEHR 
BEITR.AN ROTORBOOTKURSE AEGERISEE 
D E F I Z I T B E I T R .  AN SCHIFFAHRTSGES. 
ZUGERSEE SGZ 
D E F I  Z I T B E I T R ,  AN VERSCH. AUTOKURSE 
0 E F I Z I T B E I T R . A M  ZUGERLAND VER- 
KEHRSBETRIEBE (F.VORJAHR) 
BEITRAEGE ZUR VERBILL IGUNG VON 
FAHRSCHEINEN I M  TARIFVERBUND 
BEITRAEGE AN GEMISCHTWIRTSCHAFTL. 
UNTERNEHMUNGEN FUER TARIFVERBUND 
BEITRAEGE AN REGIONALVERKEHR 
(BUS UND BAHN) 
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN FUER 
VERKEHRSFOERDERUNG 
DURCHLAUF. BEETRAEGE DER SBB FUER 
KOMBI-ABO ( 4 7 0 0 0  ) 
SPRUCHGEBUEHREN U. D I V .  EINNAHMEN 
RUECKERST. DER ZVB AUS TARIFVERBUND 
ARB'NEHMERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 
RUECKERST. OEFFENTL. GEMEINWESEN 
AUS TARIFVERBUND 
RUECKERST. AUSSERKANT. GEMEINWESEN 
AN DAS D E F I Z I T  DER ZVB 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 

2 2 5 7  000  

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

1 7 5 0  000 .00  

8 2 3  500.00 

1  9 3 0  607.00 

8  OOC 
50 000 

K O N T O  

47001 DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES AN 
TRAEGERVEREIN FUER RAV (REGIONALE 
ARBEITSVERMITTLUNG) ( 3 7 5 0 2 )  

47003 DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES AN 
ARBEITSMARKTMASSNAHMEN DRITTER 
( 3 7 5 0 3 )  

47201 DURCHLAUF. LEISTUNGEN DER GEMEINDEN 
(37507 

48000 ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 
JUNKTURFOERDERUNG ( 2 3 9 1 . 3 )  

2035 VERKEHRSWESEN, TOVRXSYVS TOTAL ........................ 
SALDO 

1 6  370 200  5  333  7 5 0  16 182 800 4 7 6 4  100  
60 000 C 

11 0 9 6  450 1 1  418 7 0 0  



L A U F E N - D E  R E  

RECHNUNG 1 9 9 6  I AUFWAND FRTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1998 1 AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

BEITR.  D. GOEN AN D E F I Z I T E  VERSCH. 
AUTOKURSE 
BEITR.  0. GDEN AN D E F I Z I T  ZVB 
0EFIZITANT.OEFF.GEMEINWESEN AN SGZ 
BEITR.  D. GOEN AN TARIFVERBUNOS- 
LEISTUNGEN 
BEITR.  D. GOEN AN SBB-REGIONAL- 
VERKEHR 
DURCHLAUF. BEITRAEGE DER SBB AUS 
KOMBI-ABO ( 3 7 4 0 0  ) 

ALLGEMEINF SOZIALVERSICHERUNG TOTAL 
UNO MVTTCRSCYAFTSBEITRAEGE ~ SALDO ............................. 
VERW9KOSTENVERG. AN SPEZIALRECHNUNG 
AUSGL'KASSE 
BE ITRAG AN D I E  EIDG. AHV 
BE ITRAG AN O I E  EIOG. INVALIOENVERS.  
BEITR.AN FAMeZULAGEN I N  DER LANDW. 
ERGAENZUNGSLEISTUNGEN ZU AHV-RENTEN 
ERGAENZUNGSLEISTUNGEN ZU IV-RENTEN 
MUTTERSCHAFVSBEITRAEGE 
UEBERNAHME N INOESTBEITRAG FUER 
ZAHLUMGSUNFAEHIGE 
AUSSERORD, ERGAENZUNGSLEIST. AHV 
AUSSERORD* ERGAENZUNGSLEIST. I V  
RUECKERST.V.NUTTERSCHAFTSBEITRAEGEN 
BUN0ESBEITR.AN ERGAENZoLEISTrAHV 
BUNDESBEITR.AN ERGAENZoLEIST . IV  
A N T E I L  DER GEMEINDEN AN AHV-BEITRAG 
A N T E I L  DER GEMEINDEN AN I V - B E I T R A G  
A N T E I L  0.GDEN AN FAZU DER LANDW. 
A N T E I L  0,GDEN AN ERGAENZqLEIST.AHV 
A N T E I L  D.GDEN AN ERGAENZ'LEIST. IV 
GEMEINDEANTEIL AM MINOESTBEITSAG 
FUER ZAHLUNGSUNFAEHIGE ( 3 6 6 0 6 )  
ANT.D.GOEN AN A.O. ERG'LEIST. AHV 
ANT.D.GDEN AN A.O. ERG'LEIST.  I V  

bANDWXRTS$U4ETSAHT TOTAL ------------------ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH. AN EXPERTEN ZUM VOLLZUG 
DER OEKO-BEITRAGSVERORONUNG 
ENTSCH. AN LANDW. KOMMISSIONEN 
ENTSCH. AN TIERSCHAUEXPERTEN 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  

600 OOC 
1 7 5  0 0 0  



BEWIRTSCHeBEITRAEGE DES KANTONS F. 
HANG- UND STEILLAGEN 
BEITR.  AN MILCHWIRTSCHAFTLICHEN 
INSPEKTIONS- UND BERATUNGSDIENST 
BEITR.  L. FOERDERG. D. BIENENZUCHT 
KURSE UND MASSNAHMEN PM OBSTBAU 
UND PFLANZENSCHUTZ 
BEITR.  FUER D I E  UMSTELLUNG AUF 
BIOLOGISCHEN LAMDBAU 
BRAUNVIEHZeVERR.U.ZUCHTSTIERI. lARKT 
BEITR.F.MILCHLEISTUNGSPRUEFUNGEN 
VERWALTUNG DER BAUERNHILFSKASSE 
BEITR.AN LDW.VERBAENDE U.ORGANISAT. 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. PFERDE- 
ZUCHT ( 4 7 0 0 1  ) 
DURCHLAUF-KOSTEN- U. KUHHALTER- 
BEITR.  DES BUNDES FUER R IND-  
VIEHHALTER ( 4 7 0 0 7 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE ALS 
ERGAENZENDE DIREKTZAHLUNGEN I N  
DER LANDWIRTSCHAFT ( 4 7 0 0 9 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
BESONDERE OEKOLOGISCHE LEISTUNGEN 
I N  DER LANDWIRTSCHAFT ( 4 7 0 1 0  

L 4 U F E V D E  R E C H N U N G  - ..................................................................................................... 

DURCHLAUF. ANBAUPRAEMIEN D. BUNDES 
FUER FUTTERGETREIDE ( 4 7 0 1 2 )  
DURCHLAUF. BEWIRTSCHAFTUNGSBEITRAEGE 
DES BUNDES ( 4 7 0 1 3 )  
SPRUCHGEBUEHREN, D IV .  EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITR. FUER R I N D V I E H  
(GRUNDBEITRAG) 
BUNDESBEITR. FUER K L E I N V I E H  
(GRUNDBEITRAG) 
BUNDESBEITR. FUER MASSNAHMEN I M  
OBSTBAU UND PFLANZENSCHUTZ 

47001 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. PFERDE- 
ZUCHT ( 3 7 5 0 1  ) 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

4 500 
7 000  
6 000  
4 500 

28 000  
3 000  

140 000  
2 9  400  

177 000  
6 000  

45 00E 

41 300  

RECHNUNG 1996 
AUF WAND ERTRAG 

4 450 ,05  
5 935.95 
6 055.00 
3 463.00 

2 4  855.00 
2 112.50 

118 0 9 5 , 4 0  
22 144.10 

1 3 3  560.50 
5 500.00 

45 000.00 

32 341.50 

VOLKSWiRTSCHAFTSDXREKTION .............................. 

AUFWAND 
K O N T O  

30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUERONATERIAL UND SACHAUSGABEN 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31900 ENTSCH.AN ZUCHTBUCHFUEHRER 
3190 1 FOERDERUNG VIEHZUCHT 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36500 BEITR.  AN HAGELVERSICHERUNG 
36501 BEITR.  FUER PFERDEZUCHT 
36502 BEITR.  AN LANDW. TECHNIKEN 
3 6 5 0 3  PRAEMIEN F. ZUCHTSTIERE U.ZUCHTFAM. 
36504 BEITR.FUER BESTAENDE DER V IEH-  

ZUCHTGEN. 
36505 REITR. ZUR FOERDERG, D . K L E I N T I  ERZUCHT 



4 7 0 0 7  DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER R IND-  
VIEHHALTER I N  BERGGEBIET ( 3 7 5 0 7 )  

4 7 0 0 9  DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE ALS 
ERGAENLENOE DIREKTZAHLUNGEN I N  
DER LANDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 0 9 )  

4 7 0 1 0  DURCHLAUF. BUNOESBEITRAEGE FUER 
BESONDERE OEKOLOGISCHE LEISTUNGEN 
I N  DER LANDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 1 0 )  

4 7 0 1 2  DURCHLAUF. BUNDESSEITR, FUER 
FUTTERGETREIDE ( 3 7 5 1 2 )  

4 7 0 1 3  OURCHLAUF. BEWIRTSCHAFTUNGSBEI- 
TRAEGE DES BUNDES ( 3 7 5 1 3 )  

TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 8  ENTSCH.AN SANKTIONSKOMNISSION 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS0BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  
3 6 5 0 0  BEITR.  KONTROLL-U. BERATUNGSDIENST 
4 3 t 0 0  SPRUCHGEBUEHREN UNO BUSSEN 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS~BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUER0MAT.U.DIV.SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
BODENVERBESSERG. U. LOW. HOCHBAUTEN 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
WOHNHAUSSANIERUNGEN I M  BERGGEBIET 
E INLAGE I N  MELIORATIONSFONDS - 
A N T E I L  BUND AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
A N T E I L  GOEN AN BEITReRUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0  
OURCHLAUF. BUNDESBEITR, AN PRIVATE 
F. B0DENVERBESSG.U- L0W.HOCHBAUTEN 
( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF. GEMEINDEBEITR.AN PRIVATE 
F. B0DENVERBESSG.U. LANDW.HOCHBAUTEN 
( 4 7 2 0 0  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
F. WOHNUNGSSANIERUNG I N  BERGGEBIET 
(4723132) 



2059 FONDS ZUR SANIERUNG LANDW. TOTAL 
K L E I N B E T R I E B E  -(KR4 28,.02.82) SALDO ............................ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V Q L K S W I R T S C H ~ F T S D ~ ~ E ~ T T O N  

36500 LAUF.BEITR.AN LDW.KLEINBETRIEBE 
48200 ENTNAHHE AUS FONDS-BESTANDES- 

RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

2 500.00 
97 911.00 

I 003.75 

285 354.00 

44 150.00 

72  369.00 

KONTO ( 2 2 8 9 . 1 )  
49000 VERR.ZINS AUF FONDSBESTANO 

(502 5 .39009)  

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

37503 DURCHLAUF. GEWEINDEBEITR. AN PRIV.  
F. WOHNUNGSSANIERUNG X W  BERGGEBIET 
( 4 7 2 0 2 )  

43400 VERG.F.PR0JEKTIERUNGEN U-BAULEITUNG 
43601 A N T E I L  DES KANTONS AN BEITRAGS- 

RUECKVERGUETUNGEN 
43603 ARB'NEHWERANT. AN NBU*VERS.-PRAENIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  g UNFALLVERSICH. 
47000 DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 

BOOENVERBESSERG. U. LDW. HOCHBAUTEN 
( 3 7 5 0 0 )  

47002 DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
WOHNHAUSSANIERUNG I M  BERGGERIET 
( 37502  1 

47200 DURCHLAUF. BEITRAEGE DER GEREINDEN 
F. BODENVERBESSE9G.U. LDW.HOCHBAUTEN 
( 37501  ) 

47202 DURCHLAUF. BEITRAEGE DER GENEINDEN 
F. WOHNHAUSSANIERUNG I M  BERGGEBIET 
( 3 7 5 0 3 )  

47500 DURCHLAUF. BEITRuRUECKVERGUETUNGEN 
FUER BUND UND GDEN ( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 0 )  

2065 4MT FÜR WOHNVNGSWESSN TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
BEITRAEGE AN GEMEINDEN FUER WONN- 
BAUFOERDERUNG (VGL. 4 8 0 0 0 )  
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
K A P I T A L Z I N S  I N  SOZ. WOHNUNGSBAU 
(WOHNBAUFOERDERUNG 1 9 6 5 )  
BEITRAEGE DES KANTONS GEN. 
KRB BETR. WOHNBAUFOERDERUNG 
VON 27.8.92 (RAHHENKREDIT) 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUF WAND ERTRAG 

BAUSPARBEITRAEGE UND ZUSATZVEf$- 
B I L L I G U N G E N  ZUR WOHNEIGENTUNS- 
FOERDERUNG 
A N T E I L  BUND AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
ANTEIL GDEN AN BEITR*RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
FUER SOZ. WOHNUNGSBAU ( 4 7 0 0 0 / 4 7 0 C l )  
DURCHLAUF. GEN'REITR. AN PRIVATE 
FUER SOZ. WOHNUNGSBAU ( 4 7 2 0 0 / 4 7 2 9 1 )  
Z I N S  VON DARLEHEN DES KANTONS 
ZUR WOHNEIGENTUWSFOEDERUNG 
KANTONSANTEIL AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN F.WOHNBAUHILFE 
ARB'NEHMERANT. AN NBUaVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
SOZIALER WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. GEWEINDEBEITRAEGE FUER 
SOZIALER WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 1 )  
DURCHLAUF. BEITR*RUECKVERGs F. WOHN- 
BAUHILFE  AN BUND UND GEMEINDEN 
( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 2 )  
ENTNAHME AUS WOHNBAUFOERDERUNGS- 
RESERVE ( 2 3 9 1 . 1 7 )  

2067 AMT FUER WIRTSCHAFTLICHE TOTAL 
LANOESVERSQRGUNG SALDO ........................ 

31700 R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31909 VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 



300 ALLGEMEINES BAU (ABSCHNITT-  TOTAL 
TQTAC) SALDO ........................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  RAUOIRFKTIOW .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 6  

AUFWAND ERTRAG 

60 909 706.65 33  1 4 4  795 .40  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BETRIEBSKOSTENANTEIL CAFETERIA  
VERWALTUNGSZENTRUM AABACHSTRASSE 
KURSKOSTEN F.PERSeAUSBILDUNG 
BUEROYATERIAL UND DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
CF. ANSCHAFF-U. B E T R I E B  V. FAHRZ. 
1NKL.HAFTPFLICHTVERSICH. 

K O N T O  

30 BAUDIREKTION 
------------ 

I 925 122.12 86  963.05 
1 838  159.07 

GERAETE 

I 3000 ALLGEMEqNE A D M I N I S T R A T I O N  TOTAL ......................... SALDO 

ENERGIEVERSORGUNG 
39008 VERR. ORD. ABSCHREIBYNGEN AUF EOV- 

I N V E S T I T I Q N E N  (AB  01.01 .1997)  
39095 VERR. EOV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 

5050 I T L  
43100 VERWALTUNGSGEBUEHREN 
43603 ARBeNEHMERANT. AN .NBU'VERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 
45000 LOHNRUECKERST. BUND F, N-STRASSEN 
46000 BUNDESBEITR. AN ENERGIESPARMASS- 

NAHMEN I M  KANTON ZUG 

31907 SACHAUSGABEN UND BEITRAEGE DER 
KANT. ENERGIEFACHSTELLE 

31908 VERBANDSBEITRAEGE 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
31995 EOV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
36500 BEITRAEGE FUER UMWELTGERECHTE 

302 TXEFBhU (ABSCHNLTT-TOTAL) TOTAL ......................... SALDO 

2 7 7 1  300 107 500 
2 663  800 

7 0  000 

36 000 
45 000 

137  000 

1 300  400 
45 000 
1 0  000 

1 0 8  3 0 0  
1 4 9  100 

20 800 
1 0  OOP 

35 nCi3 
1 4 0  000 

2 4  000 
6 @@F 

5 000 
5 3  000  

2 837 600 83 O@C 
2 7 5 4  600 



T O T A L  3  460 600 1 306  800  3  2 5 8  300 1  242  000  I SALDO 2  1 5 3  800 2 0 1 6  300 

BESOLDUNG HAUTPAMTL.TECHN.PERS0NAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K 1  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LF.ANSCHAFF.U. B E T R I E B  V. FAHRZ. 
I N K L .  H A F T P F L I C H T V E R S I C H .  
K A R T E N M A T E R I A L ,  P L A N K O P I E N  USW. 
VERMARKUNG VON KANTONSSTRASSEN 
ENTSCHAEDIGUNGEN FUER FUSS-  UND 
FAHRWEGRECHTE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
STUDIEN,  VORPROJEKTE D R I T T E R  
VERWALTUNGS- U. KONZESSWGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. A N  NBU*VERS. -PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
E I G E N L E I S T .  F . S T R e B A U I N V E S T I T .  
( 3 0 2 0 . 5 0 1 0 5 )  
LOHNRUECKERST. BUND F. N-STRASSEN 

SPEZ I A L F I N A N Z I  ERUNG T O T A L  20 465 000 20 465 000  
STRASSENBAV SALDO ------------------- 
T I L G U N G  DES S P E Z I A L F I N ' V O R S C H U S S E S  
FUER STRASSENBAUTEN ( 1 2 0 0 . 1 )  
BZW. DER JAHRES-NEUINVESTIT.GEn, lR 
E I N L A G E  I N  S T R ' B A U F I N A N Z I E R U N G S -  
V E R P F L I C H T U N G  ( 2 2 8 0 . 1 )  
A N T E I L  AM E I D G . T R E I B S T O F F Z 0 L L E R T R A G  
ANT. AM EIDG.  T R E I B S T O F F Z O L L E R T R A G  
ENTNAHME AUS S P E Z I A L F I N *  VER- 
PFLICHT.F .STRASSENBAU ( 2 2 8 0 . 1 )  
VERR. R E I N E R T R A G  STRASSENVERKEHRS- 
AMT ( 3 5 8 1 . 3 9 0 0 0 )  
VERR. Z I N S  AUF UEBERSCHUSS DER 
S O N D E R F I N A N Z I E R U N G  FUER STRASSENBAU 
( 5 0 2 5 . 3 9 0 0 3 )  

2  400 OOC 
1  685  0OC 

S T R A S S E N V N T E R H A L I  T O T A L  1 4  1 1 9  200  5  485 800 ----------------- SALDO 8  633  400 

30100 BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
30107 MEHRSTUNDEN U. SONDERZULAGEN 
30300 S O Z I A L V E R S ' B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 

200 OCO 



C A , U F E N D E  R E C H N U  

2 447 908.30 2 225 000 

894 951.50 
2 502 590.00 

572 377.05 

240 463.85 
1 635 299.35 31405 BRUECKENSANIERUNGEN (OHNE N-SIR. ) 1 300 000 

10  307.45 31406 UNTERHALT VON KANT. RADWEGEN 
314C7 UNTERHALT U. BETRIEB DER STRASSEN- 

BELEUCHTUNG 
262 004.00 3 1  408 BAULICHE MASSNAWMEN AN REGIONALEN 

BUSLINIEN 
632 336.80 31500 UNTERH.U.BETRIEB D.HASCH.U.FAHRZ. 
105  038.75 31501 WERKZEUGE UNO GERAETE 
1 4 1  816.15 31700 REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 176 000 

22 767,60 31801 PRAEMIEN F-SACH-EINZELVERSICH. 
29 858.25 31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 

20 903.15 

43606 LEIST.  AUS SACH-EINZELVERS. 
3 157  000 

(3020.50105) 

2 940 000 

TRIEB KANTONSSTRASSEN 

JUNKTURFOERDERUNG (2391.3)  

115  825,95 
524 036.35 SALDO 320 500 

SC 000 
69 760.35 
20 958 -70  
2 1  613.80 50 000 



43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
46000 BUNDESBEITR. AN BAUL. UNTERHALT 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  BA(JDIQEKTT0N .................................................................................................................................... 

305 UMWELTSCHUTZ 
(AqsCHNkT I -TQTA4)  --------...-------- 

RECHNUNG 1996  
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 
SALDO 

K O N T O  

3050 AMT FUER UMWELTSCHUTZ TOTAL ..................... SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30300 SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K f  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE I 37 100 LF. ANSCHAFF. U. BETRIEB V. FAHRZ. 

I N K L .  HAFTPFLICHTVERSICH.  
KARTENMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
K L E I N E  SCHUTZBAUTEN UND 
BAULICHE MASSNAHMEN 
MASSNAHMEN RETR. GRUNDWASSER 
MASSNAHMEN BETR. ABFALLBE-  
SE IT IGUNG 
MASSNAHMEN BETR. SCHADSTOFF- 
BODENBELASTUNG 
NASSNAHMEN BETR. LAERMRELASTUNG 
MASSNAHMEN BETR. LUFTREINHALTUNG 
NASSNAHMEN BETR. ABWAESSER 
UNTERH. ALTE KEHRICHTDEPO- 
N I E  BAARBURG 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, STUDIEN DURCH D R I T T E  
VERR. ANALYSEKOSTEN VON 4005.49000 
VERR.D.FORSTAMTES 4810.49002 
REWILL'GEEUEHREN U. DIV.  EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH. 
BETRqKOSTENANTEILE DER GE- 
MEINDEN F. DEPONIE BAARBURG 
BUNDESBEITRÄGE 

1 747  600 
2 0  00C 

1 4 1  600 
205 800 

30  200 
1 6  000 

5 006 
2 0  OOC 

205 GO0 
165 000 

20F 00Cl 

55 oea 
365  CO0 

5 000 
7 0  00C 

35 
1 6 0  00C 
20C 000 

14  908  781.43 3 597 625.05 

11 3 1 1  156.38 

1 9 2 1  271.50 8 130.30 

1 913 14i .20 

306  HQCHQAU (ABSCHYXTT-TQTAL) TOTAL ......................... 
SALDO 

3060 HOCHBAUAMJr[~EU8fiUTEN) TOTAL ...................... 
SALDO 

18  805 150 6 1 1 2 2 5 0  
120 900 C 
200 000 K 

13 012  900 

2 645 600 9 800 i 836 100 8 50C 
120 000 C 
200 000 K 

2 955 8C0 1 827 600 

1 6 1 1 6 3 0 0  4 165  000 

11 951 300 



VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 1 AUFVAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 
RECHNUNG 1996 I AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LF.ANSCHAFF.U. B E T R I E B  V. FAHRZ. 
I N K L .  HAFTPFLICHTVERSICH.  
KARTENMATERIAL, PLANKOPI  EN USW. 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN D R I T T E R  

ARBWEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 

GEBAEUDEBEWIRTSCHAFTUNG L IEG.  TOTAL 
DES VERWALfUvGSVERMQEGENS SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG NEBENAMTL.ABWARTE U. 
REIN'PERSONAL 
MEHRSTUNDEN UND SONDERZULAGEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBETTRAEGE 
MOEBEL U. EINRICHT.0.  ZENTR'VERWALT. 
MOEBEL U. E INRICHT.  RICHTERL. 
BEHOERDEN 
H E I Z -  UND NEBENKOSTEN 
STROM, GAS, WASSER 
REINIGwMAT. ,  ENTSORG'GEBUEHREN 
ANSCHAFFUNG KLEINWERKZEUGE UND 
BETRIEBSMATERIAL  ALLGEMEIN 
UNTERH.U.REP. VON D IV .  VERWAL- 
TUNGSLIEGENSCHAFTEN, WERKGEBAEUDEN, 
MUSEEN ETC. (SAYMEL- BZW.TOTAL-KTO) 
LIEG,HOFSTRASSE,ZUG (UNTERHALT 
UND BAURECHTSZINSEN) 
GEWERBESCHULE 
SCHULGEBAEUDE DER LANDW. SCHULE 
SCHLUECHT 
GERAEUDE DES LANDW. GUTSBETRIEBES 
SCHLUECHT (VGL.AUCH 2017.31500) 
KANTONSSCHULE LUEGETEN 
SENNHUETTE REHABIL ITAT IONSZENTRUM 
BLASENBERG, ZUG 
GASWERKAREAL, ZUG 
UNTERH.0. L IEG.  F.DEN K'SSTASSENBAU 
UNTERH.F.VERWeLOKALE I N  M I E T E  
ANSCHAFF., UNTERH. U. B E T R I E B  VON 
FAHRZEUGEN UND MASCHINEN 

2 1  000 
219 700 
220 000 

4 4  000 
340 OCC 

1 8  OCO 

890 000 
9 1  O O C  



UNTERHALT UND AUSBAU TELEFONIE  
MIETEN FUER AMTSRAEUME 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GEBAEUDE- U.AND.SACH-EINZELVERSICW, 
TELEFONTAXEN UND -ABONNEMENTE 
REINXGUNGSINSTITUTE 
VERR. MIETNEBENKOSTENANTEIL VON 
4005,49001 
VERR. FORSTTECHN. ARBEITEN VON 
4810.49002 
VERR. VON INTERNE VERWeSTELLE 
4005.49003 
VERR. B E N Z I N  V. 3590.49000 
VERR, STREUSALZ VON 3023.49004 
M I E T Z I N S  U.UNTERHeANT.DRITTER 
P A R K P L A T Z B E W I R T S C H A F T U N G ;  PERSONAL- 
PARKGEBUEHREN 
PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG; PARK- UND 
NACHZAHLGEBUEHREN 
ERTRAG D.LIEG. F.DEN KvSTRASSENBAU 
RUECKVERGUETUNG TELEFONKOSTEN 
ARB'NEHHERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG AN MIETKOSTEN G I B Z  
BUNDESBEITR. AN UNTERH. V. VER- 
WALTUNGS- UND WERKGEBAEUOEN ETC. 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 
JUNKTURFOERDERUNG ( 2 3 9 1 . 3 )  
VERR, M I E T E  INKL.  NK UND UNTERHALT 
AN INTERNE VERWvSTELLEN ( 1 5 5 5 , 2 0 3 1 ,  
3 5 8 1 , 4 5 6 0 , 4 8 9 0 )  
VERR. REINIGUNGSHAT. AN INTERNE 
VERW'STELLEN ( 1 5 5 5 r 2 0 1 3 , 2 0 1 5 , 3 5 9 5 ,  
4005 ,4560!.4571 1 
VERR. GEBAUDEUNTERHALT UND NK 
VERW'STELLE 3581.39002 
VERR. TELEFONKOSTEN AN INTERNE 
VERW8STELLEN ( 1 7 6 1 , 2 0 1 3 , 2 0 3 1 )  
VERR. KANTONS- UND BUNDESBEITRAG 
VON 1580.39000 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAfJDIREKTTON .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1996 

AUFWAND ERTRAG 

31201 STROM, GAS, WASSER 
3 1 2 0 3  H E I Z M A T E R I A L  U.HEIZUNGSUNTERHALT 
31 401 UNTERH. UNUEBERBAUTER GR'STUECKE 
31402 UNTERN. UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 

K O N T O  

3064 GEBAEUDEBEXIRTSCHAFTUNG L IEG.  TOTAL 
RES FIflANZVERMOEGENS,-- SALDO ............................. 

127 500 3 6 9  7 5 0  
2 4 2  250 

7 6 6  50C 972 500 
206 00C 



RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

3 1  8 0 0  GEBAEUDE- UNO ANDERE SACH-EINZEL- 
VERSICHERUNGEN 

3 1 8 0 1  ABGABEN, GEBUEHREN ETC. AUS LAND- 
VERKAUF AUS DEM FINANZVERWOEGEN 

4 2 3 0 1  ERTRAG UNUEBERBAUTER GR'STUECKE 
4 2 3 0 2  ERTRAG UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 
4 2 4 0 0  GEWINN AUS GRUNDST'VERKAEUFEN 
4 3 6 0 6  L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
4 8 0 0 0  ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 

JUNKTURFOERDERUNG ( 2 3 9 1 . 3 )  

3 0  8 RAUMPLANUNG, NATURSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL) ........................ SALDO 

3 0 8 0  AHT fUER RAUYPLANUNG TOTAL 

SALDO 

BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LF.ANSCHAFF.U. B E T R I E B  V. FAHRZ. 
INKL .  HAFTPFLICHTVERSICH.  
PLANMATERIAL UND D I V .  SACHAUFWAND 
ALLG. ANSCHAFFUNGEN PFLANZEN USW, 
WANDER WEGE 
OEKOLOGISCHE AUFWERTUNG UND ARTEN- 
SCHUTZ 
BOJENANLAGEN I N  GEWAESSERN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PLANUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  

VERKEHRSZAEHLUNGEN 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
GEMEINDEN FUER NATURSCHUTZ 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
PRIVATE F. NATURSCHUTZ 
DIV.BEITR.AN P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR.AN GEMEINDEN 
( 4 7 0 0 0  
VERR. STRASSENUNTERHALT 3 0 2 3 . 4 9 0 0 1  
VERR. FORSTAMT 4 8 1 0 . 4 9 0 0 2  
VERR. B E N Z I N  V. 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0  
VERWALTUNGSGEBUEHREN 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEWIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 





RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

6 6  376 592.09 40 847 224.00 35 J U S T I Z -  UND P O L I Z E I O I R E K T I O N  ............................ ............................ 165 000 C 
2 5  529  368.09 SALDO 28 0 8 7  750 

3500 SEKRETARIAT, E ICHMEISTER UND TOTAL 
ALLGEMEINES ............................ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PFRSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ZE ITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
SACHAUFWAND F. MASS UND GEWICHT, 
I N K L .  FAHRZEUGENTSCHAEDIGUNG 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DRITTER 

31801 ENTSCH. AN BERATUNGSSTELLEN (EIGENE 
LEISTUNGEN, DRITTLE ISTUNGEN)  UND 
AUSBILDUNGSKOSTEN 

31802 BRIEFPORTI, E INSCHREIBTAXEN 
3 1 9 0 1  SACHAUFWAND J U B I L A E U M S F E I E R L I C H K E I -  

TEN (150 JAHRE BV, KRB VOM 26.6 .97)  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
LEISTUNGEN GEH. OPFERHILFEGESETZ 
(AN OPFER/AN D R I T T E )  
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I Q N E N  (AB  01.01 .1997)  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
SPRUCHGEBUEHREN 
L O T T E R I E - B E W I L L I G U N G S G E B U E H R E N  
GEBUEHREN DER E ICHSTAETTE 
FORHULARVERKAEUFE, D I V .  EINNAHMEN 
RUECKERST.VON LEISTUNGEN GEH. 
OPFERHILFEGESETZ 
ARB' NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH. 
VERGUETUNGEN DES BUNDES GEN. 
OPFERHILFEGESETZ 
RUECKERSTATTUNG DER KANTONE VON 
ENTSCHAEDIGUNGEN AN FACHKOMMISSION 
VERR. SPRUCHGEBUEHREN VON STVA 
KTO. 3581.39007 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG I 

25 0OC 
190 Orl0 

95 000 
3 ooc 
4 OO@ 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UNn P O L I Z F I O I R E K T I O N  

TOTAL 3 818 200 5 625 IOD( 3 785  100 6 525 000 
SALDO 1 806 900 2 7 3 9  900 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 3 100 400 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 20 000 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 250 900 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  342 900 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 3 9  000 
BUEROMAT„DRUCKSACHEN,BUCHBINDvARBB 30 000 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 6 000 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 9 000 
VERR. MIKROVERFILMUNG 20 000 
(1126.49000) 
GRUNDBUCHGEBUEHREN 5 600 000 
ARBVNEHMERANT. AN NRUeVERS.-PRAEMIE 1 8  400 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 6 700 

TOTAL 2 860 700 1 559 100 I 2 926  500 1 637 400 
SALDO 1 3 0 1  600 I 289 100 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBElTRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
ANSCHAFF. ,UNTERH.U. BETR. FAHRZEUGE 
BUE40MAT.U.DIV.SACHAUFWAND 
ANKAUF VON GRENZZEICHEN 
LAUF.ANSCHAFF,U.UNTERH.V.GERAETEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERMESSUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  
UEBERSICHTSPLAN/HOEHENKURVENATLAS 
BUEROENTSCH. AN P R I V A T E  GEOMETER 
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
PLANKOPIEN DES VERMESSUNGSWERKES 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L  BUND AM ERLOES VON 
GEWERBLICHER NUTZUNG VON DATEN 
A N T E I L  GEMEINDEN AM VERKAUF DATEN 
DER AMTLICHEN VERMESSUNG 
VERR. B E N Z I N  V. 3590.49000 
BEITRAEGE DER GRUNDEIGENTUEMER 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
GEWERBLICHE NUTZUNG VON DATEN DER 
AMTLICHEN VERMESSUNG 
VERKAUF DATEN DER AMTLICHEN 
VERMESSUNG 
VERKAUF GRENZZEICHEN U.* DIV.  EINN. 
VERKAUFSERLOES UEBERSICHTSPLAN ETC. 
VERKAUFSERLOES PLANKOPIEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 



RECHNUNG 1 9 9 6  I AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  1 AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

46001 BUNDESBEITRAG F. GRUNDBUCHVERMESSUNG 
46200 BEITRAEGE GEMEINDEN UND DRITTER 

AN GRUNDBUCHVERMESSUNG 

TOTAL 
SALOO 

33000 DATENTRAEGER, FORMULARE, BUEROHAT. 
31300 ANKAUF DATEN, ARBEITEN DURCH D R I T T E  
31500 BETRIEB UND UNTERHALT-(L  IZENZEN, 

WARTUNG, ZUBEHOER, PC-SOFTWARE) 
31900 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43400 ARBEITEN FUER D R I T T E  
43500 VERKAUF VON DATEN, D IV .  EINNAHMEN 

3515 LIEGENSCHAFTSSCHAETZUNGS- TOTAL 
KQMM?SSIQN- _ -, SALDO 

30105 ENTSCH. AN SEKRETARIATSAUSHILFE 
30108 ENTSCH. AN KOMMISSIONSMITGLIEDER 
30300 SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUEROMATERIAL, DRUCKSACHEN, 

PLANKQPIEN 
31700 REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
319!f!9 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43100 GEBUEHREN UND KOSTENRUECKVERG. 

HANDELS- UND GUETERRECHTS; TOTAL 
REGISTERAMT . ~ -= Y - SALDO .......................... 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI  UNO POSTGEBUEWREN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L  RUND AN HANDELSREG'GEBUEHREN 
HANDELSREGISTERGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
VERR. PERS'AUFWAND AN 3565.39000 

KQNYURSAMT ---------- TOTAL 
SALDO 

15 000 
20 000  

7 5  000  
15  ooe 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UNO P Q L I Z F I D I R E K T I O N  ............................................................... ............................................................ 

I RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 1 VORANSCHLAG 1997 I VORANSCHLAG 1998 

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 1 
31000 BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
31100 LF.ANSCHAFF.U. B E T R I E B  V.FAHRZ. 

1NKL.HAFTPFLICHTVERSICH. 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31900 VERSCH. SACHAUSGABEN 
39000 VERR. PERS'AUFWAND V. 3561.49000 
43100 GEBUEHREN AUS KONKURSEN U.DIV.EINN. 
43101 GEBUEHREN VON VIEHVERSCHREIRUNGSAMT 

3575 GASIWIRTSCYAETSWESEN TOTAL .................... SALDO 

43100 SPRUCHGEBUEHREN I H  GASTWIRT'WESEN 

TOTAL 
SALDO 

RESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'REITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KLEIDERENTSCHAEDIGUNGEN 
KURSKOSTEN PERSONAL-FACHAUSBILDUNG 
BUEROHATERIAL 
DRUCKSACHEN 
LAUF.ANSCHAFF.V. FAHRZEUGEN, 
TECHN.GERAETEN U. E INRICHT.  
DIV.BETR*AUSGABEN,RERUFSKLEIDG.ETC. 
UNTERH.U.BETRXEB V.FAHRZ., 
TECH.EINRICHT., WERKZ. ETC. 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH. F. D I E N S T L E I S T .  DRITTER 
POSTTAXEN UND -FEBUEHREN 
PRAEMIEN F.SACH-EINZELVERSICH. 
PRAEMIEN H0TFZ.-TAGESHAFTPFL'VERS. 
PRAEUIEN F. FAHRRAD- U. HOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
ANKAUF M0TFZ.-SCHILDER 
AUSWEISE U. SCHILDER F.FAHRR. U. MOFA 
VERK'PROVIS. F. FAHRRADVIGNETTEN 
VERBANDSBEITRAEGE AN ORGANI- 
SATIONEN U. I N S T I T U T I O N E N  
D IV .  VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR. REINERTRAG AN 3022.49000 
VERR. L E I S T .  I T L  VON 5050.49000 
VERR. GEBÄUDEUNTERHALT UND NK 
VON KTO. 3061.49002 
VERR. B E N Z I N  VON 3023.49000 
VERR. TELEFONKOSTEN VON 3590.49000 

102 000 
93 000 
67 500 

1 OOC 



VERR. Z I N S  AUF INV .  K A P I T A L  FUER 
NEUBAU UND INFORMATIK  STRASSENVER- 
KEHRSAMT 5023.49005 
VERR. ABSCHREIBUNG AUF NEUBAU 
STRASSENVERKEHRSAMT 5042.49006 
VERR. A N T E I L  SPRUCHGEBUEHREN KTO. 
3581.43909 AN KTO. 3500.49000 
VERR. L E I S T .  I T L  VON 5050.49000 
VERKEHRSSTEUERN FUER MOTORFAHRZEUGE 
VERKEHRSSTEUERN FUER MOFA 
GEBUEHREN FUER FUEHRER UND FAHR- 
ZEUGAUSWEISE 
PRUEFUNGSGEBUEHREN 
GEBUEHREN V.MOTFZ.-SCHILDER 
GEBUEHREN FUER MOFA-SCHILDER 
UND VIGNETTEN 
GEBUEHREN DER SCHIFFAHRTSKONTROLLE 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
VERG.F.FAHRRA0- UNO MOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
VERG.F.MOTFZ.-TAGESHAFTPFC1VERSICH. 
RUECKVERG.V. POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
OIV.EINNAHMENI SPRUCHGEBUEHREN ETC. 
EINZUGSPROVIS.SCHUERVERKEHRSABGABE 
PROV 1s. F. AUTOBAHNVIGNETTEN-VERKAUF 

L,,A V,E..E N . D ~ E + R  E ( ; H  N V N  G „ . JUSTXZ- UND PQ~XLFIDI~EYTION ............................................. 

3587 OEL-, CHEMIE- UNO STRAHLEN- TOTAL 
SCHUIZH€Hß . . - . SALDO ........................... 

RECHNUNG 1996 
AUF WAND ERTRAG 

LAUF. ANSCHAFFUNG VON MASCHINEN 
UWD GERAETEN 
ERGAENZUNGS- U.VERBRAUCHSMAT. 
UNTERH.U. BETRIEB  VON FAHRZ., 
BOOTEN UNO GERAETEN 
SCHADENBEHEBUNGSKOSTEN 
AUSBILDUNG UNO KURSWESEN 
KOSTENRUECKVERG.F.OELWEHREINSAETZE 
BUNDESBEITRAG AN CHEMIEWEHR AUF 
N*  STRASSEN 

K O N T O  

TOTAL 
SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 1 6  803 100 
30105 BESOLDUNG H I L F S P O L I Z E I  U. 200 700  

HILFSANGEST., DOLMETSCHER 
30120 DIVERSE NEBENBEZUEGE GEM.REGLEHENT 464 000 
30121 I N K O N V E N I E N Z E N T S C H A E O I G U N G  689  700  



L A U F E N D E  R ------------------ 
I- 

RECHNUNG 
AUFWAND 

E JUSTIZ -  UND P O L I Z F I D I R E Y T i O F  

I 
1996  ] K O N T O  I VORANSCHLAG 1997  1 VORANSCHLAG 1998  I 

ERTRAG 

30300 
30400 
30 50 0 
30600 
30900 
31000 
31001  
31100 

SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
GESETZL. KOSTENVERG. AN MANNSCHAFT 
PERSONAL-AUSBILDUNGSKOSTEN 
BUEROHATERIAL, FORMULARE, ETC. 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
ANSCHAFFUNG UNO UNTERHALT VON 
BÜROHOBILIAR 
LAUF.ANSCHAFFUNG V.POLIZEIFAHRZ. 
STROH, WASSER (HE IZUNG B E I  3595 )  
BEKLEIDUNG U. K L E  IDERENTSCH. 
ALLG. AUSRUESTUNG UND BEWAFFNUNG 
SACHAUFW. FUER D I E  K R I H I N A L P O L I Z E I  
SACHAUFW. FUER D I E  VERKEHRSPOLIZE I  
SACHAUFW. FUER POL IZE ISTAT IONEN,  
VERWALTUNGS- U. UMWELTPOLTLEI  
AUSRUESTUNG U.SETRIEB D.FAHRZEUGE, 
WERKSTATT 
LAUF.ANSCHAFF. TECH. GERAETE U,EINR. 
UNTERH.U.BETRIEB D.GERAETE U.EINR. 
SPESENVERGUETUNGEN GEM.REGLEMENT 
TELEFON- UND POSTGEBUEHREN 
PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH, 
DIENSTLEISTUNGENI HONORAR UND BE- 
TRIEBSWIRTSCHAFTL.  D IENSTLEISTUNGEN 
DRITTER 
MIET-  UND SERVICEVERTRAEGE FUER 
TECHN. GERAETE UND E INRICHT.  
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
P O L I Z E I A N Z E I G E R  U-FAHNDUNGSREGISTER 
BERATUNGSSTELLE VERBRECH'VERHUETUNG 
UND PRESSESTELLE 
TRANSPORT- UNO AUSSCHAFFUNGSKOSTEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITRAG AN STADPPOLI  Z E I  ZUG 
VERR-LEISTUNGEN DES RETTUNGS- 
D IENSTES (4021.49001 ) 
VERR.BENZIN V.3023.490CO 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB 01.01. 1997 )  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AHTSSTELLE 
5050 I T L  
DEWILLIG'GEBUEHREN, GEWERBEPATENTE 
GEBUEHREN FUER SPIELAUTOMATEN UND 
SPIELLOKALE 
VERGUETUNGEN F.LEISTUWGEN AN D R I T T E  
VERKAUF RAPPORTKOPIEN UNO UEBRIGES 
VERKAUF ARV-BUECHER, ERSATZTEILE  
RUECKVERG. VON TRANSPORTKOSTEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUQVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

AUFWAND ERTRAG 

1 445 400 
1 875 700 

240 000 
1 000 

3 0 4  500 
149  600 

19  300 
66  200 

1 5 6  000 
$75  oao 

40 000 
360 000 

73  400 
64  000 

12 0OG 
1 8 0  000 

200 000 
60 000  
15  OOC 
15 0 0 0  

100  800 
100  000  

AUFWAND ERTRAG 

1 463 000 
2 0 0 8  800 

225 100 
1 0oe 

304  000 
15'3 400 

1 9  300  
42 800 

40 OOC 
6 3  500 

544 900 
1 0 5 4  000 

479 000 



..................................................................................................... 
RECHNUNG 1996  K O N T O  VORANSCHLAG 1997  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

43606 LEIST. AUS SACH-EINZELVERS. 1 000 
848  166.20 43700 BUSSEN 2 300 000 

1 190  102.00 45200 GEMEINDEBEITRAEGE AN P O L I Z E I D I E N S T  1 190  000 
2 9  842.80 49000 VERR. AN INTERNE VERWALTUNGSSTELLEN 38 600 
1 1  513.20 49001 VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 14  000 

A N T E I L  VON 1555.39001 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

3592 AMT EUER-4USLAENDESFRAGEN TOTAL 2 235 600 1 774 100 2 314 600 1 833 000 ......................... SALDO 464 500 481 60E 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN 
BESOLDUNG BEFRAGER UND DOLMETSCHER 
FUER ASYLBEWERBER 
ZULAGEN FUER P I K E T T D I E N S T  
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UYD DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTOAUSLAGEN, PTT-GEBUEHREN 
ZWANGSMASSNAHMEN- UND VOLLZUGS- 
KOSTEN 
UNENTGELTLICHE RECHTSHILFE  DURCH 
D R I T T E  
KOSTEN RUECKKEHRBERATUNGSSTELLE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L  DER GEMEINDEN AN GEBUEHREN 
DES AMTES FUER AUSLAENDERFRAGEN 
A N T E I L  DES BUNDES AN GEBUEHREN 
DES AMTES FUER AUSLAENDERFRAGEN 
FREMDENPOLIZEIGEBUEWREM , 
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEPIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  C UNFALLVERSICH.  
KOSTENRUECKERST. DES BUNDES VON 
ZWANGSMASSNAHMEN- + VOLLZUGSKOSTEN 
KOSTENRUECKERST. DES BUNDES FUER 
RUECKKEHRBERATUNGSSTELLE 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 
A N T E I L  VON 1555.39001 

1 438 900 
76  OOC 
78  000 

4 500 
124  200 
163 100  

18  600 
35  000 

3 800 
10  000 
22 000 

4 500 

1 209 144.80 599 239.75 3595 SIRAEANSTALT AN DER Aa, ZUG TOTAL 1 266 350 1 3 0 6  200 615 900 
609  905.05 ........................... SALDO 650 850 690 300 I 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 LOHN NEBENAMTL.HAUSPERS.U.AUSNIbF. 
30106 ENTSCH.AN ANSTALTSSEELSORGER 
30107 NEBENBEZUEGE 
30300 SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  JUSTIZ-  UWD POLIZEIDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

KLEIOFRENTSCHAEDIGUNGEN 
KURSKOSTEN FUER PERSeAUSBILOUNG 
(S.AUCH KONTO 3 6 4 0 0 )  
LAUF.ANSCHAFF.U. UNTERHALT V. 
MOBILIAR, EINRICHT.U.GERAETEN, 
KLEINE BAULICHE REPARATUREN 
BEKLEIDUNG DER INSASSEN 
LEBENSMITTEL 
WAESCHE, HAUSHALTARTIKEL 
ANSCHAFF. ,UNTERH. U. BETRI  EB V. FAHRZ. 
UNTERHALT DES WERKSTATTBETRIEBES 
REINIGUNGSMAT.,ENTSORGUNGSGEBUEHRFN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PRAEWIEN INSASSENUNFALLVERSICHE- 
RUNG UNO SACH-EINZELVERSICHERUNGEN 
ARBEITSENTSCHAEDIG.AN INSASSEN 
MEHRXERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
AERZTLICHE PFLEGE UNO MEOIKAHEMTE 
UNTERRICHT, ARBEITS- UNO 
FREIZEITTHERAPIE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
HOLZANKAUF U.NEBENKOSTEN F-HOLZ- 
HANDELSBETRIEB 
BEITR.AN AUSBILDeZENTR.STR'VOLLZUG 
VERR.REINIG'MAT.V.3061.49001 
VERR.BENZIN U-MATERIAL V.3590.49000 
3023.49000 
ARBEITEN F.DRITTE UND 0IV.EINNAHMEN 
ERTRAG DES HOLZHANOELSBETRIEBES 
KOSTGELDER DRITTER 
ARB'NEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAEMIE 
LEIST. AUS SOZIAL- .S UNFALLVERSICH. 
KOSTENRUECKERST. DES BUNDES FUER 
ZWANGSMASSNAHMEN (AUSSCHAFFUNGS- 
HAFT) 
VERR. FUER KONFISKATABFUHREN 
(4040 .39001  ) 

STRAF- UND MASSNAHMENVOLLZUG, TOTAL 
SCW'JTZAUFSXCHJ .I5 ERWACHSENE. SALDO ............................. 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN UND PRAKTIKANT 
SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K I  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PORTOAUSLAGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
STRAFVOLLZUGSKOSTEN 



RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

35101 M A S S N A H M E N - V O L L Z U G S K O S T E N  
35102 8ETReK0STENANTEIL AN INTERKANT. 

STRAFANSTALT BOSTADEL 
43603 ARB'NEHNERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
43604 LEIST. AUS SOZIAL- L UNFALLVERSICH. 
43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
45100 RUECKVERG.V.MASSNAHNENVOLLZ'K0STEN 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  q - ...................................................................... 

i RECHNUNG 1996 I K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1997  
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 7 1  353  200 20  9 0 4  800 
720 000 K 

SALDO 51 168  400 

62 840 907.15 1 6  878  559.20 

45 962 347.95 

4000 SEYRETARFAT UNQ d l L G E & E E N t $  TOTAL 1 924  400 2 1 3 6  300 7 300 loOl ........................... 720 000 K 
SALDO 2 637  300 2 1 2 9  000 

40 S A N I  TAETSDIREKTION ------------------ ------------------ 

A U F W A N D  

BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DURCH D R I T T E  

FOERDERUNGSMASSNAHMEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITRAEGE AN D I V . I N S T I T U T I O N E N  
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I Q N E N  (AB  01.01,1997) 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
ARBVEHMERANT. AN NBU6VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH, 

ENTSCH.F.AUSBILDUNG I. S. 
KOORD.SANSDIENST U. KATASTRO- 
PHENORGANISATION 
ENTSCHAEDIGUNGEN AN KOMMISSIONEN 
ENTSCH, AN KANTONSARZT UND ADJUNKT 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PRAXIS-STILLSTANOSABGELTUNGEN FUER 
KANTONSARZT UND ADJUNKTE 
KURSKOSTEN F. KOORD. SANITAETS-  
DIENST,KATASTROPHENORGANS. €TC. 
MATERIAL F.DESINFEKTIONSDIENST 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
IMPFAKTIONEN,  BAKTER-UNTERSUCHE USW 
MASSNAHWEN BETR.HEILMITTELKONTROLLE 

TOTAL 489 100 "1 30C 498 20C) 20  400 I SALDO 475 800 477 800 I 



RECHNUNG 1996 , K O N T O  / AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1997  VORANSCHLAG 1998 I AUFWANO ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

31903 DIV.  SACHAUSGABEN FUER KOORD. 
S A N W I E N S T ,  YATASTR'ORGANIS. ETC. 

36400 BEITR.  INTERK.KONTReSTT F. H E I L M I T T E L  
36500 BEITR.  F. RHEUMA- UND TUBERKULOSE- 

PROPHYLAXE 
43100 PRUEFUNGS- U. B E W I L L *  GEBUEHREN, 

DIVERSE EINNAHMEN 
43400 VERG.F.DESINFEKTI0NSDIENST 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERS. 

4005 KANTQNAbES LA%OR4TOP,XUtj TOTAL ....................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN U.PRAKTIKANTEN 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P # )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
R IBL IOTHEK,  FACHZEITSCHRIFTEN 
LAUF.ANSCHAFF.V.APPARATEN, E I N -  
RICHTUNGEN UND FAHRZEUGEN 
HEIZKOSTEN 
STROM,WASSER,GAS 
REINIG'MAT., KEHRICHTENTSORGUNG 
UNTERH.D.APPARATE U.VERBRAUCHSNAT. 
UNTERH. U.BETRIEB VON FAHRZEUGEN 
9 E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
UNTERSUCH.,EXPEqTISEN DURCH D R I T T E  
PRAEMIEN F. SACtf-.EINZELVERS ICH. 
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
SACHAUSGABEN FUER B E T R I E B  DER 
GIFTSAMMELSTELLE GOEBL I  
GIFTENTSORGUNGSKOSTEN 
VERSCH. VERWALTUNGSAUSGABEN, 
AUS- U. WEITERBILD'KURSE ETC. 
VERR.REINIGUNGSMAT. 3061.49001 
VERR.RENZIN U.HATERIAL V.3590.49000 
3023.49000 
VERR.NOTORRO0TBENUETZUNG VON 
4890.49001 
GEBUEHREN F. ANALYSEN UND KON: 
TROLLEN, BUSSEN 
GEBUEHREN F-ABWASSERANALYSEN 

43105 GEBUEHREN F-GIFTENTSORGUNG 
436C3 ARB' NEHHERANT. AN NBUeVERS.-PRAEHIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
49000 VERR. ANALYSEKOSTEN AN 3050 /4890  
49001 VERR.MIETNEBENK0STENArJT.FUER 

HEIZUNG, WASSER ( 3061 .39000 )  



BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG PRAKTIKANTEN U.AUSHILFEN 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
WEITERBILDaKURSE F.SOZIALARBEITER 
BUEROMATERIAL, FORMULARE 
ANSCHAFF. ,UNTERH.U. B E T R I E B  V.FAHRZ. 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BERATUNGEN DURCH D R I T T E  
AKT ION "AERTZL ICHE VERSCHREIBG. 
VON BETAEUBUNGSMITTELN" 
PROPHYLAKTISCHE MASSNAHMEN ZUR 
SUCHTBEKAEMPFUNG 
VERSCH. SACHAUFWAND, POSTTAXEN ETC. 
BEITR.  AN GDEN F. STATIONAERE 
SUCHTKRANKE 
BEITR.  2. BEKAEMPF.DES ALKOHOLISMUS 
BEITR. Z. BEKAEMPF. DES BETAEUBUNGS- 
MITTELMISSBRAUCHS 
BEITR.  AN PRIV.  I N S T I T U T .  FUER 
STATIONAERE SUCHTKRANKE 
BEITRAG FUER GASSENARBEIT 
BEITRAEGE AN DROGENENTZUEGE 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  S A N I T A E T S D I 9 F K T I O Y  

860 902 
41 800 
7 3  500  
97  500 
11 1 0 0  
1 5  OOC 
1 0  000  

2  300 
1 2  OOQ 
1 0  000  

1 0 0  000  

1 1  200  

RECHNUNG 1996 
AUF WAND ERTRAG 

405.00 

2  080  041.00 3 5 6  213.10 
1  7 2 3  827.90 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

49003 VERR.AN H'BAUAMT 3061.39002 

4009 SYCHTHILFE  1 265 000  -.,.-------- 

31801 AERZTL. VERSCHREIBUNG VON BETAEU- 
BUNGSMITTEL 

36200 BEITR.  AN GEMEINDEN FUER R E H A B I L I -  
T A T 1  ON 

36500 BEITR.  AUS ALKOHOLZEHNTEL (RRB) 
AN D I V E R S E  I N S T I T U T I O N E N  

36501 BEITR.  AN PRAEVENTIONSPROJEKTE 
36502 REITR. AN SENNHUETTE 
36503 BEITR.  AN GASSENARBEIT 
36504 BELTR. AN DROGENENTZUEGE 
36505 BEITR.  AN VEREIN  ZUGER JUGENDTREFF- 

PUNKTE 
46200 BEITR.  DER GEMEINDEN AN SEKUNDAER- 

PRAEVENTION 
49000 VERR. A N T E I L  AM ALKOHOLZEHNTEL 

( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

4010 1  246 GO(! 



RECHNUNG 1 9 9 6  I AUFWAND ERTRAG I K o N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  I AUFYAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

BEITRAG AN VEREIN  ZUGER 
JUGENDTREFFPUPjKTE 
VERR-BENZIN  U.MATERIAL y .3590 .49000  
VERR.FOTOKOPIEN V. 4 8 1 0 . 4 9 0 0 3  
ARBSNEHMERANT. AN ,NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH, 
RUECKERSTATTUNGEN,VERSCH.EINNAHMEN 
VERGUETUNGEN DES BUNDES FUER 
AKT ION "AERZTL. VERSCHREIBUNG 
VON BETAEUBUNGSHITTELNw 
BEITRAG GEMEINDEN AN SEKUNDAERPRAE- 
VENTION I N  DER DROGENBEKAEMPFUNG 
VERR.ANT.AM ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

SCYULPAHNPFLEGEDSEPST TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN FACHBERATER 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE I P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PROPHYLAKTISCHE MASSNAHWEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARB* NEHMERANT. AN .NBU'VERS.-PRAEWIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
VERR.ANT.AM ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

BERUFSSCHULE F, GESUNDHEITS- TOTAL 
KRA D o ................................ 
BESOLDUNG VERWALTUNGSPERSONAL 
BESOLDUNG HAUSDIENSTPERSONAL 
BESOLDUNG LERNENDE 
INKONVENIENZENTSCHAEDIGUNGEN 
BESOLDUNG SCHULKOMMISSION 
BESOLDUNG LEHRPERSONAL INKL .  SCHUL- 
LE ITUNG 
BESOLDUNG DOZENTEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALL- UND KRANKENVERSICHERUNGS- 
BEITRAEGE 
UEBRIGE SOZIALLE ISTUNGEN 
PERSONALNEBENKOSTEN 
BUERO- UND VERWALTUNGSAUFWAND 
LEHRMITTEL 



-- 

VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUFWAND ERTRAG 

L A U F E N . D E  R E C H N U N G  

ENTSCH-AN HEBAMMEN 
M I  E T Z I N S  F. LAGERUNG V. VERBANDSHAT. 
BEITRAEGE AN GEMEINDEN FUER UNEIN-  

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 

9 2 0 0  
3 0  0 0 0  

3 0 0 0  
2 8  0 0 0  

4 9 2  0 0 0  
2 0 0 0  

2 2  0 0 0  

1 9 0  0 0 0  
8 0 0 0  

1 4 9 5  5 0 0  

9 4 0 0  
9 4 0  8 0 0  

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

1 7  5 1 0  662 .50  6 1 4 6  2 4 6 . 0 0  
11 3 6 4  416.50 

BRINGLICHE KRANKENKASSENPRAEHIEN 
BEITRAEGE AN PRAEMIENVERBILLIGUNG 

..................................................................................................... 
K O N T O  

3 1 1 0 0  ANSCHAFFUNG MOBIL IEN,  EINRICHTUNGEN 
3 1 2 0 0  ENERGIE, WASSER, HE IZUNG 
3 1 3 0 0  HAUSHALTAUFWAND 
3 1 5 0 0  UNTERHALT UND REPARATUREN MOBIL IEN,  

I M M O B I L I E N  UNO FAHRZEUGE 
3 1 6 0 0  MIETEN UND BENUETZUNGSKOSTEN 
3 1  8 0 0  ENTSORGUNG 
3 1 9 0 0  UEBRIGER SACHAUFWANO 
3 9 0 0 0  INTERNE VERRECHNUNGEN 
4 2 7 0 0  MIETEN 
4 3 1 0 0  ANMELDEGEBUEHREN 
4 3 2 0 0  ENTGELT FUER PRAKTIKUMSEINSqETZE 
4 3 6 0 3  ARBeNEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL-! d UNFALLVERSICH. 
4 3 9 0 0  DIVERSE ERTRAEGE 
4 6 1 0 0  KANTONSBEITRAEGE 

I N  DER KRANKENVERSICHERUNG 
BEITR.AN MUETTERBERATUNGSSTELLE 
FUER SAEUGLINGSPFLEGE, ZUG 
BEITR.AN KANT.SAMARITERVERBAN0 
BEITR.  F. AUSBILOG. I N  PFLEGEBERUFEN 
BEITR.AN SPITEX-ORGANISATIONEN 
B E I T R - A N  0ENTALHYG.-SCHULE ZUERICH 
BEITR.AN "AIDS-HILFE-ZUGR 
BEITR.AN AMBUL.PSYCHIATR1SCHER 
D IENST ( K L I N I K  OBERWIL)  
EIGENE BEITR.AN PRIV. INSTIT.F.DEN 
BETRIEB  VON PFLEGEWOHNUNGEN 
BEITR.AN PFLEGEKOSTEN I N  ALTERS- 
HEIMEN PRIV .  I N S T I T U T I O N E N  
0URCHL.BEITR.O.GOEN AN PRIV.  INST .  
F.BETRIEB V.PFLmWOHNUNGEN ( 4 7 2 0 0 )  
DURCHL.BnBEITR.AN PRIV.HAUSH.FUER 
PR'VERBILLIG.I.D.K*VERS. ( 4 7 0 0 0 )  
BE ITR.  0. GDEN F.HEßAMHEN (F.VORJAHR) 
DURCHL.BUNDESBEITR. F. PRAEHIEN- 
VERBILL IGUNG I N  DER KRANKENVERS. 
DURCHL.BEITR.D.GOEN AN DEN 
BETRIEB  V. PFLnWOHNUNGEN ( 3 7 5 0 1  ) 

4 0 2 0  KRANKENVERSICHERUNG UNO TOTAL 
KRANKENPFLEGE SALDO ....................... 

1 3 0 0  oeo 

2 0  6 6 9  6 0 0  7 1 7 3  4C0 2 3  3 2 2  7 0 0  7 4 6 1  8 0 0  
13 4 9 6  2 0 0  1 5  86C 9 0 0  

2 1 2 2  480.25 1 9 4 6  506.35 
1 7 5  973 .90  

4 0 2 1  RETTUNGSQIENST -------------- TOTAL 
SALDO 

2 1 7 7  9 0 0  1 8 3 9  4 0 0  
3 3 8  5 0 0  

2 2 3 8  8 0 0  1 8 6 2  1 0 0  
3 7 6  7C0  



RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  1 AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  1 AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
NEBENBEZUEGE (NACHT-/PIKETT-  
E I N S A T Z )  
ENYSCHAEDIGUNG AN AERZTL. L E I T E R  
SOZIALVERS'BEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F.RETTUNGSPERSONAL 
ANSCHAFF. U. UNTERH. V. GERAETEN 
ANSCHAFF. F. INTERNE SCHULUNG 
WASSER, STROM, RE IN IGUNG USW. FUER 
PIKETTWOHNUNG 
BEKLEIDUNG,VERSRAUCHSHAT, ETC. 
UNTERH.U.BETRIEB DER FAHRZ. 
WOHNUNGSMIETE PIKETTWOHNUNG 
REISE-  UND SPESENENTSCHAED. 
PRAEHIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 
TELEFONGEB.U.GESPRAECHSTAXEN 
FUER NATEL UND ORTSRUF 
VERSCH. VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR. H I T  KAPO VON 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0  
VERR.BENZIN V .3023 .49000  
VERGVETUNGEN FUER FAHRTEN 
MIET-  UND BENUETZUNGSGEBUEHREN, 
DIVERSE EINNAHMEN 
VERKAUF ALTGERAETE UND MATSRIAL  
ARBoNEHMERANY. AN NBUVVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH.  
BF ITR .  DER GEMEINDEN (F.VOF,JAHR) 
VERR.LEIST.F.KAP0 3 5 9 0 . 3 9 0 0 1  

KRANKENANSTALTEN TOTAL 
SALDO 

TAXAUSGL'BEITR. AN AUSSERKANTONALE 
SP ITAELER GEMAESS KVG 
O E F I Z I T B E I T R .  AN GEMEINDL. KRANKEN- 
ANSTALTEN 
O E F I Z I T B E I Y R .  AN KANTONSSPITAL 
TAXAUSGLvBEITR.  AN KANTONSSPITAL 
FUER LANGZEITPATIENTEN 
D E F I Z I T S E I T R .  AN PRIV.  KR'ANSTALTEN 
YAKAUSGLvBEITR.  AN PRIV. KR'ANST. 
FUER LANGZEIYPATIENTEN 
TAXAUSGL'BEITR. AN PSYCH. K L I N I K E N  
BE ITRAG AN ERGOTHERAPIEZENTRUM SRK 
ZUG 
PATIENTENBEITR.  AN PSYCH. K L I N I K E N  
P A T I  ENTENBEITR. AN AUSSERKANT. 
SP ITAELER 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  S A N I T A E T S D T q E K T I O h  ................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1996 / AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 1 AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

PATIENTENBEITR.  AN AUSSERKANT. 
PSYCH. K L I N I K E N  
PATI ENTENBEITR. AN KINDER- UND 
JUGENDPSYCHIATRIE 
DURCHLAUF. DEF6BEEITR. DER GEMEINOEN 
AN GEMEINDL. KRANKENANSTALTEN 
DURCHLAUF. DEF'BEITR.  DER GEMEINDEN 
AN KANTONSSPITAL 
DURCHLAUF. D E F e B E I T R .  DER GEMEINDEN 
AN P R I V A T E  KRANKENANSTALTEN 
BEITRAG DER GEMEINDEN FUER 
PSYCHIATRIEPATIENTEN 
BEITRAG DER GEMEINOEN FUER LANG- 
Z E I T P A T I E N T E N  
A N T E I L  VON ERBENLOSEN NACHLAESSEM 
GEM. EG ZGB 66 
DURCHLAUF. OEFqBEITR.  VON GEMEINDEN 
AN KRANKENANSTALTEN 

4040 VETERXNAERDIENST ---------------- TOTAL 

SALDO 

ENTSCH.AN KANT'TIERARZT UND X E I -  
TERE TIERSEUCHENFUNKTIONAERE 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K 1  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND ORUCKSACHEN 
IMPFUNGEN, IMPFSTOFFE, MEDIKAMENTF 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
SACHAUFWAND F.KONFISKATVERWERTUNG 
ALLG. MASSNAHMEN ZUR TIERSEUCHEN- 
BEKAEMPFUNG 
VERSCH. VET.-MEDIZINISCHE AUSGABEN 
ANT.DES BUNDES AN VIEHHANDELSPAT. 
ENTSCH.F.UNGENIESSB.,FLEISCH 
EINLAGEN I N  DEN TIERSEUCHENFONDS 
VFRR. FUER KONFISKATABFUHR 
(3595.49001 ) 
ERTRAG DER VIEHHANDELSPATENTE 
BEWILLIGUNGSGEBUEHREN UND 
D IVERSE EINNAHMEN 
VERKAUF ZEUGNISSFORMULARE 
RUECKERSTATTUNG AUS FLEICHKONTROLLE 
ARBeNEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
ERTRAG DER HUNDEKONTROLLMARKEN 
ERTRAG DER VERKEHRSSCHEINE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
RUECKVERG.D. GDEN F.KONFISKATABFUNR 
ENTNAHME AUS TIERSEUCHENFONOS 





- H I L I T A F R D I R F ( T I 0 N  

RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWArJD ERTRAG 

5 342 700.95 2 7 5 6  585.C5 45 M I L I T A E R D I R E K T I O N  ----------------- 4 1 7 8  60Q 
2 586 115.90 ----------------- 

4500 DIREKTIONSSEKRETARIAT,  KREIS -  TOTAL 881  300 2 3  300 849 100  25 500 
KQMMANDQ UND,ALLGEMEINES SALDO 858 000 823 6CO ............................. 
BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 397  
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 10  
TAGGELDER AN TEILNEHMER VON GE- 2 0  
SAMTVERTEID'UEBUNGEN U.AEHNL. 
BESOLDUNG SEKTIONSCHEFS ( A N T E I L )  107  
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 39  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  4 6 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 6 
BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 8 
REISE-  U. SPESENENTSCH.LT. PERS-V0 5 
POSTGEBUEHREN UWD -TAXEN 
REKRUTIERUNG, SANIT.  UNTERSUCHUNG 2 1 
INSPEKTIONEN 15  
VERSCHIEDENER SACHAUFWAND 1 
SACHAUSGABEN U. ENTGELTE AN D R I T T E  2 7 
F. GESAMTVERTEIDeKURSE U. -UEBUNGEN 
SACHAUSG.F.DIE KANT.NOT0RGANISAT. 17  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAtJSGABEN 2 1 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 18  
BEITR.  F. AUSSERDIENSTL .TAET IGKEIT  12 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN PRIVATE 5 
FUER H ILFSSCHIESSPLAETZE 
VERR. LEISTUNGEN D IV .  AMTSSTELLEN 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01.1997) 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 102 
SCSO I T L  
Z INSEN VON POSTCHECKGUTHABEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  X UNFALLVERSICH. 
GEBUEHREN,BUSSEN U.VERSCH. EINNAHMEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 
H ILFSSCHIESSPLAETZE 

4505 MILITAERPFLICNTERSATZyERWALTU TOTAL ............................. SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
30300 SOLIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31900 R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31  801 PORT I, MAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 

115 not) 
3 7  60C 
46 900 

6 600 
5 000 
5 QC? 

1 0C 
2 1  009 
1 6  QOO 
1 000 
1 030 



L A V F E Y O E  R E C H N U N G  MILITAE&DIRFKTTON .................................................................................................................................... 
1 I 

4 5 6 0  EANTSNALES ZEUGHAUS 

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

162.80 
2 9  029.10 

410.35 
3 5 7  124.70 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 

400  
10  0 0 0  

400  
2 9 0  0 0 0  

K O N T O  

4 2 0 0 0  ZINSEN AUF PC-GUTHABEN 
4 3 1 0 0  GEBUEHREN UND DIVERSE EINNAHMEN 
4 3 6 0 3  ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAENIE 
4 4 0 0 0  EINZUGSPROV. F. MILITAERPFL'ERSATZ 

VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUFWAND ERTRAG 

2 0 n  
1 5  0 0 0  

400  
2 9 0  0 0 n  

TOTAL 9 9 2  9 0 0  7 0 1  500  6 2 4  200 9 5 6  7 0 0  I SALDO 3 6  2 0 0  7 7  3 0 0  I 
BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
AUSHILFEN FUER WERKSTATT UND 
REINIGUNG 
HEIMARB'LOEHNE F.REKReAUSRUESTUNG 
SOZIALVERSeBEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RENTEN AN EHEMALIGE ZEUGHAUS- 
MITARBEITER 
BUEROMAT. ,DRUCKS. Z. L. BUND/KANTON 
LAUF.ANSCHAFF. MASCHINEN U. WERKZEUGE 
STROM, WASSER 
VERBRAUCHSMATERIAL FUER BETRIEB, 
REINIGUNG UND HEIZUNG 
UNTERHALT MASCHINEN U.EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT DER AUSRUESTUNGSRESERVEN 
AUSRUESTUNG FUER REKRUTEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
VERG.AN BUND F-LAGERUNG V.KORPSHAT. 
VERR.REINIGwMAT.V.30~1. 4 9 0 0 1  
VERR.HEIZKOSTENANT.Ve3O61.490O0 
EINNAHMEN VON PERS. AUSRUESTUNG, 
J+S-HAT. (BUND) 
FREIER VERKAUF PERS. AUSRUESTUNG 
ARBwNEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAEMIE 
VERSCH. EINNAHMEN Z.G. KANTON 
VERG.D.BUNDES F.UNTERH. D.RESERVEN 
VERG.D.BUNDES F.REKRUTENAUSRUESTUNG 
VERG.D.BUNDES F.ZIVILSCHUHE 
VERR. DIENSTLEISTUNGEN AN Z I V I L -  
SCHUTZ 4570 .39000  

4570  AMT FUER- ZtVICSqkiqTZ 

8 COP 
4 7 9  0 0 0  
4 0 0  OOC 

5 0 0  
6 0 0 0  

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL, FORMULARE 
3 1 5 0 0  ANSCHAFF., UNTERH.U. BETRIEB FAHRZ. 
3 1 5 0 1  MATERIALBESCHAFFUNG UND UNTERHALT 

TOTAL 
SALDO 

2 0 0 4  3 0 0  2 6 9  OOG I 1 9 4 4  40C 2 5 C  0 0 0  
1 7 3 5  3 0 0  1 6 9 4  400  I 



M I L I T A E R D I R F K T X  

15 997,OC 315P3 GESCHUETZTE OPERATIONSSTELLE RAAR 
17 621.35 31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
29 345 .65  31800 SACH- UND D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 

9 585.00 31900 AUSBILDUNGSKURSE UND INFORMATION 
6 743.85 3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 

36200 EIGENE BE1TR.D. KANTONS AN GEMEINDL 
SCHUTZRAEUME ( S I E H E  INV'RECHNUNG) 

2 9 s  455.50 36500 EIGENE REITR.DES KANTONS AN PRIVATE 1 9 4  nnyi 
F.SCHUTZRAEUME U-RETRXEBSCH'ANLAGEN 

37209 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. GEMEINDEN 

288 455.50 37500 DURCHLAUF. BUNDES- U. GEMEINDEBEITR. 1 9 4  00Q 
FUER PRIVATE ( 4 7 0 0 1 / 4 7 2 0 7 )  

39000 VERR.BENZIN U.MATERIAL V.3590.49000 
4560.49000 

6 800 
1 0  @Cr! 

3 000 

5 CO(? 
5 200 

26 000 
47301 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER PRIVATE 

SCHUTZRAEUME ( 3 7 5 0 0 )  
1 9 4  000  

PRIVATE SCHUTZRAEUME ( 3 7 5 3 0 )  

4571 ZIVILSCHUTZAUSBILDUWGS- TOTAL 
ZENTRUM SCHOENAU, Z I V I L -  SALDO 
SCHUTZKURSE U. UEBUNGEN 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCH.AN AUSHILFS-  UND REINIGUNGS- 
PERSONAL 
S 0 Z I A L V E R S e B E I T R .  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGS3EITRAEGE ( P K I  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERO- UND KURSMATERIAL,DRUCKSACHEN 
LAUFENDE ANSCHAFF. VON MASCH.UND 
GERAETEN SOWIE UNTERHALT VON 
TECHN. EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT U. BETR'STOFF FUER 
MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
WASSER, ENERGIE, H E I Z M A T E R I A L  
VERSCHIEDENES VERBRAUCHSMATERIAL 
BEKLEIDUNG, BEKLEIDUNGSREINIGUNG 
UNTERH.UEBUNGSGELAENDE, BAUMATERIAL 
FUER UEBUNGEN UND KURSE 
UNTERHALT TRUPPENUNTERKUNFT (ALST)  
SACHAUSGABEN KANT. REPARATURSTELLE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  N I L I T A F R D I S E K T T O N  

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

1 4  5 6 8 * 0 5  
6 703.90 

7 1 5 0 9 7 5  
165  980.05 

4 613.15 
1 1 1  203.55 

82 260.10 

3 200.70 
2 426.05 

4 421.10 
4 000.00 

3 9  025.00 

1 480.00 
649.80 

2 356.00 
2 910.00 

2 4 8  825.00 
1 0 4  675.80 

I 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

31 801  TELEFONTAXEN UNQ :GEBUEHREN 
31 806  PRAEHIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 

(FAHRZEUG-HAFTPFL. U. KASKO) 
31900 UEBRIGE BETRIEBSAUSGABEN 
31901 KOSTEN FUER KURSE UND UEBUNGEN 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36200 EIGENE BEITR.  DES KANTONS AN 

KURSE DER GEMEINDEN 
37200 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 

KURSE DER GEMEINDEN ( 4 7 0 0 0 )  
39000 VERR.REINIG'MAT.V.3061.49001 
39001 VERR.BENZIN U.HATERIAL V.3590.49000 

3023.49000 
43401 BENUETZUNGSGEBUEHREN VON DRITTEN 
43501 PACHTZINS F.KANTINE/CAFETERIA 
43601 TAGGELDVERG.F.HAUPTAMTL.INSTRUKT0- 

REN I N  KONKORDATS- U.BUNDESKURSEN 
43602 RUECKVERG. VON TELEFONTAXEN 
43603 ARB* NEHMERANT, AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & UNFALLVERSICH. 
43606 L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
43909 VERSCH. EINNAHMEN U. RUECKVERG. 
45100 KURSKOSTENVERG. VON ANDERN KANTONEN 
45200 KURSKOSTENVERG.V.GDEN U. BETRIEBEN 
46000 BUNDESBEITR.AN E IGENE KURSE 
46001 BUNDESBEITR.AN ANSCHAFFUNGEN 

UND UNTERHALT 

9 00 
1 00 
500 

1 400 
1 9 6  00(! 

94 100 
100  

l 00 
1 CO 
500 

56 000  
1 8 9  Ci00 

98 600 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

48 FORSTDIREKTION -------------- -------------- 
TOTAL 
SALDO 

4810 OIREKTIONSSEKRETARIAT,  FORST- TOTAL 
APT UND ALLGEMEINES . , SALDO ............................. 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. ADHIN. UND 
TECHN. PERSONAL 
LOHN LEHRLINGE,  PRAKTIKANTEN 
UND AUSHILFEN 
LOHN DER NEBENAMTL. WALDARBEITER 
U.AKKORDANTEN, INKL .  GERAETEENTSCH. 
SOZIALVFRS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
AUSBILD'KURSE FUER FORSTPERSONAL 
BUEROMATERIAL, FORMULARE ETC. 
PLANKOPIEN, DIVERSE AUFWENDUNGEN 
UNTERH. GEHOELZE, RASTPLAETZE, 
STURCHOLZ AUFRUESTEN, ETC. 
UNTERH.U.BETRIEB V.HASCHINEN 
U.FAHRZ*GEN, SCHUTZAUSR~STUNG 
ANSCHAFF.V. MASCHINEN, FAHR- 
ZEUGEN, WERKZEUGEN U.GERAETEN 
UNTERH.D.MAGAZINE U.FORSTHUET- 
TEN, BAUMATERIAL, HANDELSWARE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
KOSTEN F. WALDUNTERSUCHUNGEN UND 
WALDPLANUNG DURCH D R I T T E  
PRAEMIEN F.SACH-EINZELVERSICH. 
ARB'LEISTUNG DRITTER U. NEBENKOSTEN 
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ANKAUF VON WALDPFLANZEN 
HOLZVERG. AN D R I T T E  (NETTO) 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITR.  AN INTERKANT, FOSRSTERSCHULE 
BEITR.  AN FORSTWIRTSCH. ORGANISAT. 
VERR. ARBEXTEN VON 3023.49003 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01 .1997)  
VERR. EOV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
ERTRAG AUS LDW.LIEG. U.OFFENEM LAND 
VERG.DRITTER F.FORSTTECHN.ARBEITEN 
VERG. FUER LE ISTUNGEN AN D R I T T E  
ERTRAG NEBENBETRIEBE U.DIV. EINN. 
ERLOES AUS WALDPFLANZEN-VERKAUF 
ERLOES AUS HOLZVERKAUF FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN N0U'VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG I 

45 oon I 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

4 9 7 8  600 1 874 200 
3 1C4 400 



L A U F E N D E  R F C H N U E J G  FOQSTDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1996 K O N T O  

AUF WAND ERTRAG 

1 770.00 43606 L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
56 970.75 43800 EIGENLEISTUNGEN F .BAUINVESTIT IONEN 
23 000.00 46000 BUNDESBEITR. AN FORSTL. ZUSTANDSER- 

HEBUNGEN U.PLANUNGSGRUNDLAGEN 
48000 ENTNAHME AUS RESERVE FUER 

ERSATZAUFFORSTUNG ( 2 3 9 1 . 1 3 )  
228 296.50 49000 VERR.KOSTENßNT.AN 4815.39000 

4 560.50 49001 VERR.BUNDES- U. KANT'BEITRAEGE 
Z.L. 4818.39000 

63  140.55 49002 VERR.LEIST.AN AND. INT.VERWeSTELLEN 
(RUBR.3023,3025,3050(t3061.3080t 

TOTAL 
SALDO 

BAUL. AUFWAND F. STRASSEN U. WEGE 
HOLZRUESTEN, TRANSPORT 
PFLANZUNGEN. BESTANDESPFLEGE. 
VERMESSUNG UND EINRICHTUNG - 
VERSCHIEDENE VERk#ALTUNGSAUSGAßEN 

3023.49003 
ERLOES AUS NEBENNUTZUNGEN 
ERLOES AUS HOLZVERKAEUFEN 
VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER ERSATZ- 
AUFFORSTUNGEN ( 2 3 9 4 . 1 3 )  
VERR. BUNDES- UND KANT'BEITRAEGE 
VON 4818.39000 

4818 BEITRAEGE FUER WALDBE- TOTAL 
WIRTSCYAFTUYG EIC.  . - SALDO ...................... 

36200 EIGENE BEITR.  DES KANTONS AN GDEN 
F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC. 

36500 EIGENE BEITR.  DES KANTONS AN 
PRIVATE F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, 
SCHAEDLINGSBEKAEMPFUNG ETC. 

37200 DURCHLAUF. BUNOESBEITRAEGE AN GDEN 
F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC, ( 4 7 0 0 0 )  

37500 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN PRIVATE 
F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC. ( 4 7 0 0 2 )  

39000 VERR. BUNDES- UND KANTQNSBEITRAEGE 
AN 4815.49000 UND 4810.49001 

46000 BUNDESBEITRAEGE F.STAATSWALDUNGEN 



L A U F E N D E  . R E , C .  - -  , + - - - .  FQRSXBXREKTION ............................................................................ 

I RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 

47000 DURCHLAUF.BUNDESBEITR. AN GEMEINDEN 
(37200) 

47002 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
(37500) 

4880 JAGDWESEN --------- TOTAL 
SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
(AB 1986 1NKL .F ISCHEREIAUFSICHT)  

30108 BESOLDUNG NEBENAMTL. JAGDAUFSEHER 
30300 SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 

REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
DIV.  SCHUTZMASSN., ABSCHUSSPRAEMIEN 
DURCHFUEHRUNGSKOSTEN F. JAGDLEHRGANG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN I N S T I T U T I O N E N  FUER DEN 
SCHUTZ VON T IERARTEN 
BEITR.  AN  PRIVATE FUER WILDSCHADEN- 
VERHUETUNG 
BEITR.  AN P R I V A T E  FUER SCHAEDEN 
DURCH JAGDBARES WILD 
VERR. M I T  KAPO VON 3590.49000 
ERTRAG DER JAGDPATENTE 
JAGDPATENT-ZUSCHLAG F. UILDSCHAEDEN 
ARB'NEHMEPANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
OIV.EINNAHMEN, ABSCHUSSGEBUEHREN 
VERR.BESOLDSANT.AN 4898.39001 
VERR.BESOLDeANT. AN 4890.39002 

TOTAL 
SALDO 

BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
UNTERHALT UND B E T R I E B  BOOTE UND 
FAHRZEUGE 
ANSCHAFF. BOOTE, FAHRZEUGE, E I N -  
RICHTUNGEN -UND GERAETE 
UNTERHALTS- U.BETRIEBSKOSTEN 
DER BRUTANSTALTEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ANKAUF VON BRUTFISCHEN 
MASSNAHMEN ZUR REDUKT.D.WEISSFISCHE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR,MIETE F.FISCHBRUTANSTALT VON 
3061.49000 
VERR.BESOLDvANT.V.4880.49002 
VERR. ANALYSEKOSTEN VON 4005.49000 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................... 
RECHNUNG 1996 

AUFWAND ERTRAG 

62 272.50 
22 433.50 

3 820.00 
4 060.00 
4 490.00 

33 671.00 
4 570.00 

58 753.05 
2 991.20 
4 870.00 

14  265.20 
14  265.20 

1 286.70 

1 100.00 
440.00- 

331.05 
17 987.45 

F Q R S T D I Q F K T I D N  

K O N T O  

41100 ERTRAG DER F ISCHEREIPATENTE 
41101 ERTRAG DER UFERFISCHENZEN 
41102 ERTRAG DER SCHWEBNETZFPSCHEREI 
41103 0EWILLIG.F.  SCHONZEIT U. FANGGERAETE 
42700 M I E T Z I N S  FUER WOHNUNG 
43500 VERKAUF VON BRUTFISCHEN 
43909 VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
45100 VERG. DER KONKORDATSKANTONE 
46900 BEITR. VON PRIVATF ISCHENZBESITZERN 
49001 VERR.MOTORB0OTBENUETLUNG AN 

4005.39002 

4898 SEEREINLGYNGSDIENST ------------------- 
31500 LAUF.ANSCHAFF., UNTERHALT UND 

BETRIEB  DER BOOTE 
31501 TRANSPORT- UND ABFUHRKOSTEN 
31 800 PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 
31801 SEERE1NIGUNGSARB.DURCH D R I T T E  
31909 VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 
39001 VERR.BESOLD*ANT, V.4880.49001 
43909 RUECKVERG, UND VERSCH. EINNAHMEN 
46200 KOSTENANTEIL DER GEMEINDEN 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

1 5 4  348 919.94 458 1 1 5  535.43 t K O N T O  

50 FINANZDIREKTION --------------- --------------- 
TOTAL 

SALDO 

500 STABSDIENSTE F I N a D I R E K T I O N  TOTAL 
(ABSCHNITT)  . SALDO .......................... 

5000 SEKRETARCAT UND ALLGEYEINFS TOTAL ........................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERSSBEITR.  AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ZEITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, EXPERTISEN DURCH DRITTE 
BEITR.AN ORGANISATIONEN U.INSTITUT. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
INVESTIT IONEN (AB 01.01 .1997)  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LEIST.  AUS SOZIAL-  8 UNFALLVERSICH. 

5001 FINANZKQNTROLCE --------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZ1ALVERS"BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ZEITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN FUER DRITTE 
ARB'NEHMERANT. AN NBUaVERS--PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL-  8 UNFALLVERSICH. 

50 1 PERSONALWESEM (ABSCHNITT), TOTAL ......................... SALDO 

TOTAL 
SALDO 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 



BESOLOUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERSoBEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN NBUaVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH.  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F INAWZDIRFKTIOY .................................................................................................................................... 

5 0 1 1  ALCGEMELNER fERSQNACAVFWAND TOTAL ........................... SALDO 

RECHNUNG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

PAUSCHALKORREKTUR DER BUDGETIERTEN 
ABER N I C H T  GENEHMIGTEN STELLEN 
BEFOERDERUNGS-KLASSEN-/STUFEN- 
WECHSEL PAUSCHAL 
PAUSCHALKORREKTUR FUER TEMPORAER 
UNBESETZTE STELLEN INKL .  SOZ.KOSTEN 
BESOLDUNG KAUFM.U.TECHN. LEHRLINGE 
ERHOEHUNG BZW. VERMINDERUNG C - )  
DER TEUERUNGSZULAGE, GLOBALBETRAG 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PAUSCHALE BETReUNFALLVERSICHERUNG 
FUER NEBENAMTLICHE 
RENTEN, ABFINDUNGEN, HAERTEFALL- 
ENTSCHAEOIGUNGEN 
PERSONAL-AUS- UND WEITERBILO'KUPSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
VERSCHIEDENE PERSONALKOSTEN 
UNTERHALT ZEITERFASS'GERAETE 
ARBEITEN FUER DRITTE,  D IVERSE E I N -  
NAHMEN 
RUECKFRST. V. MANDATS-, SITZUNGS- 
ENTGELTEN USW. VON BEAMTEN ETC. 
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  B UNFALLVERSICH. 
VERSICH'LETSTUNGEN UND PRAEMIEN- 
RUEC KVERG. AUS PERSo UNFALLVERS. 
(ABRECHNUNGSAUSGLEICH) 

K O N T O  

5 0 2  FINANZYERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL ............................ SALDO 

TOTAL 
SALDO 

1 COP 0 0 0 -  



BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
POSTCHECK- U. BANKSPESEN FUER ZAH- 
LUNGSVERKEHR, FORD'INKASSOSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSSPESEN 
UND VERZUGSZINSEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUWVERS.-PRAEYIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH.  

5 0 2 1  KQLLEKTXV-SAGYVERSZCHERVNGEN TOTAL ............................ SALDO 

3 1  8 0 4  KOLLEKT. MOBIL IAR-  U. EINBRUCH- 
VERSICHERUNG SOWIE GEBAEUDE- 
WASSERSCHADENVERSICHERUNG 

3 1 8 0 5  KOLLEKT. HAFTPFL ICHT-  UND KAUTIONS- 
VERSICHERUNG 

3 1 9 0 0  LEISTUNGEN FUER NICHTVERSICHERTE 
SCHAEDN (OHNE SELBSTBEHALT AUF 
FAHRZEUG-VERSICHERUNG) 

3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
4 8 0 0 0  ENTNAHME AUS RESERVE FUER N I C H T  

VERSICHERTE R I S I K E N  (2391 .15 )  

5 0 2 3  ERTRAG AUS GUTHABEN, WERT- TOTAL 
SCHRIFTEN UND ANDEREN K A P I -  SALDO 
TPb INVESTXTIQNEN - .- ........................... 
KURSAGIO, STEMPELABGABE, COURTAGE, 
DEPOTGEBUEHREN ETC. 
Z INSEN VON POSTCHECK-, BANK- UND 
UEBRIGE GUTHABEN 
Z I N S  VON D I V .  DARLEHEN U. GUTHABEN 
I M  FINANZVERWOEGEN 
ERTRAG D I V .  KAPITALANLAGEN DES 
FINANZVERMOEGENS 
Z INSEN V.DARLEHEN I M  VERW*VERWO€GEN 
Z INSEN V. FESTEN DARLEHEN AN EIGENE 
ANSTALTEN ( I M  VERW'VERMOEGEN) 
ERTRAG VON BETEILIGUNGEN I n  
VERWALTUNGSVERMOEGEN 
VERR. Z I N S  AUF INV.  K A P I T A L  FUFR 
NEUBAU UND INFORMATIK  STRASSENVER- 
KEHRSAMT 3 5 8 1 . 3 9 0 0 5  





RECHNUNG 1996  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

2 1 7 7  689.00 41000 A N T E I L  AM ERTRAG DER LANDESLOTTERIE 
UND DES ZAHLENLOTTOS 

614  161.00 41001 A N T E I L  AM ERTRAG DES SPORT-TOTOS 

20  870 876.53 20  870 876.53 5039 VERWENDUNG VON RUECKSTEL- TOTAL 
b!,JijGEN U&Q RESERVEN „ SALDO ......................... 

33500 AUSSERQRD.ABSCHREIBUNGEN AUS VOR- 
JAHRES-ERTRAGSUEBERSCHUSS LT. KRB 

1 10 870 876.53 138500 A.O. E INLAGEN I N  RESERVEN UND 
RUECKST. GEH. KRB 

20  870 876.53 48500 VERWENDUNG DES ERTRAGSUEBER- 

I SCHUSSES DES VORJAHRES 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

504 ABSCHREIBUNGEN AUF ANLAGE- TOTAL 55 245 000 30 685 OOC 62 1 5 2  000 35  816 OOC 
VERHÖGEN U. INVEST*BEITRÄGEN SALDO 24 560 000 2 6  376 @!Ir) 
XABscHNJTT)  ,. * - ............................ 

5041 ABSCHREIBUNGEN AUF F INANZ-  TOTAL 
YERMOEGEN .- W - a  SALDO .......................... 

33000 D IV .  ARSCHR. AUF GRUNDSTUECKEN, 
GEBAEUDEN UND ANDERN ANLAGEN DES 
FINANZVERMOEGENS 

5042 ABSCHREIBUNGEN AUF VERHALL TOTAL 55 245 000 3 0  685 000 61  9 8 7  000 35 816 000 
TYf4GSVERMQEGEP4 SALDO 24 560 000 2 6  171  000  .......................... 
0RDENTL.ABSCHR.AUF GR'STUECKEN, 
TIEFBAUTEN,  WALD U.FORSTW.LIEG. 
ORDENTL. ABSCHR. AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 
ORD. ABSCHR. AUF KANT. SCHULEN 
0RD.ABSCHR. AUF KANT 'SP ITAL-  
LIEGENSCH., LDW.GUTSBETR. ETC. 
ORD. ABSCHR. AUF SENNHUETTE 
REHABIL ITAT IONSZENTRUM BLASENBERG 
ORDENTL. ABSCHR. AUF M O B I L I E N  
UND EINRICHTUNGEN 
ORD. ABSCHR. AUF EDV- INVESTIT IONEN 
(AB  01.01.1997) 
0RDENTL.ABSCHR. AUF DARLEHEN UND 
BETEIL IGUNGEN I M  VERW'VERMOEGEN 
0RDENTL.ABSCHR. AUF I N V E S T I -  
T IONSBEITRAEGEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FTNANZDTREKTEON .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 6  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  I VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUFWAND ERTRAG ERTRAG 1 AUFWAND 

ZUSÄTZL.ABSCHR.AUF T - B A U T E N ~  
G'STUECKEN U. FORSTW. L IEG.  
ZUSAETZL. ABSCHR.AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 
ZUSAETZL.ABSCHR. AUF KANTONALEN 
SCHULEN 
ZUSAETZL.ABSCHR. AUF KRAN- 
KENANST. (OHNE SP'FINANZIERG.)  
ZUS. ABSCHR. AUF SENNHUETTE 
REHABIL ITAT IONSZENTRUM BLASENBERG 
ZUSAETZL.ABSCHR. AUF M O B I L I E N  
UND EINRICHTUNGEN 
ZUSÄTZL. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01 .1997)  
ZUSAETZL .ABSCHR. AUF DARLEHEN UND 
BETEIL IGUNGEN TM VERWRVERMOEGEN 
ZUSAETZL,ABSCHR. AUF I N V E S T I -  
T IONSBEITRAEGEN 
ENTNAHME AUS A B S C H R ~ R E S .  F . V E R ~  
VERW.-, WERKGEBAEUDE U. MUSEEN 
ENTNAHME AUS ABSCHR'RESERVE 
FUER KANTONALE SCHULEN 
ENTNAHME AUS ABSCHRqESERVE 
FUER KRANKENHAEUSER 
ENTNAHME AUS RUECKLAGE F. 
I N V E S T I T I O N S H I L F E  I M  I N L A N D  
ENTNAHME AUS RUECKLAGE F. 
I N V E S T I T I O N S H I L F E  I M  AUSLAND 
ENTNAHME AUS ABSCHRRRESERVE 
F.SEESANIERUNG/GEWÄSSERSCHUTZ 
ENTNAHME AUS AUSGLEICHSRESERVE 
DER LFD. RECHNUNG ZUR KOMPENS. 
VON ZUS. ABSCHREIBUNGEN ( 2 3 9 0 . 1 )  
ENTNAHME AUS EHEM.SPEZIALFINAN- 
ZIERUNGSVERPFL. F. AUSBAU KRANKEN- 
ANSTALTEN (2283.1  ) 
VERR. ABSCHREIBUNG AUF NEUBAU 
ST'VERKEHRSAMT 3581.39006 
VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  ( A B  01.01 .1997)  

6 247  378.05 2 1 1 4  581.65 505 I N F O R M A T I O N S T E C H N I K - L E I S T U N G S  TOTAL 5 857 900 7 633 900  7 1 2 4  700  7 312 500 
4 132  796.40 ZENTRUM-(XTL). - SALDO 1 7 7 6  000 187  800 .............................. 

30100 BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 

6 247  378.05 2 1 1 4  581.65 
4 1 3 2  796.40 

5050 I N F O R M A T I O N S T E C H N I K - L E I S T U N G S  TOTAL 
ZENTRUM ( I T L L  - . . - -  SALOO .............................. 

5 857 900  7 6 3 3  900  
1 7 7 6  000  

7 1 2 4  7 0 Q  7 312 500 
187  80C 



I RECHNUNG 1996 I K O N T O  I VORANSCHLAG 4997 1 VORANSCHLAG 1 9 9 8  1 

SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
AUSBILDUNGSKOSTEN 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT UND B E T R I E B  
VON FAHRZEUGEN I N K L .  VERSICHERUNG 
EDV-VERBRAUCHSMATERIAL (FORMULARE, 
DATENTRAEGER, FARBBAENDER, TONER) 
B E T R I E B  UND UNTERHALT (L IZENZEN,  
WARTUNG, ZUBEHOER, PC-SOFTWARE) 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
EXTERNE UNTERSTUETZUNG FUER 
ITL-BELANGE 
VERSCHIEDENER VERWALTUNGSAUFWAND 
VERR. A N T E I L  STEUERVERW. AN ABGEL- 
TUNG D-GEMEINDEN FUER STEUERBEZUG 

, . . -  

( 5060 .49000 )  / 39008 VERR. ORD. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 1 

AUFWAND ERTRAG 

I N V E S T I T I O N E N  (AB  01.01 .1997)  
43400 ARBEITEN FUER D R I T T E  
43401 A K T I V I E R T E  EIGENLEISTUNGEN DER I T L  

F.VERWALTUNGSINTERNE EDV-PROJEKTE 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH. 
43900 VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
49000 VERR.LEIST.AN MFK 3584.39001 
49095 VERR. ITL -LE ISTUNGEN AN INTERNE 

ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND 

AMTSSTELLEN 

I I 

TOTAL 
SALDO 

50 6  STEl)cRVERyALTVNG (ABSCljNXTP) TOTAL ............................ 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH.AN KOMMISSIONSMITGLIEDER 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL 
DRUCKSACHEN UND FORMULARE 
B I B L I O T H E K ,  FACHLITERATUR 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BRIEFPORTI ,  E INSCHREIBTAXEN 
MAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSKOSTEN 

52 358 700 394  230 300 34 106 800 400 545 800 
16  020 000 U 6 020 000 LI 

341 871 600 356 439 000 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................................................... 
RECHNUNG 1996 K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

49 992.40 43603 ARB'NEHMERANT. AN ,NBUeVERS.-PRAEMIE 
31 256.10 43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
96 401.80 43700 BUSSEN UND GEBUEHREN 
400 000.00 49000 VERR. A N T E I L  STEUERVERW. AN ABGEL- 

TUNG D-GEMEINDEN FUER STEUERBEZUG 
(5050.39000) 

EINZUGSPROVIS ION AN BETRIEBE U. 
GEHE INDEN 
ZAHLUNGSSKONTI U. VERGUETUNGSZINSEN 
ERLASSENE U. UNEINBRINGL.  STEUERN 
RUECKVERG.PAUSCHALE STEUERANRECHN. 
EINKOMMENSSTEUERN NATUERL.PERSONEN 
VERMQEGENSSTEUERN NATUERL. PERSONEN 
NACH- UND STRAFSTEUERN 
PERSONALSTEUERN 
ERTRAGSSTEUERN J U R I S T I S C H E  PERSONEN 
KAPITALSTEUERN J U R I S T I S C H E  PERSONEN 
ERBSCHAFTS- UND SCHENKUNGSSTEUERN 
KANTONSANTFPL STEUERVERZUGSZINSEN 
KANTwANT. AM GRUNDSTUECKGEWINN- 
STEUERERTRAG DER GEMEINDEN 
ANT, BUND AN RUECKVERG. (5065.36600) 
ANT.GDEN AN RUECKVERGe(5065.36600) 
ENTNAHME AUS STEUERAUSGLEICHS- 
RESERVE (2391.7) 

TOTAL 6 300 000 279 630 000 6 550 OOC 285 470 000 
SALDO 273 330 000 278 920 000 

33 500 OGO 
350 000 
700 000 

82 467i05 100 842 468.27 5068 DIREKTE BUNDESSTEUER UND TOTAL 133000 97615000 101 003 98 585 000 
100 760 001.22 EIDGEN. VERRECYUUYGSSTEUER SALDO 97 482 Cl00 98 484 000 .......................... I 

DRUCKSACHEN 
POST- U. BANKSPESEN F -VERR*  STEUER 
HAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
VERG. AN GDEN F . INVENTARISAT IONEN 
VERG. F. MELDEDIENST AN AHV-KASSEN 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSKOSTEN 
BUSSEN, GEBUEHREN, ZINSERTRAG 
NETTO-KANTqANTEIL AN DER D IREKTEN 
BUNDESSTEUER 
ANT.AM ERTRAG D.EIDG.VERRECH8STEUER 

10 ooi 
1 000 
50 000 
40 000 

35 000 
40 000 
70 000 

97 000 000 

5069 DIREKTER F INANZAUSGLEICH TOTAL 
FUER EINWBYNERFEYEXNISN ........................ SALDO 

34 912 000 16 079 000 

18 833 000 

15 650 000 1 5  650 000 
16 020 000 U 6 02Q 000 U 

1Q 000 000 



, F I N A ~ Z D I q E K T I O N  ............................ 

10 000 000 U 

2 500 000.00 2 500 000 
6 020 000 U 

13 150 100.05 37200 DURCHLAUF.FINANZaBEITR.V.GDEN 13 579 000 13 150 000 
(GEH. 6 4 F A G )  

752 291.00 38000 EINLAGE I N  AUSGLEICHSRUECKSTELLUNG 
(ENTSPRECHEND KONTO 5069.445001 

GEMEINDEN Z.G. RUECKSTELLUNG 
13 579 000 13 15C 000 

(GEM. 5 4 FAG) 
2 500 C00 

EHEM.SPEZIALFINeVERPFLICHTUNG 6 Cl20 000 U 
(GEM. 5 J ABS,1/2 UND 6 7 A B S . 3 )  

81 





L A U F E Y D E  R E C H N U N G  R ICHTESL ICHE BEHOERDEhJ .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1996  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

6 1 RICHTERLICHE BEHOERDEN ...................... TOTAL 
...................... SALDO 

610 KANTONSGERICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL)  

TOTAL 
SALDO 

6101 K IGERICHT:  VERWALTUNG TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. KANT'RICHTER 
ENTSCHAED. NEBENAMTL. KANT4RICHTER 
BESOLD. HAUPTAHTL. KANZLEIPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEHREN U. D IV .  EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUaVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

6102 K'GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
z { v I L s d c y W  ." - SALDO 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1  801  PROZ ESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
33000 ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
43100 GERICHTSGEBUEHREN. ORDNUNGSRUSSEN 
4360 1 NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 

6103 K'GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAESAZY EN- % , , , _ --. _ , SALDO .......................... 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
31801 ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
31 802 HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
53000 ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
33001 ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID)  
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN. ORONUNGSBUSSEN 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

1 700  000 
2 OOC 

1 8 5  000 

VORANSCHLAG 1998 
AUFWAND ERTRAG 

2 5 2  20P 
3 8 6  000 

3 1  500 
40 000 
2 5  000 
1 000 

120  000 
5 000 

100  000 
1 9  200 
20  ooe 



L A U F E N D E  R 

4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 
4 3 7 0 0  BUSSEN 
4 6 9 0 0  E INZ IEHUNG VON VERWOEGENSWERTEN 

6 1  1 OBERGERICHT 
(ABSCHWLIT- IBPAC) -------------..--- 

TOTAL 
SALDO 

6 1 1  1 OBgF.ERZCYI: VESWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 

BESOLO, HAUPTAMTL. OBERRICHTER 
ENTSCHAEO. NEBENANTL. OBERR ICHTER 
BESOLO. HAUPTAMTL. KANZLEIPERSONAL 
ENTSCHAED. AUDITOREN/SUBSTITUTEN/  
AUSH I L F E N  
ENTSCHAED. ANWALTSPRUEFUNGSKOMM. 
ENTSCHAED. AUFSICHTSKOMMISSION 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F. PERSONALAUSBILOUNG 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
DIENSTLEISTUNGEN UNO HONORARE 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESFN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR. ORO. ABSCHREIBUNGEN AUF EDV- 
I N V E S T I T I O N E N  (AB  0 1 . 0 1 . 1 9 9 7 )  
VERR. EOV-LEISTUNGEN DER AWTSSTELLE 
5 0 5 0  I T L  
KANZLEIGEBUEHREN U. OIV. EINNAHMEN 
GEBUEHREN F. ANWALTSPRUEFUNGEN 
VERKAUF VON DRUCKSACHEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU'VERSa-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

6 1 1 2  OB*GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
L S V I L S 4 C N E N  .- - SALDO ........................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0  1 PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UNO-BUSSEN- 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN. ORDNUNGSBUSSEN 

1 4  0 0 0  
1 0  OOC 



4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTEN 

l , A U F E N D E _ R E C H N U N G  RICHTERLICXE REHOFRDFN .................................................................................................................................... 

6 1 1 3  OBVERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN . „ - -,- _,  SALDO ........................... 

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

3 1 8 0 1  ANUACTSKOSTEN FUER UNBENITTELTE 
3 9 8 0 2  HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

K O N T O  

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
3 3 0 0 1  ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID) 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 7 0 0  BUSSEN 
4 6 9 0 0  EINZIEHUNG VON VERMOEGENSWERTEN 

TOTAL 
SALDO 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSENTSCHAEOIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
3 3 0 0  1 ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UND BUSSEN (RECHTSWITTELENTSCHEID) 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 

6 1  2 VERHOERAMT 
(ABsZHNXTT-TQTAC ) ------------..-...-- 

TOTAL 
SALDO 

6 1 2 1  VERHOERAMX i YEBNALTV#G TOTAL ...................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAWTL. VERHOERRICHTER 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFEN 
MEHRSTUNDEN UND SONDERZULAGEN 
SOZIALVERSiBEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
EUERONATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43603 ARBSNEHMERANT. A N  .NBUeVERS. -PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  d U N F A L L V E R S I C H .  

6122 VERHQERAMT; F$ECHJSPECEGE T O T A L  ........................ SALDO 

UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
ANWALTSYOSTEN FUER U N B E M I T T E L T E  
PROZESS-/HAFTENTSCHAEDIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG U N E I N B R I N G L I C H E R  
VERFAHRENSKOSTEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
( E I N S T E L L U N G )  
GEBUEHREN 
RUECKVERG. VON UNTERSUCHUNGSKOSTEN 
NACHTRAEGL. E I N G A N G  ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTEN 

613 STAATSANWALTSCHAFT T O T A L  
( A B S C H N T T T - T O I B b  1. SALDO ------------------ 

6131 SJAAJSANW*SCHAFT: VERWALTUNG T O T A L  ............................ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG A U S H I L F E N  
SOZIALVERS*BEITR, AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE CPK) 
UNFALLVERSICHFRUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
R E C H T S L I T E R A T U R ,  Z E I T S C H R I F T E N  
R E I S E -  U N D  SPESENENTSCHAEDIGUNG 
P O R T I ,  BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARB'NEHMERANT. A N  NBU'VERS.-PRAEMIE 

6132 STAATSANWALTSCHAFT: RECHTS- T O T A L  
F F L E G E  SALDO ........................... 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
43100 GEBUEHREN 

61 6 P O L I Z E I R I C H T E R A M T  / JUGEND- T O T A L  
ANWALTSCHAFT SALDO 
( A a S d H N I T T - T O T A C )  ........................... 

VORANSCHLAG 4997 
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 8  

AUFWAND ERTRAG 

7 6  000  
50 000  

1 GC 

2 600 
456 300 

2 10C 
451 800 

2 IOC 

500 
4 500 

500 

2 564 30C 



I A U F E N O E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEWOERDEN .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 6  I K o N T O  I AUFUAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 8  / AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 

POL* RJCHTgßAYT: .XERWA/TUNF TOTAL .......................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. POLIZEIRICHTER 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAED. AUSHILFEN / PRAKTIKANTEN 
SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTr, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEHREN U. DIV. EINNAHMEN 
ARBqNEHMERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
LEIST.  AUS SOZIAL- & UNFALLVERSICH. 

PQLeRICYTERA8X: RCCHTSPFLEGE TOTAL ............................ SALDO 

UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
HAFT-/PROZESSEWTSCHAEDIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 
VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID) 
RUECKVERG. UNTERSUCHeKOSTEN ETC. 
NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTEN 
BUSSEN 
EINZIEHUNG VON VERMOEGENSWERTEN 

JUGENDANWA/TSCYAFT TOTAL 
SALDO 

3 5 1 0 0  MASSNAHMEVDLLZUGSKOSTEN 
4 5 1 0 0  RUECKVERG.V.MASSNAHMENVOLLZ*KOSTEN 

6 1 8  VERWALTUNGSGERICHT TOTAL 
IABgCHN4 TT-TOTAL) SALDO ------------------ 

6 1 8 1  VERW'GERICHT: YERWAbTUNG ........................ SALDO I 
3 0 0 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL. VERW'RICHTER 
3 0 0 0 5  ENTSCHAEO. NEBENAWTL. VERW'RICHTER 



L A.U F. E N 3 Q L g  -8 ,E C,.N N A  ............................. 
RECHNUNG 1996 

AUFWAND ERTRAG 

453 583.40 
37 911.60 
63 636,40 
90 045.90 

6 938,30 
7 326.80 

11 603.55 

7 25Or00 
1 767.80 

2 232.20 
4 280.55 
1 875.00 

K O N T O  

30400 BESOLD. HAUPTAMTL. KANZLEIPERSONAL 
30105 ENYSCHAED. AUSHILFEN / AUDITOREN 
30300 SOZIALVERSoBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
31004 RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31802 PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43100 KANZLEIGEBUEHREN UND DIV.EINNAHREN 
43603 ARE* NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH.  

6182 VERWaGERXCtjT: RECi-jTSPFLEFE TOTAL .......................... SALDO 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 10 500 1 31801 PROZESSAUSLAGFN FUER UNBEMITTELTE I 1 5 0 0 0  
43100 GERICHYSGEBUEHREN, 0RDNUNGSBUSSEN 
43600 KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 



Invectitionsrechnung (IR) 





INVESTITIQNSRECHNUNG F E  SAMT-TOTAL .............................. ...................... 

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

115 615 691.38 1 2  0 5 4  666.85 T O T A L  8 3 2 7  Oe0 
3 7 6 9  0 0 0  C 2 7  3 4 1  000 U 

1 1  1 8 0  000  U 
1 0 3  5 6 1  024.53 1 1 6  2 6 7  0 0 0  1 6 3  8 6 1  0 0 0  



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

1 I ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL ..................... ..................... 
SALDO 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUSGABEN EINNAHMEN 

1 2 9  394.20 1100 ZU AYTIVIEBENQE~ANSCHb&FUNGEN TOTAL ............................. 419 00'5 C 
1 2 9  394.20 SALDO 419 000  

50600 SONDERANSCHAFFUNGEN MIT INVESTI-  
TIONSCHARAKTER 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

1135 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
HXLFSAKTgQNEN In INLAY4 SALDO .......................... 

7 9  679.30 1136 INVEST'BEITRAEGE FUER SOZIALE TOTAL 
7 9  679.30 HILFSAKTIQNEt-4- XM AUSLAND *. SALDO ............................. 

56200 INV'BEITR. AN AUSSERKANT. GEMEINDEN 
56500 INV'BEITR. AN PRIVATE INSTITUTIONEN 



INQESTITIQNSRE -------------- 
RECHNUNG 1996 K O N T O  

AUSGABEN EINNAHMEN 

4 286 823.00 655 000.00 15 DIREKTION DES INNERN .................... 
1 680 000 U 

3 631 823.00 10 234 000 

1500 ZU AXTIVXERENDE ANSCHAEFUUGEU TOTAL ............................. 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

4 286 823.00 655 000.00 1550 3 364 F00 
6 691 000 U 

3 631 823.00 10 055 CO0 

1 980 223.00 56200 I N V e B E I T R .  AN GEMEINDL. ALTERSHEIME 
996 600.00 56500 INV 'BEITR.  AN PRIVATE ALTERSHEIME 3 164 000 
655 000.00 56501 INV 'BEITR.  AN VERSCH. BEHINDERTEN- 

HEIME PRIV .  INSTITUTIONEN 1 680 000 U 6 691 000 U 

655 000.00 57501 DURCHLAUF. GEN'BEITR. AN VERSCH. 
BEHINDERTENHEIME PRIV.  I N S T I T U T .  

655 000.00 67201 DURCHLAUF. GEM'BEITR. AN VERSCH. 
BEHINDERTENHEINE PRIV .  I N S T I T U T .  
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RECHNUNG 1996 K O N T O  
AUSGABEN EINNAHMEN 

8 833 514.60 178  180.00 1 7  
----------------- ------ ------ 

8 655 334.60 15  715  000 12 092 000 

289 252160 1700 ZU AKTXYISRENPE,PNSCYA~FUNGEr'( TOTAL ............................. 
289 252.60 

289 252.60 5060 1 SONDERANSCHAFFUNGEN 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 
57  000 C 

219 000.00 1 7 8  780.00 
40 820.00 

219 000.00 
178  180.00 

8 3 2 5  262.00 

8 3 2 5  262,OO 

8 175 262.00 

150 000.00 

1720 STVDIENDARLEHEN --------------- 
52600 AUSZAHLUNG VON STUDIENDARLEHEN 
62600 RUECKZAHLUNG VON STUOIENDARLEHEN 

1740 INVE STITIONSBEITRAEGE AN TOTAL 
BXbDUNGSINSTJXUTE T a  - ........................ SALDO 

56200 INV 'BEITR.  AN GEMEINDEN FUER 
SCHULNEUBAUTEN UND -UMBAUTEN 

56700 INV 'BEITR.  AN AUSLANDSCHWEIZER- 
SCHULEN 

380 000 
165 000 

1 4  600 000 
150 000 C 

14 750  000 

14  600 000 

150 000 C 

3 0 0  005 
165  000 

11 410 000 

1 1  418 000  

1 1  410 008 



INVESTITIQMSRECHNVNG 

RECHNUNG 1996 
AUSGABEN EINNAHMEN 

400 0 0 0 ~ 0 0  126 000.00 

274 000.00 

400 000.00 

400 000.00 

400 000.00 

126 000.00 
126 000.00 

126 000.00 

. - V O L K S W T R T S C H A F S D I R E K T I O M  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

20 VOLKSWIRTSCHAFSDIREKTION ........................ ........................ 
200 000 U 

2000 %V AEIIYKEREYQE AMSGYAEFUNFEN TOTAL ............................. 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 
375 000 C 

2011 INVEST'BEITRAEGE AN BERUFS- TOTAL 
BlLQYNGSfXMRIFHTVNGEN_ s s  200 000 U ........................... 

56401 INVESTeBEITRAG AN INSTITUT FUER 
FINANZDIENSTLEISTUNGEN ZUG ( I F Z )  200 000 U 

2035 INVESTITIONSBEITRAEGE AN 
VERYEHR$UNTERNEHMUNGgfi T 750 neo U ........................ 

56400 INV'BEITR. AN GEMISCHTWIRI- 
SCHAFTL. VERKEHRSUNTERNEHMEN 75@ O @ O  U 

2052 OAR4EHEN, AN*.QXE .LANDWISCUAET TOTAL ............................ 
62500 RUECKZAHLUNG DARLEHEN FUER BAULICHE 

MASSNAHMEN ZUM VOLLZUG DES TIER- 
SCHUTZGESETZES 

95 



RECHNUNG 1996 K O N T O  VORANSCHLAG 1997 VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN 

59 405 061.70 9 235 986.85 30 BAUDIREKT I O N  TOTAL 7 7  629  000 7 7 3 9  000 91 528 000 ------- - ---- 8 051 000 - - - - - - - - - - - - 291 000 C 18 600 000 U 550 000 U 
9 300 000 U 

50 1 6 9  074.85 SALDO 7 9  481 000 101  527 000 

3000 ZU AKT IV IERENDE ANSCHbfFUN$C& TOTAL 379  000 7 4 2  000 ............................. 291 300 C 

SALDO 670 000 742  000 

50600 MASCHINEN UND FAHRZEUGE FUER 250  000 
STRASSENUNTERHALT 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK  379 000 492 C00 
291 000 C 

33 865.85 3010 GRUNDSTUECKE UND D IV .  EIGENE TOTAL 
T IEFBAUTEN I M  VERWALTUNGS- 1 80'3 000 U 5 000 000 U 550 000  U 

33  065.85 SALDO 1 800 ooe 4 45e 009 

33 865.85 50100 BUSBEVORZUGUNG 
700  000 U 2 000 000 U 

50102 SANIERUNG ALTE LORZENTOBELBRUECKE 
150 000 U 1 000 000 U 

501 10  RADWEGBAUTEN 
950 000 U 2 900 000 U 

66001 BUNDESBEITRAG AN INV'AUSGAAREN 
FUER LORZENTOBELBRUECKE 200 000  U 

6610 1 KANTONSBEITRAG AN INV'AUSGABEN 
FUER LORZENTOBELBRUECKE 175  000  U 

66201 GEMEINDEBEITRAG AN INVaAUSGABEN 
FUER LORZENTOBELBRUECKE 175 GO0 U 

1 2  279 892.20 837 251.85 302 STRASSENBAU N I ?  S P E Z I A L F I -  TOTAL 17 G45 000 880 000 15  450 000 2 971 000 
NANZIERUNG 1 A B S L N ~ I T J : T Q T A t )  4 300 000 U 9 100  000 U 

11  442 640.35 ............................ SALDO 20 465 000 2 1  579 000 

7 622 250.30 314 644.00 3020 0 IV .E IGENE INVESTwAUSGABEN TOTAL 9 335 000 30 000 7 597 000 30 000 
FUER BEN STRASSENBAU 500 000 U 1 600 000 U 

7 307 606 -30  (AUswSPEZXACFXNqNZIERgNG) SALDO 9 805 000 9 167 000 .......................... 
10 908.95 50100 VORSORGLICHER LANDERWERB 30 000 30 000 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

5 0 1 0 2  STUDIEN UND VORPROJEKTE 
5 0 1 0 3  DIV.  LOKALE KORREKTIONEN 
5 0 1 0 4  BAU VON RADWEGEN 
5 0 1 0 5  EIGENLEISTUNGEN DES T IEFBAU-  

AMTES ( 3 0 2 0 . 4 3 8 0 0 / 3 0 2 3 . 4 3 8 0 0 )  
5 0 1 0 7  LOKALE KORREKTIONEN INKL.  LAERM- 

UND GEWAESSERSCHUTZMASSNAHNEN 

SO108  NEUETNRICHTUNG UND ERWEITERUNG 
VON VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 

6 0 1 0 0  GRUNDSTeVERYAEUFE U. OIV. EINNAHMEN 
6 6 0 0 0  BUNDESBEITR. F. E IGENE RECHNUNG 

3 0 2 3  DURCHGANFSSTRAqSSN TOTAL 

SALDO 

5 0 1 0 0  BRUTTO-BAUAUSGABEN FUER D IVERSE 
DURCHGANGSSTRASSEN 

5 0 1 0 1  SIHLBRUGG - BAAR, STRASSE 4A 

5 0 1 0 3  ZUG - CHAM, STRASSE 4C 

CHAM*- S INS ,  STRASSE 2 5 A  
ZUG - ST. ADRIAN, STRASSE 2 5 8  

UMFAtjRUNG ZUG/BAAR, STRASSE 2 5 0  
ZUG - SCHMqDTLI,  STRASSE 1 2 8 A  
S C H M I D T L I  - OBERAEGERI, 
STRASSE 1 2 8 8  

KOSIENRUECKVERG. DRITTER 
FUER D IVERSE OBJEKTE 

p R r s Y E R 8 I N D V N G S S T 8 A ~ s ~ ~  TOTAL ....................... 
SALDO 

BRUTTO-BAUAUSGABEN FUER DIVERSE 
ORTSVCRBINDUNGSSTRASSEN 
BAAR - KAPPEL UND UERZLIKON,  
STRASSE K 
BAAR - HINTERBURG, STRASSE N 

RATEN, STRASSE R 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUSGABEN EINNAHMEN 



RECHNUNG 1996  
AUSGABEN EINNAHMEN 

TOTAL 
SALDO 

50100 NATIONALSTR'BAU BRUTTOAUSGABEN 
(GLOBALKONTO LAND, PROJEKTIE -  
RUNG UNO BAUAUSFUEHRUNG) 

50101 BELAGSERNEUERUNGEN 
50105 VORAUSLEISTUNGEN DES KANTONS (1001 )  
63101 KOSTENRUECKVERG. VON D R I T T E N  

AN VORAUSLEISTUNGEN DES KANTONS 
66000 BUNDESBEITRAG ( 8 4  1) 
66001 BUNDESBEITRAG AN BELAGSERNEUERUNGEN 

303 WASSERBAU 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 

TOTAL 

SALDO 

3031 I N V ' B E I T R .  FUER GEWAESSER- TOTAL 
VERBAUUNGEN . - SALDO .......................... 

57200 DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE 
FUER GEMEINDEN (67000 )  

67000 DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE 
FUER GEMEINDEN (57200 )  

3032 EIGENE GEWASSSERVERB4VYNGEN TOTAL ........................... 
SALDO 

50000 LANOERUERB AN OEFFENTL. GEWAESSERN 
501C1 LORZE: ZUGERSEE - BAAR 
50106 DORFBACH STEINHAUSEN 
50108 HUERIBACH, UNTERAEGERI 
50109 SANIERUNG REUSSDAMM 
50110 WALTERSWILERBACH, BAAR 
5011 1 SIJENTALBACH,  ROTKREUZ 

KOSTENRUECKVERGUETUNG D R I T T E R  AN 
DORFBACH STEINHAUSEN 
KOSTENRUECKVERGUETUNG D R I T T E R  AN 
WALTERSWILERBACH, BAAR 
BUNDESBEITRAG AN LORZE 
BUNDESBEITRAG AN HUERIBACH, UNTER- 
AEGERI 
GEM'BEITR. AN LORZEVERBAUUNG 
GEM'BEITR. AN DORFBACH STEINHAUSEN 
GEM'BEITR. AN HUERIBACH. U 'AEGERI  
GEM'BEITR. AN REUSSDAMMSANIERUNG 

VORANSCHLAG 1997  
AUSGABEN EINNAHMEb 

1 010 000 850 i30C 
1 6 0  OOC 

1 0  000 
10  OOC 

840 OOC 

2 100 000 1 039  0OC 
300 000 U 

1 3 6 1  OOC 

2 I 0 0  000 1 0 3 9  OOC 
300 000 U 

1 361  OOC 

150 OOC 

10  OOC 
85 OOC 

500 000 
84  OOC 

150 OOC 
60 OOC 

VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIQNSRECHNUNG X ON .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1996 

AUSGABEN EINNAHMEN 

66210 GEM'BE ITR.  AN WALTERSWILERBACH, 
BAAR 

66211 GEM'BEITR. AN SIJENTALBACHAUSBAU 

TOTAL 
SALDO 

/ 3050 XNY*$EITQAEGE,.Ei U@YE&TSCHVIZ TOTAL ............................. SALDO 

EIGENE BEXTR. DES KANTONS 
AN GDEN F.GEWvSCHUTZINVEST. 
B E I T R - A N  GEWAESSERSCH'VERBAND 
FUER 1. BAUETAPPE (1971-92)  
BE ITRAG AN ENDAUSBAU ABWASSER- 
REINIGUNGSANLAGE SCHOENAU, CHAM 
BEITRAG AN GVRL 5EM.KRB 30.1.92 
BETR.AUSBAU V-KLARANLAGEN (5 5 )  
BEITRAEGE AN HOFDUENGERANLAGEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR.AN GDEN 
F. GEWaSCHUTZINVEST. ( 67000 )  
BUNDESBEITR. AN INV 'BE ITR.  
DES KANTONS AN DEN GVRZ 
INV 'BE ITR.  ANDERER KANTONE 
AN ENDAUSBAU ARA SCHOENAU 
DURCHLAUF.BUNDESBEITR.AN GDEN 
F. GEW'SCHUTZINVEST. (57200)  

3051 EXGENE INYESTnFiMYWELTSCHUJL TOTAL ............................ SALDO 

50113 SANIERUNG WILERSEE 

306 HOCHBAUTEN TM VERWALTUNGS- TOTAL 
YER8QEGEN (ABSCYNITT- IQTAd)  ........................... SALDO 

3061 VERSCHIEDENE EIGENE HOCHBAU- TOTAL 
T N V E S T I T I Q N E N  . . - .  SALDO ............................ 

150301 PLANUNG VON KANTONALEN HOCHBAUTEN 
(RAHMENKREDIT I ,  KRB von 01.06.89 
VON FR. 12  MIO.) 

50302 PLANUNG VON KANTONALEN HOCHBAUTEN 
(RAHMENKREDIT 11, KRB VOM 24.09.92 
VON FR. 12 MIO.) 

VORANSCHLAG 1997  
AUSGABEN EINNAHMEN 

16  555 000 2 820 000 
13  735  CO(! 

200 000 

6 0 3 5  000 

10  000  000 

170  000 

50 000 
1 0 0  000 

2 300 000 

420 OOC 

I 0 0  000 

VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

3062 VERWALTUNGS- UND BETRIEBSGE- TOTAL 
BAEUOE, YuSEtN,,ETCt{$R*-TOrAL) ............................. SALDO 

50312 KANTONALES VERWALTUNGSZENTRUM 
"AN DER AAS ZUG 

5031 5 POLIZEISTUE+ZPUNKT UND WERKHOF 
HINTERBERG, STEINHAUSEN ( INKL. 
BAUPROVISORIUM RETTUNGSDIENST) 

50316 VERWALTUNGSLIEGENSCHAFT BAHNHOF- 
STRASSE 26, ZUG (EHEMALS SBG) 

5 0 3 1 7  FISCHBRUTANSTALT WALCHWIL 

5031 9 BUEROHOCHHAUS HOFSTRASSE, ZUG 
(EHEM. 1116) 

50320 PARKHAUS ATHENE 
5 0 3 2 1  LG HOFSTRASSE 2 0  (ATHENE9, ZUG 

50330 LANDW'BETRIEB SCHLUECHT UNO LANDW. 
SCHULE, CHAM 

50340 BURG-LIEGENSCHAFT I N  ZUG MIT  MUSEUM 

66030 BUNDESBEITRAG AN AUSBAU DER LANDW. 
SCHULE "SCHLUECHTw I N  CHAM 

3063 SCHULEN (FRYFPSN-TOIAL) TOTAL ....................... 
SALDO 

50310 KANTONALE GEWERBESCHULE ZUG 
50325 WEITERBILDUNGSSCHULE, ZUG (ATHENE) 

66070 BUNDESBEITRAG FUER ERWEITERUNG 
KANTONALE GEWERBESCHULE 

30  8 RAUMPLANUNG, NATURSC HUTE TOTAL 
(PBSSYNITXT?QTAL) SALDO 

3080 1NVEST"BEITR. F-RAUMPLANUNG, TOTAL 
NATUR- -UNO >LANDSCHAFf $SCHUTZ SALDO ............................ 

58000 ABGELTUNG F.ERWERB DINGLICHER RECH- 
TE I N  NATURSCHUTZZONEN (GLOBALKRED) 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUSGABEN EINNAHMEN 

2 7  0 0 0  0 0 0  
2 9 0 0  OOE U 

2 9  900  0 0 0  

000 

000  

OOC 

000 

VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN 

50 0 0 0  000  
1 500 0 0 0  U 

5 1  500  0 0 0  

50 COP 
50  C00 



JUSTIZ-  UND P Q L I Z E T D I ~ E K T I O N  

1 042 304.40 ............................ 2 0 7 8  000 
............................ 538 000 C 

1 042 304.40 2 F78 000 

1 042 304.40 

1 042 304.40 

939 202.80 5060 1 SONDERANSCHAFF. FUER P O L I Z E I -  
AUFGABEN 

103 101.60 50602 SONDERANSCHAFF. FUER OELWEHR 
50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

EXKL. KAPO UND STVA 

3581 STRASSENXESYEURSAMT ------------------- 
50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

3590 &ANTONSPP&$ZEK 1 020  000 -------------- 294 000 C 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 



1 4  458 221.10 SANITAETSDIREKTION ------------------ 12 513 000  ------------------ 264 000 C 1 300  000  U 
14  458 221.10 15  152 000 13 813 000  

2 138 122.75 4000 ZU AKTZVIERENDE.ANSGYAFFUUGEN TOTAL ............................ 
2 138 122.75 

9 900 00C.00 50300 ERHERB VON LIEGENSCHAFTEN UND 

238 122.75 50601 ANSCHAFFUNG KRANKEN-/RETTUNGS- 

50604 ANSCHAFFUNGEN FUER BERUFSSCHULE 
FUER GESUNDHEITS- + KRANKENPFLEGE 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER I N F O R M A T I K  
264 000 C 

812 172.65 
812 172.65 

812 172.65 
INSTITUTIONEN 

1 1  507 925.70 1 1  7 3 8  00C 
1 300 000 U 

1 1  507 925.70 14  304  000 1 3  038  000 

5 254 259.25 8 848 000 
UND P R I V A T E  YRANKENANSTALTEN 1 000  000 U 

5 254 259.25 ............................. 9 848 000 

56201 BAUBEITR. AN SPITAL UND PFLEGE- 
ZENTRUM ENNETSEE, CHAM 1 000  000 U 

1 500 000 
NEUSTADT, ZUG 

39 773.00- 

2 846 000.00 3 200 000  
ADELHEID, UNTERAEGER I 

283 270.70 
H E I N  LUEGETEN, MENZINGEN 



INVESTIT lQNSRECHNUNC SANTTAETS.DIREKTTON ............................... .............................................. 

1 258 868.10 1 300 0011 

20 666.65 

AMBULANT PSYCHIATRISCHEN D IENSTES 
788  299.10 56520 INV 'BE ITR.  AN NEU- UNQ UMBAU DER 2 475 000 2 508 000 

PSYCH. K L I N I K  OBERWIL-ZUG 

6 253 666.45 2 890 000 
6 253 666.45 2 890 000 

3 681 906.75 56301 GESETZL. BEITR.  AN B A U I N V E S T I -  1 590 000 
T IONEN DES KANT 'SP ITALS 

269 286.80 56309 PROJEKT*BEITR.AN KANTONSSPITAL 
FUER AUSBAUPROGRAMM GEMAESS 
SPITALPLANUNG (KRB 30.11.89) 

2 302 472.90 56310 GESETZL. I N V e B E I T R .  FUER E I N -  1 300 000 
RICHTUNGEN, ANSCHAFFUNGEN INKL .  
NEBENKOSTEN 

4033 JNVESTeB€ I IR , .  4N  ZENX&ALSPXTA_TOTAL .............................. 300 000 U 

56400 I N V E S T e B E I T R .  AN ZENTRALSPITAL  
300 000 U 

4040 I N V E S T I T I O N S B E I T R A E G E  FUER TOTAL 
XETERIVAERWEQ. .flnSSNAuFJEN- .......................... 

56400 INV 'BE ITR.  FUER TIERKOERPER- 
BESEIT IGUNG 



RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

4 5 MIL ITAERDIREKTION ----------------- ----------------- 
TOTAL 

SALDO 

4500 ZU AKTXVtERENDE ANSCHACFUNGEN TOTAL ............................. 
SALDO 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

457 INVESTIT IONEN F. ZIVILSCHUTZ TOTAL 
1ABSCHNIfT:TQJAL) SALDO ............................ 

4570 INVESTIT IONEN F. EIGENE Z I V I L  TOTAL 
SCHUTZBAUTEN U. EZNRIFHTVNGEN SALDO .............................. 

56400 UEBUNGSGELAENDE ZU ZIVILSCHUTZ- 
AUSBILDVZENTRUN SCHOENAU, CHAM 

4571 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
ZXVILSCHUTIBAyTEN SALDO .......................... 

56200 EIGENE BEITR. DES KANTONS AN 
GEHEINOL. ZIVILSCHUTZANLAGEN 

56201 EIGENE BEITR. DES KANTONS AM 
GEMEINDEN F. SCHUTZRAU&%USRUESTUNG 

57200 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN 
GEME INDL. ZIVILSCHUTZANLAGEN 

67000 DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE FUER 
GENE INDEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 8  
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

FQRSTBIRFKTIOM .................................................................................................................................... 
K O N T O  

4 8  FORSTDIREKTION 
-------------- 

4800 ZU AKTIVLS&ENQE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. 77 000 C 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUFR INFORMATIK 

4815 STAATSWACQUBGEV- IYERMOYER4.r )  TOTAL ............................ 
50500 ERWERB VON WALDUNGEN 



FINANZDIREKTION 
- - - - - - - - - - - - - - - --------------- 

2 4  3 2 1  477.03 2 1  184 000  

6 487 977.03 3 557 FOq 
668 000 C 

6 487 977.03 3 557 000 

6 487 977.03 50600 HARD- UND SOFTUARE-ERGAENZUNGEN 
UND ERSATZ (VORANSCHLAGSKREDIT) 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 3 557 000 
EXKL. I T L  668 000 C 

17  833 500.00 VERUALTUNGSVERflOEGEN ............................. 

5 737  500.00 UALTUNGSVERMQEGEN . 1 6  307 CO0 .......................... 
7 532 000.00 26  320 P00 

KUNSTHAUSES" KRB 3.9.92 

12 096  000.00 
1 2  0 9 6  000.00 

12 096 000.00 52400 AKTIENKAPITALERHOEHUNG DER ZUGER 
KANTONALBANK, ZUG 

1 320 000 
722  000 C 

1 320  C00 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER ZENTRALEINHEIT 1 320  COP 
NUR I T L  



INVESTITIONSRECHNUNG RICHTERLICHF BEljOFRDEN 

RECHNUNG 1996 
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

6 1 RICHTERLICHE BEHOERDEN TOTAL ...................... ...................... 
SALDO 

6100 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAEFUNGEN TOTAL ............................. 
SALDO 

50695 ANSCHAFFUNGEN F U E R  INFORMATIK 

VORANSCHLAG 1997 
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN 





Übersichten 

- LR Gesamttotal pro Direktion 
- IR Gesamttotal pro Direktion 
- LR nach Sachgruppen 
- IR nach Sachgruppen 





RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFUAND ERTRAG 

630 286 434.75 632 3 8 9  526.25 T O T A L  

2 103  091 .50  446 000 

7 6 9  173.85 1 0  GESETZGEBENDE BEHOEROEN 805 200 
7 6 9  973.85 805 200 

7 157 992.15 1 1 9 8  118,20 11  ALLGEMEINE VERWALTUNG 7 559  400 1 1 0 5  200  
5 9 5 9  873.95 6 454 200 

1 9  073  933.36 7 5 8 2  120.00 1 5  DIREKTION DES INNERN 7 865 000  
1 1  491 813.36 1 2  514 200 

1 1 7  270 694.59 4 555  526.77 1 7  ERZIEHUNGS- UNO KULTUS- 4 965  9C3 
112  7 1 5  167 ,82  DIREKTION 1 1 7  542  400 1 2 0  197  2Or! 

117 7 9 3  319.64 59 973  518.25 20 V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T I O N  

57 8 1 9  801.39 65 302 250 67 6C2 CO0 

60 909  706 .65  33  1 4 4  795.40 3 0  RAUDIREKTION 
141 000  C 
200  0 0 0  K 

27 7 6 4  911.25 33 0 8 1  10C 2 9  557 700  

66 376 592.09 40 847 224.00 35 

25 529 368.09 28  0 8 7  7 5 0  2 8  2 3 4  500 

62 840 907.15 1 6  878  559.20 40 SANITAETSOIREKTION 

45 9 6 2  347.95 

5 342 700.95 2 7 5 6  585.05 45 MILITAEROIREKTION 4 1 7 8  600 1 650 100  
2 586  115.90 2 5 2 8  500 

4 653 603.25 1 858 602.35 48 FORSTDIREKTION 4 9 7 8  600 1 8 7 4  200 
2 7 9 5  000.90 3 1 0 4  400 

154 348  919.94 458 1 1 5  535.43 50 FINANZDIREKTION 

303 7 6 6  615.49 334 585  800 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

1 3  7 4 8  891.13 5 478  941.60 
8 2 6 9  949 .53  

RICHTERCICHE RFHOEROEN .................................................................................................................................... 
K O N T O  

61 RICHTERLICHE BEHOERDEN 
9 950 0 0 0  



INVESTITZON$REFHNUNG + - - , ,  GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1996  

115 615 691.38 12 0 5 4  666.85 

I 

T O T A L  T 0  TAL 

SALDO 

ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 

I SALDO 

15 DIREKTION DES INNERN TOTAL 

I SALDO 

I ERZIEHUNGS- U. KULTUSDIREKTION TOTAL 

SALDO 

2 0 VOLKSWIRTSCHAFSDIREKTION TOTAL 

SALDO 

BAUDIREKTION TOTAL 

I SALDO 

35 JUSTIZ-  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  TOTAL 

SALDO 

4 0 SANI TAETSDIREKTION TOTAL 

SALDO 

45 MIL ITAERDIREKTION TOTAL 

SALDO 

148 FORSTDIREKTION TOTAL 

SALDO 

VORANSCHLAG 1997  
AUSGASEN EINNAHMEN 

266 000 100  000 
375 000 C 
200 000 U 

7 4 1  OOC 

VORANSCHLAG 1998 
AUSGABEN EINNAHMEN 

12 513 000 
1 300 000 U 

1 3  6-13 aoc 



INVESTITIONSRECHNUNG F INANZDIREKTIOk .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 6  

AUSGABEN EINNAHMEN 

26 115 977.03 1  7 9 4  5 0 0 - 0 0  

2 4  3 2 1  477.03 

K O N T O  

50 FINANZDIREKTION 
1 390 000 C 

2 1  1 8 4  0CiO 

6 1 RICHTERLICHE BEHOEROEN 1 090 000  



L , A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VERW4/TUNGSABTEILUYGEN AUFWAND NACH SACHGPUPPEN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 

1996 
FR. 

VORANSCHLAG 
1997  

FR. 

KONTO 

3 A U F W A N D  ************* TOTAL 

PERSONALAUFWAND TOTAL 

BEHOERDEN, KOMMISSIONEN UND 
RICHTER 

LOEHNE DES VERWALTUNGS- UND 
BETRIEBSPERSONALS 

LOEHNE DER LEHRKRAEFTE 

SOZ'VERSICHERUNGS BEITRAEGE 
AHV/ IV/EO/AL 

PERS'VERSICHERUNGSBEPTRAEGE ( P K )  

DIENSTKLEIDER-,  WOHNUNGS- UND 
VERPFLEGUNGSZULAGEN 

RENTENLEISTUNGEN, RUHEGEHAELTER 

UEBRIGES (AUSBILDUNG, INSERATE)  

SACHAUFWAND TOTAL 

BUERO- UND SCHULMATER I A L  

MOBILIEN,MASCHINEN,FAHREEUGE 

WASSER, ENERGIE, HEIZUNG 

VERBRAUCHMATERIALIEN 

BAULICHER UNTERHALT 

UEBRIGER UNTERHALT 

MIETEN, PACHT UND BENUETZUNGS- 
KOSTEN 

SPESENENTSCHAEDIGUNGEN 

VORANSCHLAG ABWEICH.-% 
1998  

F R ,  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VFRMALTUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACHGRUPPFN 

RECHNUNG 
1996 

FR. 

VORANSCHLAG KONTO 
1997 

FR. 

DIENSTLEISTUNGEN, HONORARE, 
PTT. VERSICH'PRAEMIEN ETC. 

UEBRIGE SACHAUSGABEN 

P A S S I V Z I N S E N  TOTAL 

K U R Z F R I S T I G E  SCHULDEN 

M I T T E L -  U.LANGFRIST. SCHULDEN 

SONDERRECHNUNGEN 

UEBRIGE 

ABSCHREIBUNGEN TOTAL 

FINANZVERMOEGEN 

ORDENTL. ABSCHREIBUNGEN AUF 
VERWALTUNGSVERMOEGEN 

ZUSAETZL. ABSCHREIBUNGFN AUF 
VERWALTUNGSVERMOEGEN 

ABSCHR-AUF BILANZFEHLBETPAG 

T ILGUNG VON VORSCHUESSFN AN 
SPEZIALF INANZIERUNGEN 

AUSSERORD. AB SCHREIBUNGEN AUS 
VORJAHRESUEBERSCHUSS 

BEITRAEGE OHNE ZWECKBINOUNG TOTAL 

EINNAHMENANTEILE F.GEWEINDEN 

BEITRAEGE AN GEMEINDEN 

ENTSCHAEDIG. AN GEMEINWESEN TOTAL 

BUND 

VORAN SCHLAG ABWEICH.-iZ 
1 9 9 8  

FR. 



L A , U F E N O E  R E C H N U N G  ALLE VERWA/TUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

2 595  200  

985 317.44 1 0 9 1  600 GEMEINDEN 

200 6 3 4  396.18 210  7 7 9  800 BEITRAEGE M I T  ZWECKBINDUNG 2 1 2  572 900  

27 579 392.30 23  3 0 9  500 2 4  0 6 1  500 

1 3  001 610.10 1 2  1 0 5  100 1 4  318  000  

57 413 227.13 59 955 900 GEMEINDEN 60 296  000  

11 616 499.38 1 0  370 000 EIGENE ANSTALTEN 9 0 2 0  OOP 

1 9  437 390.30 2 4  915  0 0 0  GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEV 20 3 6 4  200 

49 365 432.92 56 964 100 P R I V A T E  I N S T I  TUTIONEN 6 0  908 000  

1 9  656 973.55 Z c  694  800 PRIVATE HAUSHALTE 2 0  9 5 9  900  

20 624.25 

2 543 246.25 2 443 400 EINLAGEN I N  SEPARATFONDS 2 6 2 4  300 

62 338 973.00 7 5  278  50C DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 6 9  474  700  

55 192.00 

44 691.10 

17 250 565.45 1 6  805  7 0 0  GEMEI NOEN 1 6  836  4PO 

3 825 000.00 3 450 000 EIGENE ANSTALTEN 3 100  007 

1 2 8  100.00 GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 

34 7 8 6  424.45 47 7 2 6  0 0 0  P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  42 1 7 1  000  

6 249  000 .00  7 1 4 7  000  PRIVATE HAUSHALTE 7 1 9 3  OOP 

DIV .  DURCHLAUF. BEITRAEGE 

1 9  842 769.53 EINLAGEN I N  S P E Z I A L F I N A N Z I E -  
RUNGEN, RUECKST.UND RESERVEN 

1 099 837.00 EINLAGEN IN R~CKSTELLUNGEN 
UND RESERVEN 



L A U F E N D E  P , F C H N U N G  ALLE VFRW4LYUNGSABYEICUNGEN _ AUFWAND NACH SACHGRUPPFN .................................................................................................................................... 

7 872 056.00 ORD. EINLAGEN I N  SPEZIALFI -  
NANZVERPFLICHTUNGEN 

1 0  870 876.53 RUECKL. AUS VORJAHRESUEBERSCH. 

2 4  374  107 .95  2 9  453 400 INTERNE VERRECHNUNGEN 31 363  SC0 

24 374 107.95 2 9  453 400 UMLAGEN I N  DER LU (SOLL/HABEN) 3 1  363  500 



L A U F E Y D E  R E C  ----------------------- 
I 

RECHNUNG 1 '2 

N U N G  ALLE VERMALTUNGSABTEILUNGEN . , ERTRAG NACH SACHGRUPPFN ............................................................................................................ 

646 563 200 4 E R T R A E G E  656 731 300 
++++*+*++*+++** 6 367 800 U 

290 170 000 40 STEUERN 291 710 000 

194 250 000 400 EINKOMMENS- U. VERM'STEUEUN 191 070 000 

76 180 000 40 1 ERTRAGS- UND KAPITALSTEUERN 79 40n 000 

4Q2 GRUNDSTEUERN 

40 3 VERM~GENSGEMINNSTEUERN 

1 300 000 40 5 ERBSCHAFTS- U. SCHENK'STEUERN 1 800 OOQ 

18 440 000 40 6  BESITZ^ UND AUFWANDSTEUERN 19 440 000 

40 7 VERBRAUCHSSTEUERN 

6 789 700 41 REGALIEN UND KONZESSIONEN 7 005 200 

6 250 000 41 0 R E G A L I E N ,  MONOPOLE 6 470 Oe0 

354 700 41 1 PATENTE (GEWERBE) 

185 000 41 2 KONZESSIONEN 

20 575 550 4 2 VERMOEGENSERTRAEGE 18 544 500 

2 700 500 420 BANKEN / POSTCHECK 1 360 30C 

4 825 000 42 1 GUTHABEN 5 192 OOn 

2 751 900 422 ANLAGEN DES FINANZVERMOEGENS 1 542 @Cr3 

370 450 42 3 L IEG 'ERTRAG D. FIN'VERMOEGENS 

1 000 42 4 GEWINNE V.ANLAGEN D.FBVERMOEG. 

901 000 425 ZINSEN VON DARLEHEN DES 
VERWALTUNGSVEUM~GENS 

7 626 000 42 6 ERTRAG VON BETEILIGUNGEN 8 376 000 
DES VERWALTUNGSVERMÖGENS 

1 399 700 427 L I E G ' E R T R A G  D.VERW*VERMOEGENS 1 402 000 



L A U F E N D E  R E C H N U - N G  ALLE VERYqLTUNGSABTEILUNFEN ERTsAG NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

DIV.  VERMOEGENSERTRAEGE 

37 232 399.57 39 829  100 ENTGELTE 44 7 9 9  200 

ERSATZABGABEN 

18 204 467.95 17  814 000 GEBUEHREN FUER AMTSHANDLUNGEN 1 9  607 702  

1  495 500 1  295 400 
KOSTGELDER 

831 608.00 SCHULGELDER 2 582 400 

5  138 455.97 4  433 100 AND. BENUETZ'GEB., ENTSCHAEDIG. 6 055 600 

979 489.95 7 017 900 VERKAEUFE 1 250  300 

4  514 064.15 4  7 1 9  700  RUECKERST-V. PR1V.U. INSTITUT.  4 7 8 9  200  

2  360 701.05  4  470 500 3  510 500 

3  576 970e75 3  955 OCO EIGENLEISTUNGEN FUER INVESTIT IONEN 4 1 6 7  000 

1  626 641.75 1  312 200 1 541 100 

106 663 913.27 100 1 8 4  000 BEITRAEGE OHNE ZWECKBINDUNG 1 0 3  692 000 

1 0 4  126 246.77 98 184  000 ANTEILE AN BUNDESEINNAHMEN 101  692 000 

2  537 666.50 2  000 000  ANTEILE AN GEMEINDEEINNAHMEN 2 000 000 

UEBRIGE ERTRAGSANTEILE UND B E I -  
TRAEGE OHNE ZWECKBINDUNG 

16 465 539.90 1 2  697 900 RUECKERST. VON GEMEINWESEN 73 323 35C 

11 940 936.80 9  412 400 

1  665 093.40 1 337 400 1 506 90'1 

2  859  509.70 2  389  500 GEMEINDEN 2 404 050 

28 340 796.40 31 386 050  BEITRAEGE M I T  ZWECKBINDUNG 31  170  750  
347 800 U 

120 



ERTRAG NACH SACHGRUPPEN L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE VERWALTUNGSABTEILVNGEN 

VORANSCHLAG ABWEICH.-X 
1 9 9 8  

FR. 

RECHNUNG 
1 9 9 6  

FR. 

8 828  394.40 

1 002  228.75 

1 8  336 684.35 

3 210.00 

21 428.3P 

148  850.60 

62 338 973.00 

45 1 2 3  900  

1 0 0 0  000  

2 3  3 4 3  OOC 

................................................................................................. 
VORANSCHLAG KONTO 

1 9 9 7  
FR. 

9 3 9 9  900  460 BUND 

1 965 800  46 1 KANTONE 

1 9  833  650 462 GEMEINDEN 

3 300  46 3 EIGENE ANSTALTEN 

125 000  468 ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 

58 400 469  UEBRIGE 

7 5  278  500 47 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE TOTAL 

BUND 

KANTONE 

GEMEINDEN 

E IGENE ANSTALTEN 

P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

PRIVATE HAUSHALTE 

DURCHL. BEITR,  AN D IVERSE 

ENTNAHME AUS S P E Z I A L F I N A N Z I E -  TOTAL 
RUNGEN, RUECKST.U.RESERVEN 

ENTNAHMEN AUS R~CKSTELLUNGEN 
UND RESERVEN 

ENTNAHMEN AUS S P E Z I A L F I N A N -  
ZIERUNGEN 

ENTNAHME AUS RUECKLAGE ERTRAGS: 
UEBERSCHUSS DES VORJAHRES 

INTERNE VERRECHNUNGEN TOTAL 

UMLAGEN I N  DER LR (SOLL/HABEN) 





INVESTIIIONSRECHNUNG AUSGABFN NACH SACHGRUPPrN 

SACHGUETER 

GRUNDSTUECKE 

TIEFBAUTEN 

HOCHBAUTEN 

WALDUNGEN 

MOBILIEN,MASCHINEN, FAHRZEUGE 

DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 
DES VERWALTUNGSVERMOEGENS 

BUND 

KANTONE 

EIGENE ANSTALTEY 

GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 

PRIVATE INSTITUTIONEN 

PRIVATE HAUSHALTE 

EIGENE BEITRAEGE 

BUND 

KANTONE 



INVESTITIONSPECHNUNG A1JSGASEE.I NACH SACHGRUPPFH .................................................................................................................................... 

I n  630 555.05 1 5  332 O O G  GEMEINDEN 
1 000 000 U 

6 253 666.45 5 805 000 EIGENE ANSTALTEN 2 890 000 2 915 @ O n -  

1 7  264 615.10 16 261 G00 GEHISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN ll 035 4 376 00n- 
1 C50 QOr! U 

8 152 797.90 12  875  000 PRIVATE INSTITUTIONEN 10  492 000 2 628 C C ~ +  
1 680 000 U 6 691 Ce0 U 

PRIVATE HAUSHALTE 

229 679.3P 
150 000  C 

795 106.0C DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 

141) 106.00 GEMEINDEN 

GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNFHMEN 

655 000.00 PRIVATE INSTITUTIONEN 

UFBR. ZU AKTIVIERENDE AUSGABEN 

MATERIELLE ENTEIGNUNGEN 

PASSIVIERUNGEN 



INVESTITTONSRECYNUNG ETNNAHMEY NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

12 054  666.85 18  258 000  E I N N A H M E N  
++******+****C*+* 550 000 U 

1 4  644.00 ABGANG VON SACHGUETERN 

GRUNDSTUECKE 

14  644.00 TIEFBAUTEN 

WALDUNGEN 

NUTZ'ABGABEN U. VORTEILSENTG. 

NUTZQABGABEN U.VORTEILSENTG. 

2 098 680.00 10  1-78 000 RUECKZAHLUNG V.DARL.UsBETE1- I 0  0 f 3  O@O- 
LIGUNGEN D.VERW8VERM0EGENS 

1 781  000.OC 10  000 CO0 10 000  000- 

GEMEINDEN 

EIGENE ANSTALTEN 

139 5C0.00 PRIVATE INSTITUTIONEN 

178 180.00 PRIVATE HAUSHALTE 

3 4 1  095.50 RUECKERST. FUER SACHGUETER 

341 095.5Ci TIEFBAUTEN 

HOCHBAUTEN 

8 805 141.35 7 449 000  BEITRAFGE FUER EIGENE RECHNG. 
550 000 U 

7 735 909.20 6 235 000 

762 030.00 
175 000 U 





Spezialvennraltung 

- Interkantonale Strafanstalt Bostadel 



Interkantonale Strafanstalt Bostadel  

Saldo Defizitanteil Kanton BS (415) 
271'81 1.30 Defizitanteil Kanton ZG (115) 

Personalaufwand 

300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Lohne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
303 Sozialversicherungsbeilrgge 
304 Personalversicherungsbeitrage 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeitrage 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Uebriges 

Sachaufwand 

310 BOrornaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
312 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
31 3 Verbrauchsrnaterialien 
31 4 Dienstleistungen Dritter filr den baulichen Unterhalt 
315 Dienstleistungen Dritter filr den Obrigen Unterhalt 
316 Mieten, Pachten und Beniltzungskosten 
317 SpesenentschBdigungen 
31 8 Dienstleistungen und Honorare 
319 Uebriges 

I I Passivzinsen 

140'1 01.75 320 Kurzfristige Schulden 

Abschre ibungen 

330 Finanzverrnßgen 
331 Verwaltungsverrnögen 

Vermögenser l räge 

1'660.25 420 Banken 
775.35 421 Guthaben 

423 Liegenschaflsettrage des Finanzvermögens 
33'091.50 427 Uebrige 

Entgel te 

7'519'041.92 432 Kostgelder und Kostenanteile 
3'269'937.84 435 Verkäufe 

225'541.58 436 Rückerstattungen 



Spezialverwaltungen 









TElL A: Laufende Rechnung 

TEIL B: lnvestitionsrechnung 

Kreditbezeichnungen in Spalte "Voranschlag" 

U = Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht rechtskräftiger Beschluss 

K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Kantons- bzw. Regierungsrates) 

N = Mehrere Nachtragskredite auf einer Zeile zusammengefasst 

C = Kreditübertragung vom alten Jahr (-) in das neue Jahr 
(§ 28 Absatz I des Finanzhaushaltsgesetzes) 

Allgemeine Vorbemerkungen 

Im Voranschlag 1998 ist in den Besoldungskonten eine Teuerungszulage von 3,3 % (Vorjahr 
2,5 %) eingerechnet, was einem lndexstand von 103,59 lndexpunkten entspricht (Basis 
November 1993 = 100,28 %). Es wurde somit gegenüber dem Vorjahr ein Teuerungszuwachs 
von 0,8 % auf die Grundlöhne berücksichtigt. Uber den definitiven Teuerungsausgleich 
entscheidet der Regierungsrat erst Ende Jahr. 

Bei den durchlaufenden Beträgen wird, wo erforderlich, die Abweichungsbegründung in der 
Regel beim Aufwand angegeben. 

Die in der Spalte "Voranschlag" mit dem Buchstaben "U" bezeichneten Beträgen gelten als 
Kredite mit Sperrvermerk im Sinne von 'j 27 des Finanzhaushaltsgesetzes (Kredite erst 
verfügbar nach rechtskräftigem Beschluss durch den Kantonsrat bzw. das Volk). 

Um die Transparenz zu erhöhen, haben wir im Voranschlag von 1997 erstmals die 
lnformatikkosten sowohl der Laufenden Rechnung als auch der lnvestitionsrechnung auf die 
einzelnen Direktionen aufgeteilt. In diesem Jahr (Voranschlag 1998) werden zusätzlich die 
entsprechenden Abschreibungen aus den Informatik-Investitionen den einzelnen Direktionen 
belastet (Konto 39008, Verrechnung ordentliche Abschreibungen auf EDV-Investitionen; siehe 
dazu Darstellung Seite VII). 



A. LAUFENDE RECHNUNG 

1000 Kantonsrat 
30000 Veranschlagt wurden 18 Sitzungen. 
30001 Budgetiert wurde ein Kommissionsaufwand wie 1996. 

11 20 Staatskanzlei 
30105 Befristete Weiterbeschäftigung ehemaliger KV-Lehrtochter und verschiedene 

Aushilfen in Staatskanzlei, Passbüro und Telefonzentrale. 
31000 Beschaffuna von Pässen. 
31995 Die ~artungskosten der neiien Passlosung, die Anpassungen an das Wahl- ~ n d  

Abstimmungsinformations-System sowie die Individiialsoftware-Losi~ng Star Zug 
verursachen Mehrkosten. 

39095 Netzwerkanschlüsse für das Staatsarchiv und die Staatskanzlei. 
43102 Abnahme der Bezüge von neuen Pässen und Passverlängerungen. 
43400 Anteil Stadtverwaltung an die Besoldungskosten der Telenfonzentrale 
43500 Entspricht den Einnahmen des Jahres 1996. 

1121 Publikationen. Wahlen und Abstimmunaen 
31000 Kantonalen ~rneuerun~swahlen. ~ n ~ e s a g t  sind weitere 4 eidgenössische 

Abstimmungen. Kantonale Urnengänge sind zum Zeitpunkt der Budgetierung nicht 
voraussehbar. 

31001 Abschluss und Edition von Band 25 und Neudruck Zugerkarte 1:25000 für eine 
Auflage von 2'000 Exemplaren. 

31002 Die Publikation der Gerichts- und Verwaltungsentscheide erfolgt alle zwei Jahre 
43500 Entspricht den Werten des Vorjahres. 

1 1  25 Materialzentrale 
31 100, 31 101 Gemäss detaillierter Beschaffungsliste. 
31500, 31501 Entspricht den Vorjahren. 
43500, 49000 Gemäss Rücksprache mit den betreffenden Ämtern 

1126 Staatsarchiv 
31909 Die ausserordentlichen Kosten für Veranstaltungen der Vereinigung Schweizerischer 

Archivare VSA entfallen. Zunahme der Transportkosten für Aktenablieferungen 
49000 Beim Grundbuchamt neigt sich die Verfilmung der alten historischen Serien dem Ende 

entgegen. 

1 1  30 Allgemeines für die Gesamtverwaltung 
31802, 43602 Stabilisierung der Post-Frankaturen und -Gebühren. 

1500 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Erhöhung des Stellenplanes um insgesamt 0,8 Personaleinheiten (0,5 PE Berufliche 

Vorsorge/Stiftungsaufsicht, 0,2 PE lnformatikverantwortlicher, 0,l PE Bürgerrechts- 
dienst). 

1550 Sozialwesen 
30100 Erhöhung des Stellenplanes um 0,5 Personaleinheiten. 
31909 Aktivitäten der Arbeitsgruppe "Soziale Problemlagen" (Tagungen, Broschüre). 
35200, 43600 Infolge unregelmässiger Betriebsbeitrags-Schlussabrechnungen des BSV 

(alle 2-3 Jahre) bei den Heimen (u.a. Stiftung Maihof Zug) können Restdefizit- 
abrechnungen nicht regelmässig erfolgen. Zudem leisten wir seit Mitte 1996 
keine Vorschusszahlungen mehr an die Stiftung Maihof (auf Wunsch der Stiftung). 
Deshalb rechnen wir für 1998 mit keinen Rückzahlungen aus Vorschussleistungen. 

36501 Neue und teilweise höhere Beiträge an Sozialinstitutionen. 
36503 Gleicher Berechnungsmodus wie für den Kantonsbeitrag an die ZVB. (Höherer 

Mitgliederbestand Tixi-Taxi). 

1555 Asylbewerber 
31600 Insbesondere höhere Mietzinsausgaben aufgrund des Konzeptes mit dezentralen 

Unterkünften. 
35200, 48000 Ansprüche der Gemeinden gemäss RRB vom 20.12.94 
38000 Die Abgeltung des Bundes erfolgt pauschal, die Verwendung individuell nach 

effektivem Aufwand. 
45000 Höhere Einnahmen aus Präsenzabrechnungen. 

1560 Unterstützungen nach Bundesgesetz 
36200, 37200, 47100 Die Unterstützungsleistungen verharren aufgrund der schwierigen 

Wirtschaftslage auf hohem Niveau. 

1580 Denkmalpflege 
36200, 36500 Von den nachstehend aufgelisteten Beiträgen fallen erfahrungsgemäss einige 

wegen Verzögerungen weg bzw. es werden kleinere Akontozahlungen geleistet. 

Beiträge an Gemeinden: 
- Bürgerasyl, Zug, 100'000.- 
- Friedhofgärtnerei St. Michael, Zug, 118'200.- 
- Kant. Zeughaus, Zug, 189'000.- 
- Pfarrkirche Oberägeri, 17'700.- 
- Pflästerung bei Kirche Unterägeri, 21'800.- 
- Friedhofstützmauer Cham, 12'900.- 
- Kapelle Holzhäusern, Risch, 50'000.- 
- Pfarrkirche Walchwil, 98'000.- 
- Abschlussmauer Villette, Cham, 6'000.- 
- Kapelle St. Andreas, Cham, 33'700.- 

Beiträge an Institutionen und Private: 
-Wohn- U. Geschäftshaus Seepark, Zug, 186'500.- 
- Hof im Dorf, Zug, 1'700.- 
- Bildstock, Bolzli, Menzingen, 1'400.- 
- Bildstock, Schurtannen, Menzingen, 1'100.- 
- Wegkreuz. Schurtannen, Menzingen. 1'000.- 
- Villa Burgweid, Baar (Restzahlung). 55'000.- 
- Kloster Frauenthal, Cham (Restzahlung), 245'200.. 
- Weinrebenkapelle, Hünenberg, 7'900.- 



- Häusern Zwijren, Risch, 82'900.- 
- Spiritualhaus Gubel, Menzingen, 19400.- 
- Villette Cham, Abschlussmauer (SBB), 5'300.- 
- Wohnhaus Birchli, Alosen, Oberägeri, 5'000.- 

39000 Beitrag für kantonseigene Bauten (Zeughaus und Aegeristr. 56) 

1582 Archäologie 
30100, 30105 Einige langjährige Aushilfen wurden bereits 1997 in feste Arbeitsverhältnisse 

übernommen. Der Gesamtbetrag pro 1998 bleibt auf Niveau 1996. 
31801 Aufwendungen im Ausmass des Jahres 1996. 

11 7 EWIEHUNGS- UND KULTUSDIREKTION 1 

1700 Sekretariat, Schulaufsicht und Allgemeines 
30100 Erhöhung des Stellenplans um eine Personaleinheit. 
30108, 46800 Zweite Tranche Autoren- und Redaktionshonorare für die Ausarbeitung eines 

neuen Zuger Heimatbuches gemäss RRB V. 15.1.1996 (Finanzierung über den Fonds 
für wohltätiae. aemeinnütziae und kulturelle Zwecke): Arbei tsaru~~e "Beratunas- und 
~he ra~ ieakebo t "  ist 1998  ollu umfänglich kostenwirksam (13fl00.1); ~ i n s e t z u i ~  neuer 
Arbeitsgruppen: "Qualitätssicherung, Lernzielkontrollen" auf der Unter- und Mittelstufe 
(14'500-),"SuchtPrävention im ~inder~arten" (7'500.-), "Überprüfung der 
Rahmenbedingungen für Schuleintritt" (4'500.-). 

301 10, 35200 Änderung der Entschädigungsart mit einer nebenamtlichen Inspektorin 
(Unterrichtsentlastung Kto. 35200 statt Arbeitsentgelt Kto. 30110); eine für das 
Schuljahr 1996197 bewilligte Entlastung wird erst ein Jahr später beansprucht; 
ordentliche Besoldungserhöhung für zwei Inspektoren. 

31909 Sonderkredit: Auftritt im lnternet (15'000.-). 
39095 EDV-Projekte im Didaktischen Zentrum und im Museum für Urgeschichte 

abgeschlossen. 

1710 Schulpsychologischer Dienst 
30100 Im Vorjahr zu hoch budgetiert. 

171 1 Didaktisches Zentrum 
31000 Sonderkredite: Neudruck des Medienkataloges für sämtliche Schulhäuser in allen 

Gemeinden (10'000.-); Einkauf von Benutzerausweisen und Strichcode-Etiketten im 
Zusammenhang mit der elektronischen Ausleihe (5'000.-). 

1730 Beiträge an Privatschulen, Erziehungsheime etc. 
36502 Höhere Schülerzahlen. 
36503, 37500,47200 Anpassung an das Rechnungsergebnis 1996 

1740 Volksschulen 
30205, 31801 Die Ausbildung der 2. Kursgruppe Primarlehrer im Fach Französisch wird im 

Sommer 1998 abgeschlossen. 
31000 Lehrmittel für die ersten drei Klassen der Kantonsschule (oblig. Schulzeit) neu unter 

Konto 1761.31901. 
31001 Sonderkredite: Erarbeitung und Druck eines Handbuches mit Therapieangeboten für 

sonderpädagogische und psychologische Unterstützung von förderbedürftigen 
Kindern und Jugendlichen (47'000.-); Neugestaltung der Broschüre "Zuger 
Schulinformationen" (20'000.-). 

31901 Mehr Anmeldungen und Doppelführung von Kursen. 
31904, 31905 Zusätzliche Aufwendungen für die lnnovationsprojekte "Mathematik 

(Erprobung der neuen Lehrmittel durch Pilotgruppen); "Handwerkliches Gestalten" 
(Bereitstellung von Informations-, Dokumentations- und Demonstrationsunterlagen 

zwecks Einführung des Lehrplans); "Mensch und Umwelt" (Einführung und 
Umsetzung des Lehrplans durch Pilotgruppen). 

34000, 45100 Weniger Schüler. 
35200 Die Stundenentlastunaen für Oberstufenreform entfallen: Proiekt Französisch auf der 

Primarschulstufe wirdknde Schuljahr 1997198 abgeschl~ssen; ab Schuljahr 1997198 
geringere Entlastung für die Fachberater in Naturlehre. 

35201 Aufenthalt im sprachgebiet 1997 abgeschlossen. 
36203 Anpassung an Rechnungsergebnis 1996. 
36503 Beitrag für heilpädagogische Früheniehung gemäss § 37 des Schulgesetzes 

(Vereinbarung mit dem Heilpädagogischen Dienst der Stadt Zug). 

1751 Weiterbildungsschule 
30100 Erhöhung des Stellenplans um 0.3 Personaleinheiten. 
30200, 31900, 43300 Die Einführung des 3. Schuljahres wird vollumfänglich kostenwirksam 

(RRB V. 9.7.1996). 
30205 Zusätzliche Stellvertreterentschädigungen zufolge Altersentlastung einer Lehrperson. 
31 500 Sonderanschaffungen: 1 Data Projektor für die Schule (8'900.-); 1 Laserdrucker 

Ersatz (3'500.-). 

Kantonsschule 
Zunahme der Anzahl Klassen (Schuliahr 1996197: 68 Klassen, Schuljahr 1997/98: 72 . . 
Klassen). 
Mehraufwand für Arbeits- und Projektgruppen und interne Lehrerfortbildung (neue 
Lehr- und Lernformen); grössere Anzahl Arbeitswochen. 
Vermehrte Lehrerfortbildung. 
Fassadenreinigung und Lampenersatz werden nicht mehr dem Hochbauamt belastet 
(Verkleinerung der administrativen Umtriebe). 
Mehr Arbeitswochen zufolge Umstellung des Gymnasiums. 

31900 Anpassung an Rechnungsergebnis 1996. 
Vergleiche Konto 1740.31000. 
Höhere Schülenahl. 

1770 Weiterführende Schulen und Hochschulen 
36101 Höhere Studentenzahl. 
36505 Anpassung der Schulgelder an die Teuerung; neue Vereinbarung betreffend den 

Besuch und die Leistung von Beiträgen an die höhere Wirtschafts- und 
Verwaltungsschule Luzern. 

1780 Amt für Jugend und Sport 
31 900 Weniger Sonderkredite. 
31901, 43600 Änderung des Abrechnungsmodus (Bruttoprinzip anstelle teilweise direkter 

Verrechnung); höhere Teilnehmenahlen. 
46000 Höhere Teilnehmenahlen. 

1790 Kulturforderung und Erwachsenenbildung 
36400 EDV-Erweiterung. 
36500 Höherer Beitrag an Stadt- und Kantonsbibliothek zufolge Ersatz der zentralen 

Hardware und Erweiterung der 1 Ijährigen Rollgestellanlage im 
Kulturgüterschutzraum. 

36504 Neues Erwachsenenbildungskonzept gemäss RRB V. 24.3.1997. 

1792 Kant. Museum für Urgeschichte 
30105 Museumsaufsicht an Wochenenden. 
31 100, 43400 Diverse Aktivitäten geplant, entsprechende Mehreinnahmen. 



2000 Sekretariat und Allgemeines 
43100 Wegen teilweiser Aufhebung der Lex Friedrich entfallen Spruchgebühren für 

Hauptwohnungen und Betriebsstätten. 

2011 Amt für Berufsbildung 
30100 Zusätzliche 50% Stelle. 
31000 Neue Ausbildungskonzepte erfordern intensivere Information der Lehrbetriebe, was 

zu mehr Druckkosten für lnformationsmaterial führt. 
31801 Beiträge an Institutionen zur Unterstützung bei Problemfällen innerhalb der 

Lehraufsicht. 
31802 Zusätzlich zu den üblichen Lehrmeisterkursen wird ein Haushaltlehrmeisterinnenkurs 

durchgeführt. 
31803 Bessere Kostenaufteilung wegen Zusammenarbeit mit den Kantonen Schwyz und 

Luzern. 
31804 Vermehrte Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhang mit der Erschliessung neuer 

Lehrstellen sowie Informationen über die neuen Berufsbildungsformen. 
31805, 46001 Kantonsbeitrag an Lehrstellenbeschluss für Lehrstellenerschliessung gemäss 

sog. Lehrstellen-Bundesbeschluss 1997. 
36100 Voraussichtlich höhere Lehrlingszahlen. 
36102 Beitragsberechnung aufgrund der Bevölkerungszahlen. 
36200, 36500 In der interkantonalen Schulgeldvereinbarung sind die Schulgelder der 

Teuerung angepasst worden. 
36503 Durch die Kantonalisierung der Kaufmännischen Berufsschule werden die 

Weiterbildungskosten direkt unter der Abteilung 2019 verbucht (-320'000.-). 

Gewerblich-industrielle Berufsschule Zug (GIBZ) 
50% Sekretariatsstelle und Bibliothekarin ganzes Jahr wirksam. 
Etwas weniger Projektarbeiten und Kurse im Weiterbildungsbereich. 
Mensa der neuen GIBZ eröffnet 1998 ihren Betrieb (inkl. Voreröffnungskosten). 
Es werden weniger Kurse durchgeführt. 
Grundausrüstung für den neuen Beruf "Automatiker". Ersatz von 8-IOjährigen PC's. 
Notwendige Beschaffung in den Informatik-, Software- und Fachbereichen, um den 
Ausbildungsstand zu halten. 
Ergänzungen von vorhandenem Unterrichtsmaterial. Mehr Unterhalts- und 
Verbrauchsmaterialien für den Unterrichtsbereich. 
Grosse und technisch komplexe Installationen und Anlagen erfordern den Zuzug von 
externen Spezialisten, Evaluation und Planung neuer EDV-Komponenten steht vor 
dem Abschluss. 
Die GIBZ führt 1998 erstmals 5 Bildungsveranstaltungen für Schülerinnen und 
Schüler durch, welche am Tag der offenen Tür der Bevölkerung vorgestellt werden. 
Mieteinnahmen von Einführungskursen der Berufsverbände. 
Es muss mit Subventionskürzungen gerechnet werden. Stellvertretungen werden vom 
BIGA nur noch zumTeil subventioniert (SIPB-Kurse). Subventionen für BWB-Kurse 
werden nur noch ausgerichtet, wenn mindestens 10 Teilnehmer und 30 Lektionen 
Unterricht garantiert sind. 

2014 Schreiner-Technikerschule (STZ) 
30108 Keine Diplomprüfungen (erst wieder 1999). 
30200, 30205 Mehr Unterrichtslektionen von Lehrbeauftragten in Konto 30205. 50% des 

Pensums des Leiters STZ. 
30206 1998 finden keine Vorkurse statt, erst wieder 1999. 
31900 Anpassung an Rechnungsergebnis 1996. 
31903 Aufbau einer Sammlung für die Bereiche Konstruktionslehre, Gestaltung, 

Designergeschichte und Stilkunde. 

43300 Es finden 1998 keine Diplomprüfungen und Vorkurse statt 
46000 Vgl. Kommentar zu Konto 2013.46000. 

2015 Landwirtschaftliche Schule und Landw. Beratung 
31801 Besuch von Kursen für Ausbildung, Weiterbildung, Beratung des Zentralstellenleiters 

für Obstbau; dafür Entlastung im Konto 2050.36511. 
31903 Die Meisterprüfungen werden nur alle zwei Jahre durchgeführt (nächste Prüfung im 

Jahr 1999). 

2019 Kaufmännische Berufsschule Zug 
Mit dem Wechsel der Trägerschaft von der Sektion Zug des Kaufmännischen Vereins 
zum Kanton entfallen die kantonalen Beiträge für die Weiterbildung an die KBZ 
(bisher im Konto 201 1.36503 enthalten) und die Möglichkeit der Defizitdeckung durch 
Mittel, die bisher von der Schule erarbeitet wurden. Im übrigen steigen die Kosten 
gegenüber dem Vorjahr infolge zusätzlicher Schulklassen, dem Wegfall des Beitrags 
des Trägervereins, der zusätzlich vom Kantonsrat bewilligten Stelle für die 
Administration und dem markanten Anstieg der Verrechnungen durch das Hoch- 
bauamt. 

Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit 
Wegen RAV-Betrieb weniger AVAM-Anschlüsse beim KIGA. 
Rückerstattung von Leistungen der Arbeitslosenversicherung an den VAM für die 
Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich Logisitik Arbeitsmarktlicher Massnahmen 
(LAM), vorwiegend für die Erschliessung neuer Programmplätze. 
Zunahme der Arbeitszeitbewilligungen und der Bewilligungen für Personalvermittlung. 
Wegen des RAV können nur noch ca.150'000.- allgemeine Verwaltungskosten 
verrechnet werden. Hingegen werden neu Beiträge für die LAM des KlGA ausbezahlt 
(Konto 2030.45002). 
Erhöhung des Stundenansatzes durch die Eidgenössische Koordinationskommission 
für Arbeitssicherheit (EKAS). 
Der Bund zahlt den Kantonen die Aufwendungen für die LAM, d.h. die Entwicklung 
und Abrechnung von Beschäftigungsprogrammen, Berufspraktika, Motivations- 
Semestern usw. Ein Teil der Aufwendungen werden dem VAM rückvergütet, da VAM- 
Personal sog. LAM-Aufgaben übernimmt (36503). 
Weniger Aufwand des KlGA für Asylbewerber. 

Verwaltung Arbeitslosenkasse 
Umsetzung der Fachausbildung aufgrund der Neuorganisation. 
Grösserer administrativer Aufwand verursacht durch den Anstieg der Arbeitslosen- 
zahlen. 
Ausrüstung von weiteren Arbeitsplätzen aufgrund der Zunahme des Personals. 
Erhöhte Betriebs- und Unterhaltskosten eines neuen und leistungsfähigeren AS 400- 
EDV-Systems, welches 1997 das alte System ablöste. Realisierung eines neuartigen 
PC-Programms für die Bewirtschaftung der Arbeitslosenhilfe inkl. der dazu benötigten 
PC. 
Der Aufwand für die Pauschalfrankaturen wird der Position "Allgemeines für 
Gesamtverwaltung" belastet (Konto 1130.31 802). 
Anschaffung von Rechtsliteratur für den Rechtsdienst. 
Rückerstattung von allgemeinen Verwaltungskosten aus dem Jahr 1997. Details sind 
aus der Jahresrechnung ersichtlich. 
Neu müssen die Aufwendungen für die Arbeitslosenhilfe vollumfänglich von den 
Gemeinden übernommen werden (Art. 24 EG AVIG; SR 845.5). 

2032 Beratung und Beschäftigung von Arbeitslosen 
36500, 37500, 47000 Ab 1. Januar 1998 muss die Arbeitslosenkasse aufgrund von 

zwingenden Bundesvorschriften sämtliche Löhne von arbeitslosen Personen, die in 
Beschäftigungsprogrammen und Berufspraktika tätig sind, auszahlen. Deshalb sinken 



trotz neuen Projekten im Werkplatz Zug, dem Konzept "Einstieg in die Berufswelt" für 
jugendliche Schul- und Lehrabbrecher sowie einer höheren Auslastung der Projekte 
aufgrund der Revision AVlG die Aufwendungen für den VAM, der bisher diese Löhne 
auszahlte, markant. 

36501 Neu sind die Projekte "Betreuungsmodell für Arbeitslose während der 
Kündigungsfrist" und "Beratung von arbeitslosen Frauen" unter diesem Konto 
subsumiert. Der Beitrag an diese Aufwendungen, den der Bund leistet, ist unter Konto 
37503147003 aufgeführt. 

36502, 37502, 47001 Die zunehmende Zahl der Arbeitslosen und die wachsende Zahl der 
Aufgaben machte einen personellen Ausbau des RAV notwendig. 1998 wird das 
Stempeln durch Kontrollgespräche im RAV abgelöst. Der Kostenanteil des Kantons 
an den Gesamtkosten (2%) bleibt unverändert. 

37501, 47201 Neu zahlt der Kanton gemäss EG AVlG sämtliche Aufwendungen für 
Beschäftigungsprogramme, soweit diese nicht vom Bund bezahlt werden. 

48000 Keine Entnahme mehr, da gemäss Cj 24 EG AVlG die Finanzierung aus ordentlichen 
Mitteln vorgeschrieben ist. 

Verkehrswesen, Tourismus 
31700 Durch die Anstellung eines neuen Mitarbeiters (Projektleiter Stadtbahn) fallen 
höhere Reisekosten und Spesenentschädigungen an. 
Davon Vorprojekt Stadtbahn 200'000.-. 
Vorbereitungsarbeiten für die Expo 2001. Kantonsanteil am gemeinsamen Projekt der 
Zentralschweiz. 
Die Abgeltungsbeiträge an die Transportunternehmungen werden jährlich der 
Teuerung angepasst. Durch die Einführung der Buslinie 16 (Rotkreuz-Küssnacht) 
entstehen höhere Abgeltungsbeiträge an die ZVB. 
Gebühren für Bewilligungen der Volkswirtschaftsdirektion an Transportunternehmen 
für Konzessionen zur Personenbeförderung. 
Höhere Einnahmen vom Kanton Schwyz (Buslinie 16: Rotkreuz-Küssnacht). 
Minderaufwand durch Systemwechsel. 

2040 Allgemeine Sozialversicherung und Mutterschaftsbeiträge 
36000, 36001, 36003, 46200,46201, 46202 Vorgaben des Bundes, Mehrkosten 10. AHV- 

Revision. 
36600, 46000, 46203, 46204 Minderkosten, da verbesserte Leistungen bei der 

Krankenversicherung. 
36601, 46001 Mehrkosten, da höhere Bezügerzahl. 
36602 Änderung des KRB über die Ausrichtung kantonaler Mutterschaftsbeiträge. 
36606, 46206 Mehrkosten durch Änderung der Asylgesetzgebung. 
36607, 46208,46207,46208 Mehrkosten, da höhere Bezügerzahl. 

2050 Landwirtschaftsamt 
30105 Dem Landwirtschaftsamt wurde 1997 eine GIS-Station (Hard- und Software) für die 

Aufarbeitung der amtsinternen Flächendaten zugesprochen. 
30109 Seit der Einführung der linearen Beurteilung werden die Zuchtwertschätzungen der 

Kühe nicht mehr durch die kantonalen Viehschauexperten durchgeführt, sondern von 
Experten des Braunviehzuchtverbands (31901). 

31901 Beiträge an die Zuchtverbände für die lineare Beurteilung. Die kantonale 
Viehausstellung wird nicht mehr durch das Landwirtschaftsamt organisiert. Es werden 
nur noch Tierprämien und Spesenentschädigungen für Viehschauexperten 
ausgerichtet. 

36501 Der Bund führt keine Entiastungskäufe, welche von den Kantonen mitfinanziert 
werden mussten, mehr durch. 

36502 Die Aufteilung der Restkosten auf die Konkordatskantone ist direkt von der 
Schülenahl abhängig. Die lngenieurschule für Landwirtschaft in Zollikofen schliesst 
die Buchhaltung 1998 erstmals auf Ende Kalenderjahr ab. Somit wird die 
Budgetperiode 15 Monate umfassen. 

36503 Die Prämien für Zuchtstiere wurden zugunsten der linearen Beurteilungen (31901) um 
die Hälfte reduziert. 

36509 Es fand eine Neuorganisation auf Bundesebene statt, woraus eine Mehrbelastung 
des Bundes resultierte. 

36511 Unter diesem Konto werden nur noch der Vollzug der Gesetzgebung als Kernaufgabe 
verrechnet. Die Kurse und Beratungen werden neu unter der Kontogruppe 2015 
verbucht. 

37512, 47012 Der Bund hat die Ansätze und Beiträge reduziert. 

2058 Meliorationsamt 
36500, 37500, 47000 Kleinere Bauvorhaben mit weniger Subventionsbedarf. 
36502, 37502, 37503, 47002,47202 Mehr Gesuche für Wohnungssanierungen 

2065 Amt für Wohnungswesen 
Unter dieser Kontogruppe werden neu die Personalkosten ausgewiesen. Diese 
wurden bisher unter der Kontogruppe 2031 verrechnet. 

36500, 37500, 37501, 47000, 47200 Weniger Beiträge aufgrund auslaufender Geschäfte der 
Wohnbauförderung 1965. 

36501 Es sind weniger Objekte abgerechnet worden, wodurch sich die durchschnittliche 
Bezugsdauer verringert. 

36600 Bisher sind die Beiträge für Wohneigentümer zusammen mit den Beiträgen an Mieter 
budgetiert und abgerechnet worden (Konto 36501). Nun werden die 
Zusatzverbilligungen der Wohneigentumsförderung separat budgetiert. 

2067 Amt für wirtschaftliche Landesversorgung 
31909 Kosten für die Aus- und Bearbeitung des Internet-Auftritts der wirtschaftlichen 

Landesversorgung. 

3000 Allgemeine Administration 
31901 Ersatz von mech. Limnigraphen und Geräteunterhalt. 
31909 Konferenz der Kantonsbaumeister 1998 im Kanton Zug 

3020 Tiefbauamt 
31400 Anpassung an Rechnungsergebnis 1996. 

3023 Strassenunterhalt 
30107 Neuregelung der ausserordentlichen Zulagen und Entschädigungen, Totalaufwand 

winterabhängig. 
31 100 Ersatz für: 1 Toyota BJ 75; 1 VW Pic-Up; 1 VW Golf; 1 Opel Omega; 1 Streuer zu 

Toyota; Neu: 1 Heissluftgebläse Salzhalle Risi. 
31400 Sanierunaen (1'020'000.-). Korrektionen und Umbauten i180'000.-). Materialbezüge 

für allgemeinen ~nterhalt'(250'000.-), Entwässerungen (200'000.-); Grünpflege 
(160'000.-). Abfallentsorgung (100'000.-) sowie diverse Unterhaltsaufwendungen. 

31402 Brücken: ~4-~ittibachbrucke~l1'000'000.-). T4-Lissibachbrücke (800'000.-), N14- 
Reussbrucke (900 000 -) N4-Unterfuhrung Slr 25a Lindencham (200'000 -) N40- 
Uberfuhrunq Slr H Steinhausen (100'000 -), Bauwerkskontrollen (135'000 -) 
~anierun~sstudien (1 15'000.-), ~erkhofsanierun~en (75000.-), Lohnkosten 
kantonaler Ämter (300'000.-) Str. G Beleuchtung (210'000.-), Kabelkataster 
(100'000.). (Pauschalreduktion um 435'000.-.) 

31404 Höhere Deponierungskosten. 
31405 Brückensanierungen: Zug, Durchlass Siehbach (100'000.-), Zug, Walchwil, Galerie 

Grafstatt (250'000.-), Walchwil, Seebrücke Grindwäschi (50'000.-) sowie kleinere 
Sanierungen und Detailuntersuchungen (400'000.-). 



31407 Schätzung gemäss Gesetz über Strassen und Wege. 
31408 Sanier~~ng von Pflästerungen und Belägen sowie Anpassung an Bushaltestellen. 
31700 Neuregelung der ausserordentlichen Zulagen und Entschädigungen. 
43800 Eigenleistungen für Strassenrechnung neu 113 (bisher 114) des Nettoaufwandes. 
46001 Erhöhung des Bundesbeitrages von 42 % auf 84 % der anrechenbaren Kosten. 
48000 Entnahme für vorgezogene Brückensanierungen. 

3025 Wasserbau I Unterhalt 
31800 Vorprojekte, Spezialstudien, allfälliges Erweiterungsprojekt Reuss 

Amt für Umweltschutz 
Abschluss Gr~indwasseruntersuchungen; Fertigstellung des Quellenkatasters. 
Ergänzungen des Altlastenkatasters; Massnahmen bei risikoreichen Altlasten; 
Erfassung der Bauabfallströme; Förderung umweltschonender Produkte; 
Deponiemonitoring. 
Entschädigungen für Dünge-Nutzungsbeschränkungen und Bodenuntersuchungen 
(see-externe Massnahmen); Untersuchungen gemäss Bodenschutzverordn~ing; 
Umsetzung der Bodenkartierung. 
Nachführen des Lärmbelastungskatasters und Vollzug des Sanierungsprogrammes: 
Lärmmessungen. 
Weiterbetrieb der Messstation und des Passivsammlernetzes; Aktionen der 
lnnerschweizer Kantone "Die Luft" und aktuelle Berichterstattung; Unterhalt und 
Aktualisierung des Emissionskatasters; LRV-Vollzug bei Feuerungen, 
Industrie/Gewerbe. 
Überprüfung von Industrie-IGewerbeabwasser. 
Unterhalt der Kehrichtdeponie "Baarburg" und Untersuchungen. 
Ergänzung Risikokataster und Massnahmenplan~ing zur Störfallvorsorge; Sanierung 
Wilersee; Herausgabe "Blickpunkt Umwelt"; Zustandsbericht über die Zuger 
Gewässer. 
Untersuchung von Kläranlagen, Grundwasser, Deponieabwässer, etc.; 
Erfolgskontrolle Gewässerschutzeinrichtungen. 
Die Gemeinden bezahlen die Hälfte der Unterhaltskosten "Baarburg"(ll2 vom Konto 
31500). 

3060 Hochbauamt 
31800 Gesamtsanierung Polizeiverwaltungsgebäude: Renovationskonzept I Vorprojekt 1 

Nutzungsanpassungen; Strafanstalt: Gebäudesicherheit / Fassadenrenovation; 
Kantonales Laboratorium: Dachsanierungskonzept; Kantonsschule: 
Lüftungserneuerung und Beleuchtungsoptimierung; EDV: Erfassung von 
Liegenschaften 1. Etappe, Ergänzungen im Gebäudeleitsystem. 

3061 Unterhalt und Betrieb der Liegenschaften im Verwaltungsvermögen 
30107 Erhöhung der Pikettbereitschaftszulagen. 
31 100, 31 101 Ersatz- und Ergänzungsbedarf. 
31200 Anstiea des Heizöloreises wirkt sich auf die Heizkosten der Verwaltungs- 

~ie~enschaften, aber auch auf die Nebenkosten der Liegenschaften in -~ ie te  aus 
31201 Aufwand aufqrund des Abrechnunqsergebnisses 1996, zusatzliche B~iroflachen fur 

die ~rbeitslo~enversicherun~ ALV Ünd inbetriebnahm6 des Gebäudes der 
Steue~ewaltung an der Bahnhofstrasse 26 in Zug. 

31300 Zusätzliche Belieferung der Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege und für 
die Gewerblich-industrielle Berufsschule Trakt 1. 

31410 Revision-, Unterhalts- und Ergänzungsarbeiten in praktisch allen Liegenschaften: 
Eraänzunasarbeiten. Sanieruna von Beläaen. Metallhauben für die Abdeckung der 
~&hleistGn~smatten bei der ~~ntonsschÜle; zusatzlicher Unterhalt der umgebung 
der Lieaenschaft Hofstrasse 15; Sanierung der Aussenanlagen beim 
~ e ~ i e r ü n ~ s ~ e b ä u d e ;  Bildung von ~randabschlüssen und Sanierung der Duschen im 
1. Obergeschoss der Strafanstalt; Kosten für die Notstromversorgung und Baurechts- 
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zinsen der Funkanlagen für die Kantonspolizei und den Rettungsdienst; Ersatz der 
Wasseraufbereitungsanlage im Laboratorium in Steinhausen, Torabschluss Halle U 2, 
Tür- und Beleuchtungsersatz im Waschraum, Türabschluss und Lüftungsanpassung 
im Büroteil U 1 im Werkhof Hinterbera: Erweiteruno der Garderobe im 
Strassenverkehrsamt Klimatisierung von EDV-Raumen wegen ZLI hoheii 
Temperaturen, Umbau der Cafeteria VZ I in1 Bereich Lager Kuche und 
~usgabenbereich bedingt durch die ~ehrfre~uentierungnach dem Bezug des 
Verwaltungszentrums 2. Etappe. 
Hohe Unterhaltskosten für die Provisorien, damit der Schulbetrieb der 
kaufmännischen Schule aufrecht erhalten werden kann. 
Umzug in Trakt 1, Ersatz Zeiterfassungssystem. 
Nebst den ordentlichen Revisions- und Unterhaltsarbeiten sind Erneuerungen und 
Reparaturen im Bereich Sanitär, Elektro, Beläge, Türen und Fenster, 
Betonsanierungen und Flachdachoptimierungen im Musik- und Turnhallentrakt sowie 
Ausführung der 1. Etappe Beleuchtungsoptimierung im Untergymnasium und der 
Ersatz der Personensuchanlage geplant. 
Totalsanierung der baufälligen Küche, Sanierung im Bereich Terrassen und 
Optimierung der Holzheizung. 
Erstellung von Besucherparkplätzen und Renovation einer Wohnung. 
Abschrankungen, Markierungen und Signalisationen infolge intensiverer Nutzung des 
Areals. 
Neuanschaffung von Reinigungsgeräten für die Liegenschaft Bahnhofstrasse 26. 
Umzug eines Teils der Arbeitslosenversicherung von der Sumpfstrasse in 
Steinhausen an die Industriestrasse in Zug; vergrösserter Bedarf an Bürofläche der 
Arbeitslosenversicherung. 
Zusätzliche Prämie für die Liegenschaft Bahnhofstrasse 26 in Zug. 
Zusätzliche Anschlüsse im Verwaltungsgebäude an der Hofstrasse 15; Neuanschluss 
der Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege; den erhöhten Ausgaben 
stehen höhere Einnahmen bei externen und internen Verwaltungsstellen gegenüber. 
Einnahmen der Kaufmännischen Berufsschule entfallen, da diese ab dem 1 . I  .97 eine 
Kantonale Schule ist; grössere Mieteinnahmen auf dem Gaswerkareal; Vermietung 
von Räumen an den Verein für Arbeitsmarktmassnahmen (VAM) an der Hofstrasse 
15; Wohnungen im Trakt 1 der Gewerblich-industriellen ~erufsschule; Vermietung von 
Betriebs~ebäuden und Mastanteilen der Funkstationen der Kantonspolizei. 

42792 ~arkt~erechtere Vermietung des Areals. 
43601 Mehreinnahmen als Folge der unter Konto 31801 beschriebenen gestiegenen Kosten. 
46001 Reduktion des Aufwandes im Werkhof und Polizeistützpunkt Hinterberg und damit 

kleinerer Bundesbeitrag. 
49000 Mehreinnahmen aus der Verrechnung von gestiegenen Mietkosten; dem Mehrbedarf 

an Bürofläche und den erhöhten Nebenkosten der Arbeitslosenversicherung; aus der 
Verrechnung von Betriebskosten der Funkanlagen an die Kantonspolizei sowie der 
Verrechnung der Unterhalts-, Reinigungs- und Nebenkosten an die kaufmännische 
Berufsschule. 

49001 Mehreinnahmen infolge Bezug Trakt 1 der Gewerblich-industriellen Berufsschule und 
Bezügen der neuen Kantonalen Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege. 

49003 Die Gewerblich-industrielle Berufsschule weist höhere Telefonausgaben auf; die 
Telefonie der Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege läuft über den 
kantonalen Automaten und wird intern verrechnet. 

49004 Denkmalpflegebeitrag für Zeughaus und Ageristrasse 56. 

3064 Unterhalt und Betrieb der Liegenschaften im Finanzvermögen 
31203 Erhöhte Heizkosten der ab Frühling 1997 vollumfänglich belegten Liegenschaft 

Hofstrasse 15 (GS 4448). 
31402 Renovation der Aussenhülle und Dachisolation am Dreifamilienhaus der Liegenschaft 

Neuhofstrasse 6 in Cham; Abbruch und Rückbau der Gebäudeliegenschaft 
Hünenbergerstrasse 43/45 und Renaturierung des Terrains; Aussenrenovation der 



Nebengebäude, Renovation der Fenster und Fensterläden am Pächterhaus und 
Belagseinbau auf der Hofzufahrt der landwirtschaftlichen Liegenschaft Rüedihof in 
~euheim. 

31800 Neueinschätzung der Liegenschaften Hofstrasse I 5  (GS 4448) und Liegenschaft 
Rüedihof in Neuheim (Pächterhaus). 

42301 Vermietung von Entsorgungsstationen in verschiedenen Gemeinden. 
42302 Mehrertrag aus Vermietung der Liegenschaft GS 4448 Hofstrasse 15 an den VAM; 

Erfassung der Liegenschaften in Blickensdorf 18 + 21 in Baar sowie der Liegenschaft 
Birkenstrasse 4 in Rotkreuz. Mehrertrag aus der Vermietung der Liegenschaft 
Schönau. 

48000 Reseweentnahme aus baukonjunkturellen Gründen für vorgezogene Renovationen. 

3080 Amt für Raumplanung 
31300 Die Druckkosten für Pläne werden mit den Arbeiten auf dem eigenen geographischen 

Informationssystem geringer. 
31800 Die im kantonalen Richtplan 1987 aufgeführten Arbeiten, welche vom Kanton zu 

erbringen sind, werden zum Teil im Aussenauftrag erstellt; die Ausarbeitung 
verschiedener Richtpläne ist eingeleitet, insbesondere Gesamtverkehrskonzept und 
Verkehrsrichtplan. 

36500 Abgeltung an Private für Pflegearbeiten und Nutzungseinschränkungen in 
Naturschutzgebieten und beim ökologischen Ausgleich erhöht sich aufgrund 
zusätzlicher Naturschutz- und Obstbaumverträge. 

43400 Arbeiten für Dritte, insbesondere gemeindliche Zonenpläne usw. 

3500 Sekretariat, Eichmeister und Allgemeines 
30100 Schaffung eines kantonalen Notariats- und Grundbuchinspektorats (1 Personaleinheit 

für die Aufsicht und Instruktion der gemeindlichen Urkundspersonen sowie die Auf- 
sicht über das Grundbuchamt), dafür entsprechende Personalreduktion beim Grund- 
buchamt. Ueber dieses Konto wird auch das Sekretariat der Konkordatskonferenz 
über die Planung im Strafvollzugswesen bei der Nordwest- und lnnerschweiz (0,5 PE) 
entschädiot. Weil die Sekretariatsfinanzieruna durch die 11 Konkardatskantone er- 
folgt, wirddie Entschädigung zurückvergütet i45100). 

31801 Verqütung der durch die Beratungsstellen erbrachten Leistungen; Entschädigung der 
~usbildu;~ der Mitarbeiterinnen Ünd Mitarbeiter der ~~ferberätun~sstel len;  eine- 
zuverlässige Budgetierung ist nicht möglich, weil die effektive Beanspruchung der 
Beratungsstellen nicht im voraus ersichtlich ist. 

31995, 39095 Kosten für Kantonspolizei separat ausgewiesen (Konto 3590.31995139095). 
36600 Aufwand für Soforthilfen oder Kosten für längerfristige Massnahmen durch Dritte 

(Anwälte, Ärzte, Therapeuten); starke Zunahme der Beanspruchung der Opferhilfe 
43101 Zunahme wegen Mittwochlotto. 

3512 Vermessungsamt 
31500 Ersatz eines Feldrechners. 
31909 Jahreskonferenz der kantonalen Vermessungsämter in Zug. 
43500 Zunahme der Datenverkäufe. 
43504 Rückgang der Planverkäufe. 
46200 Numerische Aufarbeitung Grenzen und Gebäude 1997 abgeschlossen 

351 3 GIS-Fachstelle 
31000 Material für Plottersewice für diverse kantonale Amtsstellen 
31500 Entwicklung und Anpassung von Applikationssoftware. 

3515 Liegenschaftsschätzungs-Kommission 
30108. 30300,43100 Erwartete Steigerung der Schätzungen 

3561 Handelsregisteramt 
30105 Aushilfspersonal, insbesondere für die Betreuung der Aktenablage im 

Handelsregisteramt sowie die temporäre Beschäftigung einesleiner juristischen 
Praktikantenlpraktikantin. 

36000 Mit der geplanten Aufnahme der elektronischen Übermittlung der Tagebuchdaten an 
das Eidg. Amt für das Handelsregister reduziert sich der Bundesanteil um ca. 
100'000.- zugunsten des Kantons. 

3565 Konkursamt 
39000 Zusätzlicher Konkurssachbearbeiter seit 1.6.1997 

3581 Strassenverkehrsamt 
30105, 43101 Anstellung eines Aushilfsexperten, entsprechende Mehreinnahmen. 
31804, 43601 Vermehrte Fahrzeugexporte mit befristeten Kontrollschildern. 
31805, 43600 Stagnierung des Motorfahrradbestandes und gleichzeitige Zunahme des 

Fahrradbestandes. 
39001 Programmenhn/icklungs- und Wartungskosten der ZDV 3.20 pro Fahrzeugeinheit, 1.60 

pro Führerausweis. 
39002 Gebäude-Unterhalts- und Nebenkosten gemäss Berechnung des Hochbauamtes. 
39007 Umbuchung von 80 % der Spruchgebühren-Einnahmen auf Konto 3500.49000. 
40600 Zunahme des Fahrzeugbestandes. 
43100 Gebührenanpassungen bei der Führerzulassung. 

3587 Öl-, Chemie- und Strahlenschutzwehr 
31 100 Multiwarn-Messgeräte sind reparaturanfällig geworden und müssen teilweise ersetzt 

werden; Zusatzausrüstung 2. Tranche Hochleistungslüfter Kanalisation zur 
Verminderung der Explosionsgefahr. 

31300 Verschiedene Materialien mit Verfalldatum; Ergänzungs- und Verbrauchsmaterial 
abhängig von Einsatzhäufigkeit. 

31501 Wartungsaufwand Multiwarngeräte; Anrufgebühren Telecom für Digital-Pager 
Chemiestab. 

46000 Geplanter Bundesbeitrag an Chemie- und Strahlenwehr auf Nationalstrassen. 

3590 Kantonspolizei 
30105 Vermehrter Einsatz von Dolmetschern (28'000.-) sowie von Hilfspolizei für 

Parkplatzüberwachung (35'000.-), externer Beizug eines EDV-Netzwerkspezialisten 
(200'000.-). 

30120 Neue Ansätze gemäss Reglement über die Nebenbezüge der Kantonspolizei vom 
1.7.1997 (127'000.-). 

30900 Spezialausbildung für alle Korpsangehörigen im Bereich der Einvernahmetechnik und 
Einvernahmetaktik (38'000.-); Offizierskurse für neue Offiziere (20'000). 

31500, 39001 Externe Arbeitsvergebung, da im Garagebetrieb eine halbe Personalstelle 
weniger (68'000.-), Beitrag für neue Motoren an Polizeiboot der Stadt Zug (25'500.-). 

31995 Wartung bestehender, ausgebauter Hard- und Software. Zusätzliche 
Wartungsverträge für im laufenden Jahr neu installierte und für 1998 geplante 
Software (70'000.-). 

39095 Im Vorjahr im Konto 3500.39095 enthalten. 
43700 Auswirkung der im Herbst 1996 erfolgten Erhöhung der Ordnungsbussen; im Vor- 

jahr zu hoch budgetiert. 
49000 Interne Verrechnungen von Telefon- und Rufempfängerleistungen. 

3592 Amt für Ausländerfragen 
30107 Erhöhung der Pikettzulage 



31803, 45002 Neue Konti: Rückkehrberatung; Rückerstattung durch den Bund. 
43100 Bewusste Ertragssteigerung sowie Änderung der relevanten Gesetzgebung (Wegfall 

des Anteils für die Wohnsitz- und Aufenthaltsgemeinde an den nach Bundesrecht 
erhobenen Gebühren). 

45001 Wegfall der Vergütung für Hafttage (Gutschrift bei Strafanstalt). 

3595 Strafanstalt an der Aa, Zug 
30107, 30600 Ersatz der bisherigen Sonn- und Feiertagszulage und der 

Kleiderentschädigung. Neu: Pauschalentschädigung von 3'000.- jährlich für das 
Aufsichts-Personal (RRB, in Kraft seit 1.7.1997). 

31100 Ersatz für Feg- und Bügelmaschine. 
31809 Anpassung an das Rechnungsergebnis 1996. 
31909 lm Zusammenhang mit dem vorgesehenen Bezug des neuen Polizeigebäudes im 

Jahre 1999 muss für die Strafanstalt Zug ein neues Betriebs- und Sicherheitskonzept 
(Betriebsablauf, Personalplanung und -schulung, Belegungsplan altes Kapogebäude 
und Dastra, Sicherheitseinrichtungen) erarbeitet werden. Diese Konzeptarbeit wird 
während der Jahre 1997 - 2000 durchgeführt. 

3597 Straf- und Massnahmenvollzug, Schutzaufsicht für Erwachsene 
31 700 Ab 1.8.1997 neue Sozialarbeiterstelle. 
35101 Anpassung an das Rechnungsergebnis 1996. 
45100 Anpassung an das Rechnungsergebnis 1996. 

4000 Sekretariat und Allgemeines 
31800 Es sind drei Beratungsaufträge geplant: Optimierung Kantonsspital; Zusammenarbeit 

Kantonsspital mit Spital Baar; Neues Finanzierungssystem. 
31901 Druckkosten für die Gesundheitsagenda; bisher z.L. des Fonds für wohltätige 

Zwecke. 
31909 Die Kosten zur Durchführung der Schweizerischen Sanitätsdirektoren- und IKV- 

Konferenz in Zug entfallen. 

4001 Gesundheitsdienst 
30108 Neue Arbeitsgruppe "Netzwerk" (Primärprävention). 
31900 Impfkosten für Erwachsene waren 1997 zu gering budgetiert. Das neue KVG 

verpflichtet die Krankenkassen lediglich zur Kostenübernahme bei Kleinkinder-, Schul- 
und Hepatitisimpfungen. 

43100 Grösserer Gebührenertrag aus Berufsausübungsbewilligungen an Medizinalpersonen. 

4005 Kantonales Laboratorium 
31001 Teure Abonnemente von Fachzeitschriften entfallen durch Benützung des 

Bibliothekenzuaanns via Internet. 
31500 ~hromato~ra~hie-Säulen und EDV-Uptake für Geräte im Zusammenhang mit der 

Lebensmittel- und lnstrumentalanalytik; es handelt sich um wiederkehrende 
Ausgaben, die bisher im Konto 31 100 budgetiert waren. 

31801 Auf den bisherigen Einkauf von Trinkwasser-Untersuchungen in auswärtigen 
Laboratorien wird verzichtet. 

43105 Vermehrter Gebührenertrag durch grössere Entsorgungsaufträge. 

4009 Suchthilfe 
Zur besseren Transparenz wurde ein neuer Rechnungsabschnitt "Suchthilfe" eröffnet. 
Alle Konti waren bisher in der Rubrik 4010 "Fachstelle für Suchtfragen und 
Prävention" enthalten. 

4010 Fachstelle für Suchtfragen und Prävention 
30900 Zusätzlicher Kostenanteil einer mehrjährigen Weiterbildung eines Mitarbeiters 
45000 Wird direkt an Drogenforum Zug überwiesen. 

4015 Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege 
30105. 43200 Neu tiefere Lohnansätze für Lernende: sowie tiefere Gesamtzahl Lernende als 

1997 wegen der Beendigung der bisherigen AKP- und KWS-Kurse. 
30106,43200 Da die Inkonvenienzentschädigung sowohl eine Ausgabe als auch eine 

Wiedereinnahme ist, wurde im ~or jahr  dafür kein Betrag budgetiert; 1998 wird die 
Summe brutto als Aufwand und Ertrag budgetiert. 

30208 Der Unterricht im neuen Ausbildungsprogramm DN II wird zu einem gösseren Teil vom 
internen Schulteam abgedeckt. Dies war bei den vorherigen Programmen AKP und 
KWS nicht der Fall. 

31500 Zusatzliches Inventar fur die Wohnungen Zugerbergstr 22f (vormals Buros KWS) und 
z T Ersatzanschaffunaen fur Wohnunaen Waldhe~mstrasse Unterhaltskosten des 
Personenwagens der Schule (vorher z l .  der Stiftung der AKP-Schule) 

4020 Krankenversicherung und Krankenpflege 
36500, 37600, 47000 50% der Beiträge für die Prämienverbilligung gemäss Verordnung über 

die Beiträge des Bundes zur Prämienverbilligung in der Krankenversicherung 
1Aenderuna vom 17.6.1996). 

36504 ~rösserer befizitanteil infolge Rückgang der Spendenerträge. 
36506 Höhere Kantonsbeiträae nemäss Beschluss zur Vereinbarunn der lnnerschweizer 

Kantone über die ~ ~ i t ä l s ~ h u l e n  (RRB 27.5.1997). 
36507 Die im Vorjahr geschätzten Mehrerträge von höheren krankenkassenpflichtigen 

Leistungen für die Spitexorganisationen wurden nicht erreicht. 
36508 Mehr Zuger Schülerinnen (16 Semesterbeiträge fällig). 
36510 Da die Nachfrage nach den Leistungen des ambulanten psychiatrischen Dienstes 

überaus gross ist, muss das Angebot erweitert werden. 
3651 1, 37501, 47200 Gestützt auf den RRB 26.8.1997 werden die Pflegewohnungen des 

Vereins für Behütetes Wohnen in Steinhausen gemäss KRB vom 24.3.1994 sub- 
ventioniert. 

36512 Grössere Pflegeleistungen in Altersheimen und Zunahme der Pflegepatienten. Die 
gesetzlichen Kantonsbeiträge basieren auf ausgewiesenen gemeindlichen 
Beitragsleistungen an Pflegekosten in Altersheimen. 

4021 Rettungsdienst 
30107, 31700 Unterstellung des Personals Rettungsdienst unter das neue 

Nebenzulagenreglement der Kantonspolizei. 
31500, Technische Steuergeräte können nur noch in Markengaragen geprüft werden. 

Pneulieferungen müssen zukünftig wieder direkt eingekauft werden. Beim 
Verlegungs-Transportfahrzeug ZG 48004 wird eine pneumatische Federung mit 
Niveauregulierung eingebaut. 

31802, 39001 Die Abonnementsgebühren für die Ortsrufgeräte sowie 
Telefonanschlussgebühren und lnfrastrukturkosten Telefonie werden zukünftig durch 
die Kantonspolizei dem Verrechnungskonto 39001 belastet. 

43500 Verkauf des zu ersetzenden Notfall-Einsatz-Fahrzeuges (NEF) ZG 48006. 
49001 Geringere Leistungen für die Garage Kantonspolizei. 

4030 Krankenanstalten 
36100 Uebernahme von Spitalkosten für Zuger Patienten gemäss gesetzlichen 

Pflichtleistungen von Art. 41 KVG. 
36200, 36300, 36501 Defizitdeckungs-Anteil des Kantons an die Krankenanstalten (60% 

Teilzahlungen für das Betriebsjahr 1998 gemäss festgelegtem Kostendach und 15% 
Restzahlung aufgrund der genehmigten Defizite 1997); Konto 36300: Auswirkungen 
der Optimierungsmassnahmen im Kantonsspital; Konto 36501: grössere Defizitanteile 



(Abschreibungen Zinskosten) infolge Eröffn~ing der Neubauten in der Höhenklinik 
Adelheid Unterägeri und von Haus 1 der Psychiatrischen Klinik Oberwil. 

36600 Höherer Defizitanteil infolge voller Auslastung des Ergotherapiezentrums SRK ZLI~.  
36602, 36604 Kantonsbeiträge zugunsten psychischkranker Patienten berechnet aufgrund 

der aktuellen Entwicklung. 
36606 Zunahme der Abklärungsfälle. 
37200, 37300, 37500, 47200 Durchlaufende Defizitdeckungs-Anteile der Gemeinden (20% 

Teilzahlungen pro 1998 und 5% Restzahlungen pro 1997). 

4040 Veterinärdienst 
31900, 45200 Erhöhter Betriebskostenanteil an das Extraktionswerk Bazenheid AG (TMF) 

aufgrund neuer Bundesvorschriften für die Schlachtabfall- und Tierkörperentsorgung 
(BSE-Verordnung); zukünftiger Kostenanteil z.L. des Kantons an den Betrieb des 
BSE-Verbrennungsofens in der TMF Bazenheid. Die Kostenschätzung für das Budget 
1997 war zu tief. 

36500 Geringere Entschädigungen infolge tiefer Fleischpreise. 
46800 Dem Kantonsrat wird bis Ende 1997 eine Gesetzesrevision beantragt, dass der Tier- 

seuchenfonds nicht nur für die Entschädigungen von T ie~e r l u~ ten  sondern auch für 
Sachausgaben sowie Ausgaben für prophylaktische Massnahmen venvendet werden 
kann 

4500 Direktionssekretariat, Kreiskommando und Allgemeines 
31904 Ein Triagezelt muss ersetzt werden. Durch die vermehrte Beanspruchung des 

Katastrophenmaterials bei Übungen steigen die Unterhalts- und Reparaturkosten 

4560 Zeughaus 
31520, 45001 lnfolge der massiven Reduktion der Konfektions- und Fabrikationsaufträge der 

Gruppe Rüstung und der Neuregelung der regionalen Vergebung verbleibt nur ein 
kleiner Teilauftrag im Kanton Zug. 

49000 Der Auftrag zum Aufnähen von Namensrahmen auf Zivilschutzarbeitskleider ist 
abgeschlossen (RRB 16.3.96). 

4570 Amt für Zivilschutz 
31502 Keine Erneuerung vorgesehen. 
31503 Keine Erneuerung erforderlich. 
39000 Nur geringe interne Materialverrechnung 

4571 Zivilschutzausbildung~entrum Schönau, 
Zivilschutzkurse und Ubungen 

30105 Verzicht auf Aushilfsstelle für Schreibarbeiten. 
31 100 Anschaffung eines mobilen Video-Projektors. 
31200 Bezug von Fernwärme ab ARA Schönau. 
31901, 45100, 46000 Zusätzliche Kursteilnehmer aus dem Kanton Aargau 
36200, 37200. 47000 Mehr Kurstage der Zivilschutzorganisationen. 
43401 Keine militärische Belegung. 
43601 Weniger Kurstage an Bundeskursen. 

4810 Direktionssekretariat, Forstamt und Allgemeines 
30900 Zusätzlich Kurse für Holzerei, Unfallverhütung, Vorarbeiter und EDV-Anwendungen. 

Enthalten sind die Bruttokosten der Kurse und die Auszahlung der Kantons- sowie 
Bundesbeiträge an Kurse. Kursgebühren sind in Konto 43400 und eingehende 
Bundesbeiträge in Konto 46000 enthalten. 

31500 Erfahrungsgemäss höhere Aufwendungen, eventl. zusätzlich Instandstellung von 
Fahrzeuaen weaen Vorführun~ beim Strassenverkehrsamt. 

31700 Zusätzli& ~nko~venienzentschadi~un~ nach neuem Reglement. 
31801 Walduntersuchungen 50'000.-, Wirtschaftspläne 10'000.-, Grundlagen für 

Waldrichtplan 70'000.- (naturkundliche Grundlagen). 
Unternehmerleistungen vorallem beim Bachverbau (Vergl. Ertragskonto 43401) 
Pflanzenrechnungen gehen direkt an den Käufer. 

43501 Die meisten Holzverkäufe laufen direkt über die Waldeigentümer. 
EDV-Support für GIS-Anwendungen. 
EDV-Leistungen durch ITL. Unterhalt des neuen PC-Netzes ist günstiger. 
Erhöhte Vergütung der Forstbetriebe an Kurse. 
Höherer Auftragsbestand (Vergl. Aufwandkonto 31803). 
siehe Konto 31920. 
Weniger Arbeitseinsätze wegen Personalabbau. 

4815 Staatswaldungen 
31401 Dringender Wegunterhalt wegen drohender Folgeschäden. 
31900 Vermehrter Einsatz von Forstunternehmern wegen Personalabbau 
39000 Geringere Eigenleistungen des Forstamtes (siehe 31900). 
43500 Weiterhin gedrückte Holzmarktpreise. 

4818 Beiträge für Waldbewirtschaftung 
Die Beträge in den Einzelkonti dieser Gruppe konnen nur ungenau budgetiert werden. 
Es wird jedoch darauf geachtet, dass der veranschlagte Gesamtaufwand eingehalten 
werden kann. Der Gesamtaufwand des Kantons entspricht dem Aufwandübersch~~ss 
von Fr. 870'000.-. Die Bundesbeiträge, welche oft zeitverschoben eingehen, sind 
Transferzahlungen und daher aufwandneutral. 
Kantonsbeiträge nach Sachbereichen: Erschliessung 40'000.- Verbauung/Aufforstung 
240'000.-, Waldschäden 70'000.-, Waldpflege und erschwerte Holzerei entlang 
Kantonsstrassen 520'000.-. 

4880 Jaadwesen 
31700 ~e ' ; rege lun~ Inkonvenienzentschädigung gem. RRB. 
31900 Beitraa an interkantonale Projekte (Rotwild und Feldhasen) . . 
31901 ~ e u e r - ~ a ~ d l e h r ~ a n ~  
43909 Kursgebühren Jagdlehrgang und Prüfungsgebühren. 

4890 Fischereiwesen 
31501 Ersatz Dienstfahrzeug, dafür geringere Reparaturkosten (31500) 
31900 Ausfall der Brutanstalt Walchwil (Umbau). 
43500 Zunahme der Verkäufe an Private. 

5000 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Stabschef Informatik ganzes Jahr; ein Dienstaltersgeschenk 



5011 Allgemeiner Personalaufwand 
30102 Budget entspricht genehmigtem Stellenplan. 
30103 Höhere Basislohnsumme. 
30109 1997 budgetierte Teuerung gestrichen. 
30700 Rente Steiner; Rückgang der Ueberbrück~ingsrenten. 
30909 Mehrkosten Reka-Checks und Hauszeitschrift. 

5020 Finanzverwaltung 
30105 Befristete Aushilfe wegen Einführung neuer Software 
31802 Höhere Postcheckgebühren. 

5021 Kollektiv-Sachversicherungen 
31805 Hohere Lohnsumme = Basis der Prämie 

Ertrag aus Guthaben und Wertschriften 
Nochmals weniger Festgeldanlageri und erneut tiefere Zinssätze. 
Teil-Rückzahlung des Darlehens des GVRZ. 
Massive vorzeitige Rückzahlungen von Obligationen wegen Kündigung vor Fälligkeit. 
Die Verzins~lng der ALV-Darlehen fällt weg, siehe auch Konto 5025.32203. 
Verzinsung richtet sich nach dem Hypothekarzinssatz. 
Erhöhte ZKB-Beteiligung (Kapitalerhöhung). 
4% Zins auf Buchwert STVA, noch kein Zins für Informatik. 

5025 Verzinsung der Schulden 
32100 Abdeckung kurzfristiger Liquiditätsengpässe. 
32203 Wegfall Passivzins für Refinanzierung ALV-Darlehen (siehe auch Konto 

5023.42500); Zins (2 Mio Franken) für Kreditaufnahme zur Finanzierung 
der Investitionen (erstmals seit 1994). 

39003 Höherer Bestand der Reserve; Verzinsung 1% unter Satz für 1. Hypotheken (3%) 

5030 Verschiedene Erträgnisse 
42200 Höherer Bestand der Beteiligung (= 10% der Dividende auf Pflichtaktien). 

5036 Interkantonale LandesloNerie und Sport-Toto 
36500, 36800 Ab 1998 werden alle Beitragsleistlingen, für welche "Lotteriegeld" verwendet 

wird, über den Fonds für wohltätige, gemeinnützige und kulturelle Zwecke 
abgewickelt; entsprechend ist der ganze Anteil am Reinertrag der ILL dem Fonds 
zuzuweisen. 

41000, 41001 Höherer Reinertrag von ILL und Sport-Toto dank Einführung des Mittwoch- 
Lottos. 

5041 Abschreibung auf Finanzvermögen 
33000 Moderate Abschreibung der Bauobjekte des Finanzvermögens 

5042 Abschreibung auf Verwaltungsvermögen 
Generell beträgt die Abschreibung 10% vom Buchwert anfangs Kalenderjahr. Die 
zusätzlichen 10% Abschreibungen werden durch Reserveentnahmen kompensiert. 
Der starke Anstieg der Abschreibungen ist auf das hohe lnvestitionsniveau des letzten 
Jahres zurückzuführen. 

33155 Diese Abschreibung war bis letztes Jahr in Pos. 33150 enthalten. 
33180 Die ZKB-Beteiligung wird neu nur bis zum Nominalbetrag abgeschrieben, somit pro 

1998 kein Bedarf. 
49008 Die ordentl. Abschreibung auf Informatik-Investitionen wird neu den Direktionen 

weiterbelastet (39008). 

5050 lnformationstechnik-Leistungszentrum ITL 
Die ITL-Kosten werden nach dem Verursacherprinzip den einzelnen Direktionen 
weiterbelastet. 

31300 Vorjahr ZLI hoch budgetiert. 
31500 Neue, zusätzliche Wartungsverträge 
31800 lnfolge Personalplafonierung Personalbestand der ITL eingefroren, deshalb mehr 

Unterstützungsbedarf durch Dritte. 
39008 Abschreibung der ITL-internen Inforrnatikstrukt~ir. 
43401 Erstmalige Aktivierung von projektbezogenen Leistungen der ITL als Folge der 

Umlage aller ITL-Kosten nach Verursacherprinzip auf die Direktionen. 
49000 Ertrag in Pos. 49095 enthalten. 

5060 Steuerverwaltung 
30105 Befristet eiyestelltes Personal zwecks Aufholen des Rückstandes in der Veranlagung. 
31001 Zweites Jahr der Steuerperiode mit weniger Kosten für Drucksachen, Formulare 

und Wegleitung. 
31800 Mehraufwand durch grössere Mengen Briefe. 
31909 Enthält Kosten für Liegenschaftenschätzungen betr. Steuerwerte, Schulungskosten 

Personal für Informatik, Kosten für gesamtschweizerisches EDV-Konzept betreffend 
Datenaustausch Wertschriftenbewertung. 

43600 Anpassung an Konto 31801. 
43700 Anpassung an reelle Situation. 

Kantonale Steuern 
Anpassung an neue Quellensteuerregelung. 
Vgl. Konti 45000 und 45200. 
Erwarteter Steuermehrertrag wegen Anstieg der Anzahl Steuerpflichtigen, dagegen. 
Steuern der Vorjahre und die Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer etwas 
tiefer budgetiert. 
Erwarteter leicht tieferer Steuerertrag. 
Geschätzter Ertrag aufgrund Vorjahre. 
Erwarteter höherer Steuerertrag wegen Zunahme Anzahl Gesellschaften. 
Erwarteter höherer Steuertrag wegen grösserer Anzahl Gesellschaften und 
Aenderung des Bernessungsstichtages. 
Geschätzter Ertrag aufgrund Ergebnisse Vorjahre. 
Geschätzter Ertrag aufgrund Vorjahre. 
Der geplante Steuerertrag bewegt sich nur auf der Höhe des Vorjahres, so dass eine 
höhere Entnahme aus der Reserve gerechtfertigt ist. 

5068 Direkte Bundessteuer und eidgenössische Verrechnungssteuer 
31801 Geschätzter Aufwand. 
43600 Anpassung an Konto 31801. 
44000 Erwarteter Kantonsanteil, inkl. Ertrag aus dem Finanzkraft- und 

Härteausgleich und dem Ertrag aus Repartitionen. 
44001 Erwarteter Ertrag laut Angaben des Bundes. 

5069 Direkter Finanzausgleich für Einwohnergemeinden 
34100, 34101 Die Reduktion des Kantonsbeitrages wird durch die Reserveentnahme 

weitgehend kompensiert. 

6101 Kantonsgericht: Verwaltung 
30005 Zusätzliche nebenamtliche Richterstelle per 1.1.1997 



30100 Der Rechnungsführer der Gerichtskanzleien wird neu unter dem entsprechenden 
Konto beim Obergericht geführt (61 11.30100). 

31000 Anpassung an Rechnung 1996 und laufende Rechnung. 

6102 Kantonsgericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
31801 Zunahme der Kosten von Prozessen, die im Armenrecht geführt werden; Anpassung 

an die laufende Rechnuna. 
33000 Auswirkungen der schlechten Wirtschaftslage; Anpassung an die laufende Rechn~ing 
43100 Keine Anpassung an Ergebnis 1996, da dort ein Prozess mit Gerichtsgebühr von 

600'000.-'enthalten ist. - 

6103 Kantonsgericht: Rechtspflege in Strafsachen 
33000 Auswirk~~ngen der schlechten Wirtschaftslage; Anpassung an Rechnung 1996 und 

laufende Rechnung. 
33001 Anpassung an Ergebnis 1996 unter Berücksichtigung der laufenden Rechnung. 
46900 Keine Anpassung an Ergebnis 1996, da dort zwei Fälle mit total 90'000.- enthalten 

sind. 

61 11 Obergericht: Verwaltung 
30100 Der Rechnungsführer der Gerichtskanzleien wird neu unter diesem Konto geführt 

(vorher Kantonsgericht, 6101.30100); zudem zusätzliche Gerichtsschreiberstelle per 
1.1.1997. 

31995 Mehrkosten für Wartung der neuen EDV-Lösung ab Mitte 1998. 
39095 Erstinstallationskosten der neuen EDV-Lösung gehen zu Lasten der 

lnvestitionsrechnung. 

6112 Obergericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
31801 Anpassung an die Zahlen des laufenden Jahres. 
43100 Aufgrund des Standes des laufenden Jahres nur teilweise Anpassung an das 

Ergebnis des Jahres 1996. 

6113 Obergericht: Rechtspflege in Strafsachen 
31801, 33000, 33001 Anpassung an die Erfahr~ingszahlen des laufenden Jahres 

61 14 Justizkommission 
33000, 33001 Anpassung an die Erfahrungszahlen des laufenden Jahres. 
43100 Anpassung an das Ergebnis des Jahres 1996 und die Erfahrungszahlen des 

laufenden Jahres. 

6121 Verhöramt: Verwaltung 
30000 Zusätzlich eine Verhörrichterstelle per 1.1.1997 

6122 Verhöramt: Rechtspflege 
31802 Im Rechnungsjahr 1996 ein Fall mit 34'000.-. 
43100 Anpassung an Stand des laufenden Jahres. 

6131 Staatsanwaltschaft: Verwaltung 
30100 Zusätzliche vollamtliche Staatsanwaltsstelle per 1.1.1997. 
30105 Nur noch geringfügige Tätigkeit des nebenamtlichen Staatsanwaltes. 

6161 Polizeirichteramt: Verwaltung 
31000 Ausnahmsweise keine Anschaffung neuer Archivmappen 

43600, 43700 Anpassung an Rechnung 1996 und laufende Rechnung 

6163 Jugendanwaltschaft 
35100, 45100 Anpassung an Rechnung 1996 und laufende Rechnung 

6182 Verwaltungsgerichl: Verwaltung 
30000 Zweiter vollamtlicher Richter per 1.1.1997 

6182 Verwaltungsgericht: Rechtspflege 
31800 Nach der Praxis des Eidgenössischen Versicherungsgerichts in den 

Sozialversicherungsprozessen werden vermehrt gerichtliche Gutachten notwendig 
sein. 

6162 Polizeirichteramt: Rechtspflege 
33000, 33001 Auswirkungen der schlechten Wirtschaftslage; Anpassung an Rechn~ing 1996 

und laufende Rechnung 



1720 Studiendarlehen 
52600 Anpassung an Rechnungsergebnis 1996 

1550 Investitionsbeiträge für Sozial- und Fürsorgezwecke 
56200 Erneuerung Altersheim Seemattli, Oberägeri und Mülimatt, OberwillZug. 
56500 Beiträge an die Altersheime Althof-Stiftung, Walchwil, Stiftung Altersheim, Cham, 

Neustadt und Waldheim, Zug sowie Chlösterli, Oberägeri. 
56501 Beiträge an Schwerbehindertenheim Wiesenweg, Steinhausen, Verein Kleinwerkheim 

Schmetterling, Hünenberg sowie ZUWEBE, Baar (Erweiterung der Anlagen in Baar 
und Göbli, Zug sowie Projekt Lienisberg, Walchwil). 

1700 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Sonderanschaffungen für die Kantonsschule: 

Informatik: 
Netzwerk: Ersatz der alten Netzwerkverkabelung der 
Fachschaftsvorbereitungszimmer (70'000.-). Schulunterricht: 5 Notebooks mit CD 
Laufwerk (30'000.-), 3 LCD Display (19'500.-), 4 Laserdrucker Ersatz (10'000.-), 
16 Computer inkl. Monitor Ersatz (64'000.-). 
Neumöblierung und Umbauten: 
Neumöblierung: Arbeitsplatz Physik-Assistent (7'800.-). 
Umrüstung : Biologieraum 212, 213, 214 , Biologie Praktikum (94'600.-) und 
Chemieraum (5'100.-). 
Geräteanschaffungen: Biologie: 12 Mikroskope (27'600.-), 13 Binokulare (16'900.-), 
36 Binokularlampen (5'400.-), Lehrer-Mikroskop (3'000.-), Lehrer-Binokular mit 
Durchlicht (2'600.-), Autoklav (5'500.-). 

50695 Anschaffungen für Informatik 
Schulinspekforat: 
PC Wang Ersatz (5'000.-); Software: CorelDraw (7'000.-). 
Schulpsychologischer Dienst: 
Zusätzlicher Netz-PC (5'000.-). 
Didaktisches Zentrum: 
Farbdrucker (1'200.-), Multi-Media-PC (6'000.-); graphische Oberfläche für BibDia 
(41'000.-), Modem (500.-). 
Amt für Berufsberatung: 
PC und Drucker (6'200.-); Software: Berufsberatung-Soft (13'000.-), CorelDraw 
(1'000.-), LENA (Lehrstellennachweis) im lnternet (26'000.-). 
Weiterbildungsschule: 
Scanner (1'100.-); Software: Buchhaltungs-Software (1'000.-), Claris Impact, Claris 
MacProject, FreeHand (600.-); Updates: Photoshop, PageMaker, Omnipage (1'200.-); 
Installation (1'800.-). 
Kantonsschule: 
10 Netzkarten (3'000.-) 
Amt für Jugend und Sport: 
Software: Comfodesk, CobraAdressPlus (1'200.-). 
Museum für Urgeschichte: 
Mac-PC (5'200.-), Wechselplatten-Laufwerk (2'000.-); Software: QXPress (4'000.-). 

1740 Investitionsbeiträge an Bildungsinstitute 
56200 Teil- und Schlusszahlungen für Schulanlagen: 

Stadt Zug: Schulanlage Loreto (3'000'000.-), Schulhäuser Oberwil und Maria 
Opferung (1'450'000.-); Oberägeri: Realschule Hofmatt und Schulhaus Hofmatt I+II 
(550'000.-), Kindergarten Kirchmatt (15'000.-); Unterägeri: 3-fach-Turnhalle Acher 
(100'000.-); Menzingen: Schulhaus Marianum (10'000.-); Baar: Kindergärten 
Allenwinden, Leihgasse, Sagenbrugg, Inwil, Schutzengel (740'000.-), Sch~~lanlagen 
Sennweid und Sternmatt 11 (800'000.-); Cham: Schulhaus Städtli I, Schulanlage 
Kirchbühl, Schulhaus Städtli II, Schulanlage Hagendorn (1'643'000.-); Hünenberg: 
Schulanlage Ehret 1-3 (1'100'000.-); Steinhausen: Schulanlage Feldheim 1,2,3 
(300'000.-); Risch: Schulanlage Rotkreuz (1'700'000.-). 

120 VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION I 

2035 lnvestitionsbeiträge an Verkehrsunternehmungen 
56400 Beitrag an die Bahnhofplanung Zug. 

3000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50600 Ersatz Kehrmaschine MFH 4000, ZG 5056, Jahrgang 1989. 

3010 Diverse eigene Tiefbauten im Verwaltungsvermögen 
50100 Busspur Chamerstrasse, Abschnitt Aabachstrasse - Schutzengel. 
50102 Baukosten für die Sanierung, die mit total 2.5 Mio Franken geschätzt sind. 
501 10 Radwegbauten, welche nicht mehr der Spezialfinanzierung belastet werden 

3020 Diverse eigene lnvestitionsausgaben für den Ctrassenbau (Spezialfinanzierung) 
50103 Ausgaben für bis und mit 1997 beschlossene Projekte (alte Rahmenkredite). 
50104 Radwegbauten, welche bis und mit 1996 zu Lasten der Spezialfinanzierung 

beschlossen wurden. 
50105 Je 113 der Nettokosten der Abt. 3020 Tiefbauamt und 3023 Strassenunterhalt. 
50107 Ausgaben, welche zu Lasten des neuen Strassenbauprogrammes beschlossen 

werden. 
50108 Neue Verkehrsregelungsanlage BaarerstrasselAhornstrasse Zug sowie 

Fussgängerübergang Baarerstrasse bei Metalli Zug. 

3023 Durchgangsstrassen 
Strassenbauvorhaben, welche bereits bewilligt oder vor Ende 1997 zu Lasten der 
bisherigen Rahmenkredite bewilligt wurden, nämlich: Luzernerstrasse Cham 
(Abschnitt Bärenplatz-Bahnhofstrasse), Zug-Walchwil (Murpfli-Unterhasel), 
Strassenausbau Oberägeri (innerorts). 

3024 Ortsverbindungsstrassen 
Strassenbauvorhaben, welche bereits bewilligt oder vor Ende 1997 zu Lasten der 
bisherigen Rahmenkredite bewilligt wurden, nämlich: Ausbau Baarburgrank- 
Hinterburg (Gemeinde Neuheim). 



3025 Nationalstrassen 
50101 Gemäss Strassenbauprogramm werden die zukünftigen generellen 

Belagssanierungen der Nationalstrassen irn Kanton Zug der lnvestitionsrechnung 
belastet. Die Subventionierung des Bundes dieser Sanierungen läuft nicht unter dem 
Titel "Unterhaltsarbeiten" und wird u.U. nicht mit denselben Ansätzen wie der Neubau 
subventioniert. 

66001 Bundesbeitrag für Belagserneuerungen. 

3032 Eigene Gewässerverbauungen 
50101 Letzte Etappe inkl. Landerwerb Familiengärten und Jöchlerbrücke, sofern Beschwer- 

den erledigt. 
50108 Beschwerden verzögern den Projektabschluss. 
501 11 Hauptarbeiten und Fertigstellung. 
6621 1 35% an die voraussichtlichen Kosten. 

3050 Investitionsbeiträge für Umweltschutz 
56200 Ausbau der Kläranlage Neuheim. 
56403 Schlussbeitrag gemäss KRB. 
57200, 67000 Voraussichtliche Beiträge. 
66000 Beitrag gernäss Schlussabrechnung mit dem Bund 

3061 Verschiedene eigene Hochbauinvestitionen 
50302 Planungsarbeiten für die Kaufmännische Berufsschule 

3062 Verwaltungs- und Betriebsgebäude, Museen etc. 
50312 Aufwand entsprechend Baufortschritt und vereinbartem Zahlungsplan. 
50316 Aufwand für Renovations-, Sanierungs- und Nutzungsanpassungsarbeiten 
50317 Beginn der Bauarbeiten. 

3063 Schulen 
50310 Aufwand entsprechend Baufortschritt. 
50325 Beginn der Renovationsarbeiten auf der Liegenschaft "Athene" 
66010 Zu erwartender Betrag aufgrund der investierten Bausurnme. 

3500 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Drei zusätzliche Messeinheiten für fünf bestehende und eine zusätzliche, stationäre 

Radarmessanlage. 
50695 Lösung der Datumsgrenze beim Strassenverkehrsamt; Ablösung WANG und Umzug 

Abteilung Straf- und Massnahmenvollzug in altes Polizeigebäude; Anpassung 
Software beim Konkursamt an das neue Schuldbetreibungs- und Konkursgesetz. 

3590 Kantonspolizei 
50695 Ersatz der provisorischen Einsatzzentrale, EDV-Mittel im Zusammenhang mit dem 

Umzug ins neue Polizeigebäude in Zug bzw. Polizeidienststellen in Unterägeri und 
Rotkreuz. 

50602 Ersatz des leistungsmässig völlig veralteten Gaschromatographen bzw. 
Neuanschaffung eines Gaschromatographie-Systems mit massenselektiver Detektion 
für die Nachweis- und Bestätigungsanalytik. 

4031 Investitionsbeiträge an gemeindliche und private Krankenanstalten 
56201 Mögliche Quote als Baubeitrag an projektiertes Pflegezentrurn der Bürgergemeinde 

Cham. 
56510 Reduktion der betrieblichen Investitionen infolge der Optimierungsprojekte. 
56515 Erneuerung des EDV-Systems in der Psychiatrischen Klinik Oberwil (PKO). 
56520 Restzahlung an Umbau Haus 1 der Psychiatrischen Klinik Oberwil. 

4032 Investitionsbeiträge an Kantonsspital 
56301 Keine grösseren Umbauten geplant. 

4033 lnvestitionsbeitrag an Zentralspital 
56400 Projektierungskosten für ein Zentralspital (100% z.L. Kanton) 

4500 Direktionssekretariat, Kreiskommando und Allgemeines 
50695 Ablösung WANG und Neueinrichtung mit Vernetzung beim Amt für Zivilschutz, inkl 

Zivilschutzausbildungszentrum Schönau. Aufwand gemäss Berechnungen durch ITL. 

5000 Finanzdirektion 
50695 Beschaffung neuer Software für das Finanz- und Rechnungswesen, Vorarbeiten für 

Evaluation neue Software Personalwesen und Projektbereinigungen der Steuer- 
verwaltung. 

5020 Gebunden Darlehen im Verwaltungsvermögen 
52000 Entgegen den ursprünglichen Annahmen sind die Darlehen an die ALV weiter zu 

erhöhen. 

5050 Informationstechnik-Leistungszentrum (ITL) 
Umzugsbedingte lnforrnatikinfrastrukturanpassungen und -erweiterurigen 
verschiedener Direktionen. 

6100 Zu aktivierende Anschaffungen 
50696 Anschaffung der neuen EDV-Lösung (Soft- und Hardware), erste Etappe 

4000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Ersatzanschaffung für das Notfall-Einsatz-Fahrzeug NEF ZG 48006. 
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